
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Flaschenweine 
 
 
Liebe Gäste, 
 
unsere Flaschenweinkarte wird regelmäßig aktualisiert.  
Es kann jedoch vorkommen, dass bestimmte Weine oder 
Jahrgänge ausgetrunken sind und durch Folgejahrgänge  
ersetzt werden.  
 
Die meisten unserer Rotweine werden in speziellen 
Weinklimaschränken gelagert und haben dadurch die jeweils 
optimale Trinktemperatur. Einige unserer hochwertigen 
Rotweine liegen in einem Gewölbekeller, der ganzjährig etwa 
16° C hält. Nur in besonders kalten Monaten sinkt die 
Temperatur um wenige Grade. Die Weine erscheinen Ihnen dann 
anfangs etwas kühl, erreichen aber im Glas sehr schnell ihre 
optimale Trinktemperatur.  
 
Unsere Weinkarte wird ständig umgestaltet und erweitert. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen zu bestimmten Weinen, 
Rebsorten oder Regionen haben.  
 
Als Großhändler und Importeur vieler Weine kaufen wir günstig 
ein. Diesen Vorteil geben wir an Sie weiter.  
 
Fragen Sie einfach nach unseren guten „Außer-Haus-
Konditionen“ oder Sie rufen uns an bzw. schreiben Sie uns 
eine email, wenn Sie größere Mengen einkaufen möchten. 
 
Viel Spaß bei der Weinsuche wünscht Ihnen 
 

                   Das WeinGalerie-Team 
 
 
 
Die meisten Verkostungsnotizen wurden von uns selbst oder dem jeweiligen Winzer verfasst. Manchmal haben 
wir auch Infos zu den Weingütern sowie fachkundige Wein-Beschreibungen seriöser Internet-Plattformen zu Hilfe 
genommen, bei denen wir mitunter selber kleinere Mengen Wein beziehen. Hier zum Beispiel von :  
Gute Weine Lobenberg, Millessima, Bremer Weinkolleg, Genuss7, Belvini, Wein-Deko 
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Deutschland  
 
Deutschland Weiß Mosel 
Grans Fassian – Mosel VDP 
Das Weingut Grans-Fassian liegt in Leiwen an der Mosel. Die Weinberge 
liegen in den besten Lagen, wie z.B. in der Trittenheimer Apotheke, der 
Leiwener Laurentiuslay und im Piesporter Goldtröpfchen. Die  
Rieslinge zeigen Klasse und schmecken bereits jung, frisch und knackig  
(wie beim Mineralschiefer) aber ebenso nach einigen Jahren der Reife.  
1001 2014 Riesling Cuvée 9 € 24,50 
 feinherb-fruchtig-leicht (Alc 9% by Vol)   
1002 2016 Riesling Mineralschiefer € 26,50 
1004 2011 Riesling Hofberg 
 VDP Riesling Große Lage GG € 40,00 
1004 2014 Riesling Hofberg 
 VDP Riesling Große Lage GG € 40,00 
 
Deutschland Weiß Mosel 
In elfter Generation haben Peter und Ulrich Griebeler 2014 den Betrieb in 
Zeltingen-Rachtig übernommen und dabei, ohne die Tradition zu verlieren, 
erst einmal aufs Gaspedal getreten. Auf sechs Hektar haben sie das Weingut 
vergrößert. Ansonsten ist vieles geblieben, wie es war, dazu gehören Handlese, 
langsame Vergärung uns insbesondere, in den Prozess der Weinwerdung 
möglichst nicht einzugreifen. Ausgebaut wird zum Teil noch ganz klassisch in 
großen Holzfässern. Die Rieslinge sind kraftvoll und sehr gut strukturiert mit 
feiner Säure und aromatischem Abgang. 
Heinrichshof - Mosel 
1012 2014 Riesling trocken  
 Schlossberg € 25,00 
1013 2015 Riesling trocken 
 Sonnenuhr Rothlay € 35,00 
1014 2015 Riesling Auslese 0,375L € 25,00 
1015 2015 Riesling Beerenausl. 0,5L € 37,50 
 
Deutschland Weiß Mosel 
Fritz Haag – Mosel VDP 
Nicht jedem Winzer an der Mosel gelingen konstant so gute Weine wie Oliver 
Haag, der das Zepter bereits 2005 vom Vater übernommen hat. Aber auch 
nicht jeder Winzer geht mit solcher Hingabe seinem Beruf nach. Die Rieslinge 
von Oliver Haag schmecken schon kurz nach der Füllung gut. Nach ein paar 
Jahren der Reife entwickeln sich diese Weine aber noch enorm und werden 
vielschichtiger und komplexer als sie es in jungen Jahren sein können. 
1022 2016 Brauneberger Riesling J 
 VDP Ortswein trocken € 28,50 
1021 2010 Brauneberger Juffer Sonnenuhr 
 VDP Riesling Große Lage GG € 45,00 
1021 2016 Brauneberger Juffer Sonnenuhr 
 VDP Riesling Große Lage GG € 45,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Deutschland Weiß Hessen 
Gunderloch – Hessen VDP 
Johannes Hasselbach führt das Weingut heute in sechster Generation. Er legt 
den Schwerpunkt verstärkt auf trockene Weine und seine Rieslinge gehören 
nach wie vor zu den überragenden Rieslingen der Rheinfront. Jean Baptiste ist 
süffig und unkompliziert und begeistert als halbtrockener bzw. feinfruchtiger 
Riesling internationales Publikum. Und sowohl die Niersteiner Erste Lage als 
auch das junge Pettenthaler GG sind konzentriert und intensiv fruchtig. 
1077 2011 Jean Baptiste  
 Riesling feinherb € 25,00 
1078 2011 Niersteiner Riesling 
 VDP Erste Lage € 30,00 
 
1081 2015 Niersteiner Pettenthal 
 VDP Riesling Große Lage GG € 45,00 
1079 2015 Messidor Beerenauslese  
 Dessertwein 0,75l Flasche  € 35,00 
 
Deutschland Weiß Pfalz 
Pfeffingen – Pfalz VDP 
Seit vielen Jahren begeistern uns die Weine vom Weingut Pfeffingen  
und die trockene Scheurebe muss man einfach mal getrunken haben : 
exotisch, aromatisch und intensiv. Einfach sensationell. Auch  
die Qualität des Ungsteiner Chardonnay überzeugt Jahr für Jahr :  
crèmig, gelb-fruchtig, füllig und harmonisch.  
1100 2014 Ungsteiner Riesling 
 VDP Ortswein trocken € 26,50 
1101 2016 Ungsteiner Chardonnay 
 VDP Ortswein trocken € 26,50 
1102 2016 Ungsteiner Scheurebe 
 VDP Ortswein trocken € 26,50 
1103 2014 Weißburgunder 
 VDP Riesling Große Lage GG € 45,00 
1104 2014 Riesling  
 VDP Riesling Große Lage GG € 45,00 
11XX 2017 Weißburgunder 
 VDP Große Lage GG € 55,00 
11XX 2017 Riesling Herrenberg 
 VDP Große Lage GG € 55,00 
 
Deutschland Weiß Pfalz 
Der Idig Weinberg ist durch seine kesselartige recht steil nach Süden geneigte 
Topographie bestens gegen Kaltlufteinflüsse geschützt. Der Boden hat einen 
extremen Kalksteingehalt in Kombination mit allerbesten Tonmineralen. Der 
hohe Mineralgehalt und die herausragende Wasserspeicherfähigkeit bilden die 
Grundlage bester Qualitäten. Das Ergebnis sind Jahr für Jahr mineralische 
Rieslingweine mit seidiger Säure, dichter Struktur und sensationeller Frucht. 
Christmann – Pfalz VDP 
1112 2016 Idig Riesling  
 VDP Große Lage GG € 65,00 
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Deutschland Weiß Pfalz 
"In unmittelbarer Nachbarschaft zu der „kleinen” Universitätsstadt Landau, am 
Fuße des Hohenbergs, einem der südlichen Ausläufer der Haardt, der nach 
Westen hin den Übergang zum Pfälzer Wald begrenzt, liegt Birkweiler. Ein 
idyllisches, 700 Jahre altes Pfälzer Winzerdorf. In der vierten Generation 
erzeugen wir auf 20 ha Rebfläche klassisch-trockene Weine. Dabei  
konzentrieren wir uns auf klassische Rebsorten, die in unseren Lagen, in 
unseren klimatischen Bedingungen und durch unsere Vinifizierung 
charaktervolle Weine ergeben."  
Dr. Wehrheim – Pfalz VDP 
1120 2017 Weißburg Muschelkalk 
 VDP Ortswein € 35,00 
1122 2016 Chardonnay Keuper 
 VDP Ortswein € 35,00 
1121 2015 Weißburgunder 
 VDP Große Lage GG € 55,00 
 
Deutschland Weiß Rheingau 
Franz Künstler – Rheingau VDP 
Schon die Basisweine sind von exzellenter Qualität und beeindrucken mit 
glasklarer Frucht, Dichte und Struktur, wie sie viele Kollegen im Rheingau in 
ihren Spitzenweinen selten zu bieten haben. Mit seinem fünften Stern ist 
Künstler nun auch nominell wieder zurück in der kleinen Gruppe der 
Weltklasseproduzenten im Land. Der Riesling Stielweg Alte Reben ist  
seit einigen Jahren einer meiner Lieblingsweine, und zwar jung und frisch  
gleichermaßen wie elegant gereift … 
1029 2015 Herrenberg Riesling 
 VDP Erste Lage € 32,00 
1030 2015 Stielweg Riesling 
 VDP Erste Lage Alte Reben € 38,00 
1031 2016 Chardonnay Kalkstein € 36,00 
1033 2016 Alvarinho € 40,00 
1035 2016 Kirchenstück Riesling 
 VDP Große Lage GG € 45,00 
 
Deutschland Weiß Württemberg 
Schnaitmann führt jüngste Weingut in Fellbach und produziert auf 18ha  
seit 1997 erstklassige Rot- und Weißweine. Dabei profitiert er nicht nur  
von seinem Studium in Geisenheim, sondern auch von seinen praktischen 
Erfahrungen im Ausland, die er in Südtirol und Neuseeland sammeln durfte.  
Rainer Schnaitmann – Württemberg VDP 
1146 2015 Grauburgunder  € 25,00 
1147 2015 Sauvignon blanc € 25,00 
1145 2015 Sauvignon blanc Reserve € 35,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Deutschland Weiß Rheingau 
Robert Weil – Rheingau VDP 
Seit vier Generationen werden auf dem Weingut Robert Weil Reben angebaut. 
Der Gründer des Weingutes, Dr. Robert Weil, kaufte 1867 die ersten 
Weinberge im Kiedricher Berg. Mit Vision und unternehmerischem Wagemut 
war es Dr. Robert Weil geglückt, sein bürgerliches Weingut in der Reihe 
berühmter Rheingauer Weingüter mit langer kirchlicher oder adliger  
Weinbautradition zu etablieren. Heute leitet Wilhelm Weil, der Urenkel des 
Gründers, das Weingut in vierter Generation. Auf den 90 ha Rebfläche des 
Weingutes wächst zu 100 % Riesling. Der konsequente Anbau der Rebsorte 
Riesling sowie eine streng qualitätsorientierte Arbeit in Weinberg und Keller 
zielen, wie schon zur Gründung des Weingutes, auf die Erzeugung  
wertvollster Weine: Qualität aus der Verbindung von Tradition und Moderne. 
Geprägt von der Mineralität der Schieferböden der Kiedricher Berglagen zeigt 
sich der Weil-Riesling als eleganter, fruchtbetonter Wein, den aber ebenso 
Komplexität und Dichte auszeichnen. 
1036 2017 Rheingau Riesling 
 VDP Gutswein trocken € 32,00 
1037 2016 Kiedricher Klosterberg 
 VDP Riesling Erste Lage  € 45,00 
 
Deutschland Weiß Rheingau 
Weingüter Wegeler – Rheingau VDP 
Extreme Mengenbegrenzungen, eine späte und mehrfach selektive Handlese, 
sowie langsame Gärung und lange Reifung auf der Feinhefe im Fass 
garantieren höchste Qualität und großartigen Genuß. Geheimrat "J" vereint 
unverwechselbar den rassigen und eleganten Charakter der mineralischen 
Lagen um Rüdesheim und Geisenheim mit den charaktervollen und cremigen 
Rieslingen der Lößlagen des mittleren Rheingaus. Unsere internen Standards 
stehen seit 1983 über den offiziellen Anforderungen an unsere "Ersten 
Gewächse". Die elegante Rheingauer Schlegelflasche machen ihn auch optisch 
unverwechselbar. Zu anpruchsvollen Speisen genießt man ihn am Besten nach 
drei bis sechs Jahren Flaschenreife. Sein Potential liegt - je nach Jahrgang - bei 
über 15 Jahren.  Nach dem Prinzip der großen Châteaux in Bordeaux, die 
keine Lagenbezeichnungen verwenden, verstehen wir Geheimrat "J" als 
"Erstwein" unseres Gutshauses in Oestrich. Große Weine aus bis zu 15 
verschiedenen "Erste Gewächs"-Weinbergen, bilden die Grundlage der 
Assemblage eines jeden Jahrgangs und die Spitze unserer Qualitätspyramide 
bei trockenen Weinen. 
1038 2010 Geheimrat J Riesling € 45,00 
1038 2011 Geheimrat J Riesling € 45,00 
1038 2012 Geheimrat J Riesling € 45,00 
 
Deutschland Weiß Franken 
Juliusspital – Franken VDP 
Das Juliusspital in Würzburg ist mit 170 Hektar einer der größten  
Erzeuger im Frankenland. Jahr für Jahr wird hier eine durchweg großartige 
Kollektion vorgestellt - angefangen von den Basisweinen Silvaner und 
Weißburgunder, die frisch, spritzig und angenehm fruchtig auftreten bis hin zu 
den großen Gewächsen, die zum Besten gehören, was in der Region erzeugt 
wird - aus den Top-Lagen Volkacher Karthäuser und Würzburger Stein. 
1154 2012 Würzburger Stein 
 Riesling trocken (VDP 1te Lage) € 30,00 
1155 2014 Weißburgunder Volkacher Karthäuser  
 VDP Große Lage GG  € 50,00 
1152 2014 Riesling Würzburger Stein 
 VDP Große Lage GG  € 50,00 
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Deutschland Weiß Baden 
Weinhaus Heger, Dr. Heger – Baden VDP 
Speziell die weißen Burgundersorten sorgen immer wieder für Aufsehen. 
Kaum ein anderer Erzeuger in Baden beherrscht den Ausbau von Weißweinen 
im kleinen Eichenholzfass so perfekt, wie Joachim Heger. Seine Weinberge 
befinden sich u.a. in den Lagen Ihringer Winklerberg und Achkarrer 
Schlossberg - Spitzenlagen am Kaiserstuhl. Hier entsteht perfektes  
Traubengut für großartige Weine … 
1130 2015/16 Grauburgunder Oktav  € 25,00 
1137 2015/16 Weißburgunder Oktav  € 25,00 
1131 2014/15 Vitus Weißburgunder  € 30,00 
1132 2014/15 Vitus Grauburgunder € 30,00 
1133 2013 Winklerberg Chardonnay € 45,00 
1134 2013 Weißburgunder GG € 45,00 
1135 2013 Grauburgunder GG € 45,00 
1136 2012 Riesling GG  € 45,00 
 
Deutschland Weiß Baden 
Gerhard Karle - Baden 
Das Weingut Karle liefert unseren "Hauswein Grauburgunder" seit 1984 in die 
Fledermaus und sei 1998 auch in die WeinGalerie. Es ist der einzige, den wir 
ohne Unterbrechung seitdem glasweise anbieten. Das liegt an der v.a. an der 
beständig sehr guten Qualität, die uns jedes Jahr aufs Neue überzeugt. 
Der Blanc de Noir vom Spätburgunder ist wunderbar feingliedrig und weich 
und der Chardonnay absolut sorten- und regionstypisch. Perfekte Weine zum 
Essen oder einfach nur zum Genießen auf der Terrasse … 
1141 2017 Ihringer Fohrenberg  
 Weißburgunder Kabinett trocken € 22,50 
1140 2016 Ihringer Winklerberg  
 Blanc de Noir Spätlese trocken € 25,00 
1142 2016 Ihringer Winklerberg  
 Chardonnay trocken € 25,00 
 
Deutschland Weiß Baden 
Bettina Schumann - Baden 
Das Weingut Karle liefert unseren "Hauswein Grauburgunder" seit 1984 in die 
Fledermaus und sei 1998 auch in die WeinGalerie. Es ist der einzige, den wir 
ohne Unterbrechung seitdem glasweise anbieten. Das liegt an der v.a. an der 
beständig sehr guten Qualität, die uns jedes Jahr aufs Neue überzeugt. 
Der Blanc de Noir vom Spätburgunder ist wunderbar feingliedrig und weich 
und der Chardonnay absolut sorten- und regionstypisch. Perfekte Weine zum 
Essen oder einfach nur zum Genießen auf der Terrasse … 
1143 2017 Weisser Burgunder  
 Bis in die Puppen € 25,00 

Pfirsich - Saftigkeit- Pfeffer im Hintern 
Die zierliche Schwester des Grauburgunders bringt mit 20 Prozent 
spontan vergorenem Barrique-Anteil Schmelz und Frucht ins Glas. Er 
ist ein Selbstläufer, den man „bis in die Puppen“ trinken kann. Der 
Hauch von Holz, knackiger Säure, und mineralischer Pepp passen zu 
leichten Gerichten, schweren Parties und selbst nach durchzechten 
Nächten. 

1144 2017 Spätburgunder Rosé 
 Mittenmang € 25,00 

Johannisbeeren - Tartar - Würze 
Spontan vergorener Holzfassanteil von 35 Prozent machen diesen 
Wein zu allem - nur nicht zu einem Lolli-Pop-Rosé. Exotik und 
Körper machen ihn zu einem charaktervollen Wein, der eigenständig 
neben Rot und Weiß besteht. „Mittenmang“ hält er vom Burger bis 
zur Bierstange als Begleitung mit. Dit perlt so, dass salzige Erdnüsse 
besser als Käse passen. Mittendrin passt der Rosé immer, auch mitten 
am Tag.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
1148 2016 Grauburgunder 
 Dit is der Clou vont Janze € 35,00 

Quittentarte - Lavendelfelder - Zimtverspieltheit 
Die Königin vom Kaiserstuhl is der Clou von´t Janze. Der Graue 
Burgunder ist feuerfestes Schuhwerk für den Tanz auf dem Vulkan : 
Intensiv kräuterwürzig, z.T. sogar leicht krautig, kantig, salzig wie 
auch Vermetninos aus Sardinien es sein können, leicht rosa bzw. 
orangefarben schimmernd. 2 Tage Maischestandzeit, dann spontan im 
500 L-Fass aus österreichischer Eiche vergoren, die Gärung dauerte 
bis zum Juli 2017 an. Passt gut  zu kräftigen Gerichten mit Lamm, 
aber auch Wildgeflügel und Gans, zu Kürbis und Saltimbocca. 

 
Österreich 
 
Österreich Weiß 
Hans Setzer - Weinviertel 
Die Familie Setzer produziert blitzsaubere und köstliche Veltliner  
auf ganz hohem Niveau. Der kleinere "Ausstich" ist spritzig,  
kräuterwürzig und duftet nach Äpfeln, Birnen, Limetten und Ananas.  
Für ihren "Veltiner 8000" pflanzten die Setzers 8000 Stöcke auf  
einen Hektar - maximale Stockdichte ähnlich wie im Burgund. Das Ergebnis 
ist herausragend : üppig, crèmig, schmelzig, extrem dicht und konzentriert.   
1208 2016 Grüner Veltliner Die Lage 
 Weinviertel DAC Reserve € 32,50 
1206 2016 Grüner Veltliner 8000 
 Weinviertel DAC Reserve € 42,50 
  
Österreich Weiß 
Kollwentz - Burgenland 
Die Riede Tatschler ist eine windgeschützte Kessellage östlich von 
Großhöflein am Neusiedlersee. Durch die Ausrichtung nach Südosten  
werden die Reben bereits früh am Morgen von der Sonne verwöhnt.  
Die ersten Sonnenstrahlen sorgen für eine frühe Erwärmung am Morgen  
und eine rasche Abtrocknung der Beeren. Daher können die Trauben im 
Herbst auch lange an den Stöcken bleiben, ohne der Gefahr einer zu früh 
einsetzenden Edelfäule ausgesetzt zu sein. Der oberhalb der Riede Tatschler 
angrenzende Wald bringt in den Abendstunden kühlere Luftmassen in die 
Weingärten und sorgt damit für die Erhaltung einer fruchtigen Säure.  
Die Chardonnays von Kollwentz sind die besten in Österreich - zumindest  
sind wir davon überzeugt. Der Tatschler hat Potential für einige Jahrzehnte 
und wird mit jedem Jahr Reife einfach nur besser. Die „kleineren 
Chardonnays“ sind nach 6-12 Jahren wunderbar : üppig, gelbfruchtig, 
geschmeidig, zart würzig 
1200 2013 Chardonnay  
 "Von den Rieden" € 45,00 
1201 2011/12 Chardonnay  
 "Leithagebirge" € 45,00 
1202 2011/12 Chardonnay  
 "Tatschler"  € 70,00 
1203 2006 Chardonnay  
 Trockenbeerenauslese € 80,00 
 0,375l Flasche Dessertwein 
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Österreich Weiß 
Haindl-Erlacher - Weinviertel 
1207 2017 Grüner Veltliner  
 Stixenkreuter € 22,50 
 Helles grüngelb, knackig, frisch und fruchtig, in der Nase feine  
 tabakige Nuancen, zarter Anklang an Orangenschale, kräuterwürzig.  
 Am Gaumen frisch und crisp, zarte Pfirsichnoten, lebendig,  
 erfrischend 
1205 2017 Grüner Veltliner  
 Alte Reben € 28,50 
 In der Nase ein konzentriert saftiger Auftritt mit allerlei Früchten :  
 reife Äpfel, gelbe Birnen, aber auch etwas grasige Ausflüge mit  
 exotischer Frucht und schon ordentlicher Würze. Am Gaumen dann  
 doch erstaunlich breit und füllig im Mundgefühl und schmeckt  
 einfach wunderbar. Trocken, pikante Säure und ein bunter Strauß  
 voller Aromen. Wieder die Früchte, diesmal ganz konzentriert  
 heimischer Herkunft mit gelben Fallobst, der exotische Touch der  
 anfänglich in der Nase war, ist verflogen. Vielmehr kommt jetzt  

noch Laub und Haselnuss hinzu.  Der Wein bleibt im Mund  
unheimlich saftig und geschmeidig, so macht Veltliner richtig Spaß. 

 
Österreich Weiß 
Paul Stierschneider 
Urbanushof – Wachau 
Der Urbanushof liegt im Zentrum des historischen Ortes Oberloiben. 
Angeschmiegt an die Höfe der Nachbarn, fügt er sich mit seiner 
traditionsreichen Architektur in das pittoreske Bild seiner Umgebung ein. 
1211 2011 Riesling Smaragd   € 40,00 
1212 2016 Grüner Veltliner 
 Alte Reben Smaragd   € 40,00 
  
Österreich Weiß 
Schloss Gobelsburg – Kamptal 
Bei den ‚Tradition‘ Weinen bezieht man sich auf die Weinbereitung im frühen 
19. Jahrhundert. Zu Beginn dieser Epoche steht auf der einen Seite die 
ausklingende Barockzeit, die durch intensives Aromatisieren gekennzeichnet 
ist, aber nach und nach durch die aufkommende Romantik abgelöst wird. Eine 
Hinwendung zur Natur führt zu naturbelassenen Weinen und man blickt auf 
ein empirisches Wissen von nahezu zwei Jahrtausenden zurück. Auf der 
anderen Seite wird diese Epoche in der Mitte des 19. Jahrhunderts durch die 
Technologisierung im Weinbereich als Auswirkung der Industriellen 
Revolution markiert. Diese Entwicklung führt langfristig zum heutigen Status 
quo – der ‚modernen‘ Weinbereitung, welche vor allem die Frage nach den 
Aromen in den Mittelpunkt aller Überlegungen stellt. Vor 200 Jahren hatten 
die Kellermeister auf Gobelsburg eine komplett andere Vorstellung über Wein. 
Wein wurde zu dieser Zeit viel mehr als ein eigenständiges Individuum 
angesehen. Man verglich Wein vielmehr mit uns Menschen und glaubte, dass 
so wie wir entsprechende Entwicklungen durchleben müssen bis wir 
erwachsen sind, auch Wein analog entsprechende Entwicklungen machen 
muss, bis er seinem ‚Ideal‘ entspricht. Und genauso wie wir als Menschen 
atmen müssen, muss auch Wein atmen. Diese Überlegungen haben dazu 
geführt, dass man den Wein über Umziehen (von Fass zu Fass) hat atmen 
lassen, um wiederum den nächsten Entwicklungsschritt einzuleiten. Dies 
wurde regelmäßig wiederholt und wurde die ‚Schulung‘ (franz: élevage) des 
Weins genannt. In diesem Sinne steht allerdings auch das Verhältnis von 
Kellermeister zu dem Wein, der wiederum gesehen wurde analog wie der 
Meister zu seinem Lehrling. Die Aufgabe des ‚Meisters‘ war es das Potential 
des Weines zu erkennen und ihn nach bestem Wissen seinem Potential 
entsprechend zu ‚schulen‘. Dies steht wiederum im Gegensatz zu unserer 
heutigen Vorstellung, dass großer Wein im Weingarten und nicht im Keller 
entsteht. Nach heutiger Idee folgen wir der Maxime: die Große Kunst in der 
Weinbereitung ist es, nichts zu tun. 

1213 2015 Ried Renner  
 Grüner Veltliner Erste Lage   € 35,00 
 Ried Renner findet sich im Fuß Bereich der Riesling Terrassen des  
 Gaisberg. Die Bodenstrukturen werden hier tiefgründiger und weisen  
 eine bessere Wasserversorgung für die Weinstöcke aus. Der Boden  
 ist durchmischt mit Ablagerungen und Erosionsmaterial des Gföhler  
 Gneis (Brauner Paragneis , Glimmer und Amphibolite). Weiche  
 Vanillenoten, Waldhonig, Zuckermandeln, zarte burgundische  
 Noten; saftig, super Spiel, exotische Maracuja, Mango, feine elegante  
 Linien, viel schwarzer Pfeffer, druckvoll und geschmeidig zugleich,  
 schön eingebundene Holznote, langer Abgang. 

1214 2015 Grüner Veltliner 
 Tradition € 45,00 
 Die Trauben werden sanft mit einer Korbpresse und nur ein oder  
 maximal zwei Scheitervorgängen gepresst (einer Baumpresse  

entsprechend), ohne Sedimentierung in ein großes (25hl)  
Manhartsberger Eichenfass eingefüllt und ohne Kühlung spontan  
vergoren. Nach der Gärung werden die Fässer regelmäßig  
(alle 3-5 Monate) abgestochen, um den Wein ‚atmen‘ zu lassen und 
gleichzeitig von Hefe und Sedimenten abzutrennen. Die Schulung  
benötigt an die zwei Jahre bis der Wein abgefüllt werden kann. 
Mittlerer Farbton, ausgeprägte , reife Fruchtnoten, Nashi-Birne,  
kandierte Orangen, Honigmelone, feine Kräuter-Anklänge, gehaltvoll 
am Gaumen, balancierte Textur, harmonischer Trinkfluss,  
feiner Fruchtschmelz, lang anhaltender Abgang, pikantes Finish,  
würziger Nachhall. 

 
Italien 
 
Italien Weiß 
Tenuta di Tavignano – Marken 
Misco heisst der Fluss, an dem die Rebberge der Tenuta di Tavignano liegen. 
Die Trauben für die Selezione werden aus einem 3 Hektaren grossen Rebberg 
gewonnen, der Ertrag liegt bei 6000 Kilogramm pro Hektare. Im Sommer und 
im Frühherbst werden die Reben ausgedünnt und ein Teil der Trauben entfernt, 
sodass sich die Kraft der Stöcke auf weniger Beeren konzentriert und diesen so 
eine hohe Mineralität verleiht. Die Ernte der leicht überreifen Trauben erfolgt 
in mehreren Durchgängen. Vor dem Abpressen werden sie ein paar Stunden 
kaltmazeriert. 3 Gläser im Gambero Rosso. 
1215 2016 Misco € 32,50 

Wer unverfälschte, eigenständige und anspruchsvolle Weißweine 
sucht, kommt am Verdicchio dei Castelli di Jesi nicht vorbei. Sein 
nach Wiesenkräutern, frischem Heu und Mandeln duftendes Bukett 
ist so betörend, dass er bei Insidern zurecht den Geheimtipp-Status 
genießt. In der Nase wunderbar blumige Aromen, die an eine 
blühende Frühlingswiese erinnern. Umspielt von feinsten, gelben 
Früchten und Ananas mit einem Hauch Barrique. Am Gaumen dann 
kristallklar wieder feinste Frucht, eine große Tiefe, sehr elegant und 
klar. Ein großartiger Verdicchio! Lese von Hand in kleinen Kisten bei 
genauester Traubenselektion. Sanftes Pressen der unverletzten 
Beeren, temperaturkontrollierte Gärung bei ca. 18 - 20 ° C. Ausbau in 
Edelstahltanks. Lagerung auf der Flasche Minimum 6 Monate. 

 
Italien Weiß 
Nals Magreid – Südtirol Alto Adige 
Auf rund 160 Hektar Rebfläche bauen 138 Weinbauern die hochwertigen 
Trauben der Kellerei Nals Margreid an. Mit hohem Umweltbewusstsein 
sorgen hier Menschen, denen Qualität über alles geht, dafür, dass die 
Rebsorten zu jenen wunderbaren Trauben gedeihen, denen alle Jahre wieder 
die besten Seiten entlockt werden. Hier wird Tradition nicht nur gepflegt, 
sondern gelebt und stetig weiterentwickelt. 
1216 2016 Pinot Bianco € 27,50 

Dank des Anbaus im hoch gelegenen, doch warmen Penon besticht  
dieser Pinot Bianco mit rassiger Eleganz, knackiger Frische und  
ausgeprägter Säure. Die späte Lese im Oktober verleiht dem Wein 
mit Aromen von Äpfeln und Ananas eine lang anhaltende Fülle. 
Appetitanregend als Aperitifwein, fruchtigfrisch zu leichten  
Vorspeisen, Spargelgerichten, sowie Speisen mit Fisch und  
weißem Fleisch. 

1217 2016 Sauvignon blanc € 27,50 
Der deutliche Temperaturunterschied zwischen Tag und Nacht im  
Anbaugebiet verleiht diesem Sauvignon seine kraftvolle, aromatische  
Fülle und frische Struktur. Der rassige, frisch-fruchtige Wein mit  
dem animierenden Duft von Pampelmusen und Holunder schmeckt  
vorzüglich als Aperitifwein oder als Begleiter zu Vorspeisen, vor  
allem solchen auf Gemüsebasis, Nudelgerichten sowie zu  
Fischspeisen. 

1227 2015 Chardonnay Magré € 32,50 
Reife Noten von Bananen, Ananas und Südfrüchten steigen in die  
Nase. Die sandigen Kalkschotterböden von Margreid, tragen die 
frische, angenehme Säure, reife Fruchtsüße und bemerkenswerte  
Struktur weiter, bevor er sich mit Salzigkeit und Frische  
verabschiedet. Ein Wein, der alleine oder als Begleiter zu fast  
allen Vorspeisen und gegrilltem Fisch schmeckt. 
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Frankreich 
 
Frankreich Weiß Elsass 
Paul Ginglinger – Elsass 
Michael, Paul Ginglingers Sohn und passionierter Önologe, führt dieses 
exquisite Weingut bereits in vierzehnter Generation. Die umweltfreundliche 
Bearbeitung ausgezeichneter Spitzenlagen und die große Meisterschaft im 
Weinmachen haben Ginglingers Betrieb zu internationalem Rang geführt. 
Heute dürfen in keinem der besten Restaurants in Frankreich die Weine von 
Ginglinger fehlen. Über die gesamte Angebotspalette bestechen seine Weine 
durch Reintönigkeit, Feinheit und Struktur. Langlebigkeit garantiert. In 
Frankreich gilt er als der König der Grand Crus! Die gesamte Palette der 
Weine besticht durch reintönige Frucht, Feinheit und Struktur.  
1218 2015 Gewürztraminer 
 Cuvée Wahlenbourg  € 30,00 
1223 2015 Riesling Eichberg 
 Grand Cru  € 40,00 

  
Frankreich Weiß Loire 
Das Weingut Domaine Jean Teiller besitzt 17 Hektar Weinberge in der 
Appellation Menetou-Salon, ein Nachbargebiet von Sancerre. Die für den 
Weinbau günstigen Kalksteinböden, ähnlich wie im 30 Kilometer entfernten 
Sancerre, wirken sich begünstigend auf die Entwicklung und den Geschmack 
des Sauvignon Blancs aus. Im Glas strahlt der Wein gold-gelb und duftet 
herrlich nach frischen Aromen von Pfirsich, Ananas, Zitrusfrüchten und 
Passionsfrüchten. Der voluminöse Körper bleibt stets zart, aber intensiv und ist 
seidig weich im Abgang. Ein perfekter Begleiter für Fisch, Schalentiere, 
Geflügel und Ziegenkäse. 
Domaine Jean Teiller - Loire 
1219 2017 Menetou Salon € 30,00 
 
Frankreich Weiß Loire 
Crochet hat sein Handwerk nach dem Önologiestudium bei so angesehenen 
Adressen wie Château Angélus und der Domaine Bruno Clair erlernt, 2000 
war sein erster eigenverantworteter Jahrgang. Schon der aus allen drei Terroirs 
stammende Basis-Sancerre beeindruckt in seiner Boden- und Sortentypizität. 
Das ist schlicht feines Sancerre, mineralisch klar, mit Duft  
von reifen Birnen, Melonen und Stachelbeeren. Außergewöhnlich sind die 
Crus : Les Amoureuses, Exilis und Le Chêne Marchand. Leider gibt es nur 
einige wenige Flaschen davon und es wird zugeteilt so wie es verfügbar ist. 
Die sonst so oft dominierenden Primäraromen von Stachelbeeren treten hier in 
den Hintergrund. Es präsentieren sich reife Gelbfruchtnoten in Verbindung mit 
Nüssen und Brioche. Dazu kommt salzige Mineralität. Das Ganze wirkt bei 
Crochet sehr sehr ausgewogen. 
Francois Crochet - Loire 
1220 2017 Sancerre AC € 35,00 
1221 2015 Sancerre Les Amoureuse € 45,00 
1222 2017 Sancerre Rose € 35,00 
  
Frankreich Weiß Loire 
Zart fruchtiger Sauvignon mit feiner Mineralität. Vielschichtige Aromen. 
Unnachahmlich elegant. Schlank und duftig mit feinem Schmelz. 
Hervé Seguin zählt zu den besten Winzern der Appellation Pouilly-Fumé. 
Gegenüber des Städtchens Sancerre gelegen erbringt der Sauvignon blanc hier 
würzigere und fruchtigere Gewächse mit einem leichten rauchigen Einschlag. 
Domaine Hervé Seguin - Loire 
1224 2016 Pouilly Fumé € 30,00 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Frankreich Weiß Loire 
Im Anjou wächst Chenin blanc auf schieferhaltigen Böden, im Gebiet Saumur 
wächst sie auf Kreide, bei Domaine Guyons sogar auf einer Kreidegesteins-
platte. Hier wachsen die feinsten Chenin’s der Loire.  
Domaine de Guyons – Loire Saumur 
1225 2013 Chenin blanc Barrique € 30,00 
 “Clos d’Ardile” 
 
Frankreich Weiß Loire 
Eddi Oosterlinck und seine Frau bewirtschaften ein kleines Bio-Weingut auf 
den Vulkan- und Schieferhaltigen-Böden von Anjou. Leidenschaft und 
ständige Neugier hat das Paar, das zunächst nur als Hobby Wein machen 
wollte, dann doch zu Größerem bewegt. Heute ist dieses kleine Weingut weit 
über die Grenzen Frankreichs hinaus bekannt für herausragende Chenin Blanc. 
Extrem selektive Lese (manchmal weniger als 10 hl/ha), Pressen in einer 
traditionellen Horizontalpresse , nur Spontangärung, keine Chaptalisation und 
Ausbau im 1-5 mal belegten Barriques. Die Bio-Arbeit geht weit über das 
normale hinaus, und lehnt sich stark an die Bio-Dynamische-Bewirtschaftung 
heran. Eddi ist allerdings nicht mit der Bio-Dynamik verheiratet und sieht 
einiges sehr kritisch. Er sucht sich seinen eigenen Weg die Natur und das 
Produkt daraus respektvoll zu behandeln. Seine trockenen Chenin Blanc‘s  
sind große Weine mit Tiefe und Lagerpotential und auch seine Süßweine  
sind sensationell. 
Domaine de Juchepie – Loire d‘Anjou 
1226 2011 Chenin blanc Barrique € 35,00 
 “Le Sec de Juchepie” 
 
Frankreich Weiß Loire Süß 
In der Mitte der Weinregion Coteaux de Layon liegt Chateau Soucherie, 25km 
südlich von Angers versteckt in der Landschaft. Das Schloss befindet sich 
außerhalb des Dorfes von Beaulieu-sur-Layon und besitzt 2 Hektar eigene 
Weinberge in Layon.  Hier entstehen trockene und edelsüße Weißweine aus 
Chenin Blanc. Der 1er Cru Chaumes ist ein üppiger und sensationell intensiver 
Süßwein mit Aromen von Honigblüten, reifem Pfirsich, Rosinen und 
Karamell. Genial zu verschiedenen Desserts und Käse. 
La Soucherie – Loire Coteaux du Layon 
1277 2011 Coteaux du Layon (Dessertwein) 
 1er Cru Chaumes 0,375 Liter € 30,00 
1278 2011 Coteaux du Layon (Dessertwein) 
 1er Cru Chaumes 0,75 Liter € 50,00 
 
Frankreich Weiß Rhône 
Château La Nerthe – Côtes-du-Rhone Villages 
1279 2016 Côtes du Rhône 
 Village Blanc € 35,00 
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Frankreich Weiß Burgund 
Christian Collovray und Jean-Luc Terrier haben zusammen die Schulbank 
gedrückt und sich seither nicht mehr aus den Augen verloren. Sie haben sogar 
zwei Schwestern geheiratet, Brigitte und Florence. Gemeinsam haben sie in 
30-jähriger Zusammenarbeit dank ihrer Freundschaft und gemeinsamen 
Weinleidenschaft eine stimmige Geschichte zwischen dem Burgund und dem 
Languedoc entstehen lassen. Ihr Abenteuer beginnt im Jahr 1986 als sie sich 
zusammentun, um die familieneigenen Weingärten zu übernehmen, die 
Joanny, Christians Großvater, bereits seit 1928 bewirtschaftet. Die beiden 
visionären Kumpane sind vom ausgeprägten Potenzial der Rebsorte, die sie auf 
den lehmig-kalkhaltigen Böden des Mâconnais, überzeugt. Die ersten Cuvées 
des Weinguts Domaine des Deux Roches entstehen in Davayé, zwischen den 
Roches de Solutré und Vergisson. Ihre Geschichte setzt sich mit Julien 
Collovray fort, dem Sohn von Christian und Brigitte, der im Jahr 2009 das 
Licht der Welt erblickt, und 2013 mit Juliens Schwager Kévin Tessieux. 
Collovray & Terriers 
1229   2014 Pouilly-Fuissé 
 Deux Roches Les Crays € 40,00 

Pikanter Duft nach Grapefruit, frischen Birnen und Nüssen, 
vollmundiger Körper, Hauch von exotischen Früchten und Vanille 
 
 

Frankreich Weiß Burgund 
Mit großer Finesse und Eleganz präsentiert sich der Mâcon  
Milly-Lamartine aus dem Ort Milly-Lamartine, den der Decanter mit 
großartigen 91 von 100 Punkten und "Great Value Burgundies" ausgezeichnet 
hat: "Eine zurückhaltende Art mit einem fokussierten Gaumen, große Reinheit 
und viel Spannung. Überhaupt kein Blockbuster, sondern wunderbar zarte 
florale Noten, weiße Pfirsich-Noten, mit einer feinen Säure. Sehr elegant für 
einen Macon." In der Nase eine feine, elegante Aromatik von Apfel, Birne, 
Quitte, dazu nussige Noten. Am Gaumen intensive, reintönige, präzise, frische 
Chardonnay-Aromatik mit herrlicher Mineralik, unterlegt mit zarter Säure und 
wunderbarem Finish. Ein extrem spannender Chardonnay, sehr gut strukturiert 
und mit lang anhaltendem Abgang.  
Domaines des Comtes Lafon 
1235   2015 Mâcon-Milly-Lamartine € 38,50 
 
Frankreich Weiß Burgund 
Domaine Leflaive (in der Gemeinde Puligny-Montrachet gelegen) wird als 
weißes Pendant zur Domaine de la Romanée-Conti gesehen. Die Weinberge 
der Domaine umfassen insgesamt 22 ha Rebfläche in den Premiers Cru-Lagen 
Les Clavoillons, Les Combettes, Les Folatières und Les Pucelles, sowie den 
Grands Cru-Lagen Bâtard-Montrachet, Bienvenues-Bâtard-Montrachet und 
Chevalier-Montrachet. Seit 1999 arbeitet die Domaine Leflaive konsequent 
biodynamisch nach den Richtlinien von Rudolf Steiner. Anne-Claude Leflaive 
(U April 2015) hegte die feste Überzeugung, dass große und haltbare Weine 
nur in einem gesunden Weinberg im Einklang mit der Natur entstehen können. 
Die Weine sprechen mit ihren herausragenden Qualitäten für sich. 
Domaines Leflaive - Burgund 
1240 2014 Macon-Verzé  € 48,00 

Mit zunehmendem Alter der Reben wird der Mâcon-Verzé immer  
besser und der 2014er ist aus unserer Sicht ein großartiger Jahrgang.  
In der Nase ein ausdrucksstarkes, animierendes Chardonnay- 
Bouquet (Noten von Pfirsich, Kernobst, Zitrusfrüchten) voller 
Finesse und Eleganz. Am Gaumen eine schöne Struktur, voller  
Finesse, Spannung und Eleganz, wie alle Leflaive-Weine sehr  
präzise und klar definiert, herrliche Mineralik, saftige Chardonnay- 
Aromatik. Bemerkenswertes Preis- / Genussverhältnis 

1241 2014 Pouilly Fuisse  € 65,00 
Strahlend goldgelbe Farbe. Eine reiche Palette an gelben Früchten  
wie Quitte, reife Birnen und zitrische Noten dominieren das  
verführerische Bouquet, auch Noten von Toastbrot und Honig.  
Bemerkenswert füllig und vielschichtig das Gaumenbild,  
frischfruchtige Noten treffen sich aufs Schönste mit reifen Steinobst- 
Noten, auch Ananas; nach und nach treten die gekonnt abgestimmten 
Röstaromen auf, die sich mit der feinen Mineralik vermählen; frisch  
im anhaltenden Finale. 
 
 

 
 

 
 

 
Frankreich Weiß Burgund 
Andre Bonhomme - Burgund 
1236 2015 Macon Villages  
 Vielles Vignes  € 35,00 
Ein 100%-iger Chardonnay aus mindestens 50 Jahre alten Reben :  
im Duft übschwenglich duftend nach Äpfeln, Feigen, Aprikosen und Nüssen. 
Fruchtiger Schmelz, crèmig mit ganz weicher Säure am Gaumen. Ein 
einmaliger Ausdruck von vollreifen Chardonnays aus besten Lagen. 

 
Frankreich Weiß Burgund 
Huguenot ist ein Star in Frankreich, der kaum exportiert. Familienoberhaupt 
Jean-Louis Huguenot ist im ganzen Burgund als "le Viking" - der Wikinger -,  
bekannt. Diesen Spitznamen hat er sich sicher wegen seines überaus üppigen 
Rauschebarts verdient, nicht wegen seiner wilden Art: Die Weine sind fest, 
langlebig, schwer zu bekommen und verfügen über reichlich burgundische 
Terroir-Würze. 
Domaines Hugenot - Burgund 
1245 2014 Marsannay  € 35,00 
 
Frankreich Weiß Burgund 
Die Domäne Jacques Prieur ist seit 1865 im Dorf Meursault ansässig. Als 
einzige Domäne besitzt Jacques Prieur Parzellen in allen legendären Lagen der 
Côte d'Or: Chambertin, Musigny, Clos Vougeot, Corton Charlemagne und 
Montrachet. Die 9 Grands Crus und 14 Premiers Crus in der Côte de Nuits im 
Norden und der Côte de Beaune im Süden umfassende und von Jacques Prieur 
gegründete Domäne wird seit 1988 von der Familie Labruyère geleitet, jedoch 
immer noch in Zusammenarbeit mit der Familie Prieur. Beide Familien stehen 
für hohe Ansprüche und einen reinen burgundischen Stil mit rassigen 
Chardonnays und Pinot Noirs, die ihren jeweiligen Charakter ihrem 
ursprünglichen Climat (der Parzelle) verdanken. Jeder Premier Cru und jeder 
Grand Cru des Hauses verspricht dem geduldigen Weinfreund das Erlebnis der 
Quintessenz eines Spitzenburgunders. 

Domaines Jacques Prieur 
1250 2012 Mersault Premier Cru € 89,00 

Die Cuvée Meursault Santenots Premier Cru der Domaine Jacques  
Prieur wuchs in einem Weinberg, der oberhalb der Gemeinde  
Meursault liegt. Im Glas zeigt er seine grün-goldene Farbe, 
die mit silbernen Reflexen durchzogen ist und gibt sein klares und  
ausdrucksstarkes Bouquet frei. Die Aromen sind komplex und  
vielfältig, wie Akazienblüten, frische Kräuter, Minze, Farn und  
leichte Anklänge von Anis. Am Gaumen ist er geschmackvoll und  
knackig, mit Noten von Pralinen, Brioche und einer angenehmen  
Säure. Im Abgang wird alles von einer schönen Mineralität 
abgerundet. Der Wein reifte 20 Monate lang in Eichenholzfässern. 

 
Frankreich Weiß Burgund 
Gegründet im Jahre 1849 von Albert Brenot in Savigny-lès- Beaune, ist 
Doudet-Naudin eines der ältesten Häuser im Burgund. Im Jahr 1933 wurde sie 
von der Doudet Familie erworben. Christophe Rochet der heutige 
Geschäftsleiter, hat sich verpflichtet die Werte dieser renommierten Maison in 
eine neue Generation weiter zu tragen. Doudet-Naudin nennt 12 Hektar Ihr 
Eigen, 1 Hektar an Grand Cru Lagen. Weiter haben Sie das Monopol als 
Einziger Erzeuger eines weissen Savigny Les Beaune 1er Cru. 

Domaines Doudet-Naudin 
1251 2014 Savigny-Lès-Beaune 
 Premier Cru En Redrescul € 59,00 

Klares, helles Gelb. Aromen nach Steinobst, wie Pfirsich, Aprikose  
und Nektarine. Am Gaumen sehr lebendig, frisch und kraftvoll. Gut 
ausgewogen. Langer Abgang, ein Wein mit viel Reifepotenzial … 

1252 2014 Mersault  € 69,00 
Golden and brilliant colour. The floral nose, with a light vanilla  
touch, opens on white flowers (hawthorn) and the apple when it is  
young. In the mouth, the wine is ample, powerful but well balanced 
with a real freshness and we guess a precise and elegant and  
impressive style. After few years, the ground and the richness will  
improve and the time will brings more length on the palate. The  
finish is characterised by some delicate tannins. 
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Frankreich Weiß Rhône 
Château Beaucastel – Rhône 
1260 2007 Châteauneuf du Pape  € 89,00 

Blasses Goldgelb mit grünem Schleier. Sehr intensive Nase, Quitte,  
Birne, Aprikose, etwas Rosmarin neben Zitronengras und etwas  
Akazienhonig. Schöner Druck im Mund, Karamell, Honigmelone, 
tolle Länge zeigend. Immense Länge, beeindruckende Rasse. Der  
Wein singt förmlich und hat diese wunderbare frische Intensität.  
Ganz klar einer der besten weißen Chateauneuf.  
Trinkreife : 2015-2030 

 
Frankreich Weiß Bordeaux 
Bordeaux - Graves blanc 
1261 2009 Domaine de Chevalier  € 145,00 
 Cru Classé Graves blanc 

Dieser Weine zeigt die schönste Mineralität der weissen Pessac- 
Léognan, dezente Zitrusfrucht, feine Kräuter, wunderschöner  
superkomplexer Duft. Dazu geniale Süsse, herrliche Rasse, ein  
monumentales Kraftbündel, dennoch schön schlank und elegant,  
tänzelt so wunderschön und begeistert mit cremigem Schmelz, das ist  
grosse Klasse und spielt in der höchsten Liga ganz vorne mit … 

 
Frankreich Weiß Provence 
Die Montagne Sainte Victoire schafft ein eigenes Mikroklima. Das berühmte 
Kalksteingebirge, das sich von Aix im Westen nach Puyloubier hinzieht, 
mildert den starken Mistral, der das Rhône-Tal hinabfegt. Er beweist sich als 
wichtiger Helfer des Winzers, weil er nach Regen die Vegetation schnell 
trocknet, so dass die Reben weniger von feuchtigkeitsbedingten Krankheiten 
wie Mehltau befallen werden. Dies erlaubt einen extrem sparsameren Einsatz 
von Kupfersulfat, was sich unmittelbar positiv auf die Bodengesundheit 
auswirkt. 
Domaines Richeaume - Provence 
1264 2012 Tradition Blanc € 30,00 
Den Namen verdankt diese Cuvée den traditionellen weißen Rebsorten der 
Provence wie Clairette und Rol. Im Glas besticht schon die leuchtende 
goldgelbe Farbe. In der Nase buttrige, rauchige Noten, reife Frucht nach Birne 
und Ananas, ein zauberhaftes blumiges Bouquet mit etwas Kräuterwürze. Am 
Gaumen ein cremiger Touch mit frischer Ananas und Stachelbeere, von der 
Mitte ab bis zum langen Abgang ausgeprägte Mineralität. Dazu dezent 
vanillige Holznoten und etwas Pfeffer. Ein komplexer Weißwein im 
Burgunder-Stil. 

 
Frankreich Weiß Provence 
Oberhalb der Domaine Richeaume, auf dem Plateau Cengle, geschützt von der 
Bergkette Sainte-Victoire im Hinterland, liegt die Domaine des Masques. 
Nach einer abenteuerlichen Anreise über Stock und Stein eröffnet sich hier ein 
Panoramablick, der einem den Atem raubt. Jeder Weinliebhaber der in der 
Gegend unterwegs ist, sollte hier anhalten und an der Kante des Hochplateaus 
einen der herrlichen Chardonnays von des Masques öffnen. Von insgesamt 
195 ha sind nur 16 ha mit Reben bestockt. Der Rest sind Olivenhaine, 
Lavendelfelder und Garrigue. Natur pur in grandioser Umgebung. 
Domaines des Masque - Provence 
1265 2013 Chardonnay Exception € 30,00 

Die Chardonnay-Trauben für diesen Wein hängen an alten  
Rebstöcken und werden zu 70% in gebrauchten Barriques und zu 
30% im Stahltank ausgebaut. Der Wein ist ausdrucksstark und  
vielschichtig, duftet nach Mirabellen, Quitten und Aprikosen. Dazu  
gesellen sich die Nuancen vom Holz : Mandeln, Vanille und Tabak.  
Der Abgang bleibt frisch mit filigraner Säure und guter Länge. Ein  
Preis-Leistungs-Wunder. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frankreich Weiß Limoux 
Christian Collovray und Jean-Luc Terrier haben zusammen die Schulbank 
gedrückt und sich seither nicht mehr aus den Augen verloren. Sie haben sogar 
zwei Schwestern geheiratet, Brigitte und Florence. Gemeinsam haben sie in 
30-jähriger Zusammenarbeit dank ihrer Freundschaft und gemeinsamen 
Weinleidenschaft eine stimmige Geschichte zwischen dem Burgund und dem 
Languedoc entstehen lassen. Ihr Abenteuer beginnt im Jahr 1986 als sie sich 
zusammentun, um die familieneigenen Weingärten zu übernehmen, die 
Joanny, Christians Großvater, bereits seit 1928 bewirtschaftet. Die beiden 
visionären Kumpane sind vom ausgeprägten Potenzial der Rebsorte, die sie auf 
den lehmig-kalkhaltigen Böden des Mâconnais, überzeugt. Die ersten Cuvées 
des Weinguts Domaine des Deux Roches entstehen in Davayé, zwischen den 
Roches de Solutré und Vergisson. Ihre Geschichte setzt sich mit Julien 
Collovray fort, dem Sohn von Christian und Brigitte, der im Jahr 2009 das 
Licht der Welt erblickt, und 2013 mit Juliens Schwager Kévin Tessieux. 
Collovray & Terriers 
1266   2014 Chateau d’Antugnac 
 Chardonnay Limoux Peyre Jac € 25,00 

Aromatischer Chardonnay mit deutlicher Zitrusnote und viel 
Schmelz. Das Weingut liegt im Herzen des Haute-Vallée de l’Aude. 
In Höhen zwischen 300 und 500 Metern gedeihen Chardonnay und 
Pinot Noir gemächlich (heiße Tage, kalte Nächte). Unter dem 
Einfluss der Pyrenäen lassen sie in hohen und windumwehten 
Hanglagen ausgeprägt fruchtige, elegante frische und sogar salzige 
Weine wachsen.  

1267   2013 Chateau d’Antugnac 
 Chardonnay Limoux Las Gravas € 35,00 

Mineralischer und vielschichtiger Chardonnay, der durch Aromen 
reifer Früchte, süßlicher Blüten und Gewürzen besticht. Konzentriert 
und crèmig und im Mund lange anhaltend . 

 
Frankreich Weiß Gascogne 
Domaine Chiroulet - Gascogne 
1270   2014 Terre Blanches € 25,00 

Das intensive Bouquet dieses Weines präsentiert sich Ihnen mit Noten 
von Akazienblüten, Zitrusfrüchten und frischem Gras. Die Cuvée von 
Gros Manseng, Sauvignon blanc und Ugni Blanc von alten 
Rebstöcken besitzt eine wunderbare Säure. Die lange Lagerung auf 
der Feinhefe und regelmäßige Batonnage macht den Wein dazu 
geschmeidig, saftig und dezent crèmig. 

 
Frankreich Süßweine 
Bordeaux - Sauternes blanc 
1276 2010 Château Filhot  € 40,00 
 Deuxième Cru Classé Dessertwein 
 

Domaine de la Soucherie – Loire  
1277 2011 Coteaux du Layon  
 1er Cru Chaumes 0,375L € 30,00 
 

1278 2011 Coteaux du Layon 
 1er Cru Chaumes 0,75L € 50,00 
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Spanien 
 
Spanien Weiß La Mancha 
Constancia - Kastilien La Mancha DOP 
1280   2016 Parcelo 52 Verdejo Barrica  € 24,50 

Glänzendes Strohgelb bis Hellgold mit grünlichen Reflexen, im 
Bouquet unverkennbar Verdejo von gut ausgereiften Trauben mit 
Aromen von Steinobst (gelber Pfirsich), saftigen Birnen, auch einem 
Hauch Exotik, unterlegt mit feinen, sehr ansprechenden Kräuternoten 
und einem Hauch süßer Eichenholzvanille. Am Gaumen saftig, 
vollmundig, frisch und geschmeidig, mit vollkommener Balance von 
aromatisch gereifter Frucht (gelber Pfirsich, gelber Apfel, Maracuja, 
herbsüße Pink Grapefruit), feinen mineralischen Anklängen, 
lebendiger Säure und den nur zarten, leicht röstig-würzigen Noten 
von Holz und Hefe (Toast und Vanille), im Finale kraftvoll, intensiv 
und lang mit anhaltender Frische. Die Trauben für diesen hundert 
Prozent sortenreinen Verdejo stammen aus der namengebenden 
Parzelle (span. parcela) 52 des Weinguts, deren steinige Böden die 
aromatische Rebsortenfrucht des Weines  

 
Spanien Weiß Ribeiro 
Terra Minei - Ribeiro DOP 
1281   2016 Terra Minei Treixadura   € 26,50 

Ein dezent aromatischer Weißwein, der trotz seiner leichten 12,5% 
Alkohol sehr kraftvoll wirkt. Im Bukett zeigen sich Aromen von 
Honigmelone, Cox Orange, Birne, weißen Blüten, Zitronenmelisse 
und Limonenblättern. Beim ersten Schluck fällt zunächst der 
angenehm füllige Körper auf, gefolgt von salziger Mineralität und 
einem nussig-gelbfruchtigem Nachhall. Ein mundfüllender Weißwein 
der mit moderater Säure ausgestattet ist und der mit seinem Schmelz 
sowie zarter Duftigkeit als universeller Essensbegleiter gelten kann.   

 
Spanien Weiß Rias Baixas 
Terras Gauda - Rias Baixas DOP 
1282   2017 Albariño Rias Baixas  € 32,00 

Für diese weiße Cuvée treten gleich drei galizische Top-Sorten an : 
zum einen die elegant-fruchtige Albariño (70%), die zu den edelsten 
Weißwein-Rebsorten Spaniens zählt. Ihr zur Seite steht die Loureiro 
(15%), die blumige Nuancen besteuert sowie die Caíño Blanco 
(15%), die sich durch exotische Fruchtnoten und eine feine 
Kräuterwürze auszeichnet. Die drei Sorten werden getrennt 
voneinander vinifiziert, um so die Typizität perfekt einfangen zu 
können. Erst danach werden sie zu einem neuen Geschmacks-
Erlebnis zusammengeführt besonders klar und intensiv zum Ausdruck 
bringen Dem Glas entströmt ein vielschichtiges Aromen-Kaleidoskop 
mit Pfirsich, Zitrusfrüchten, balsamischen  Noten und weißen Blüten. 
Am Gaumen überrascht dann einerseits die pikant-intensive 
Mineralität, andererseits der cremige, weiche Schmelz. Im 
Zusammenspiel ergibt das einen gut strukturierten, authentischen und 
eleganten Weißwein, der ohne Zweifel zu den besten Weißweinen 
Spaniens gehö 

 
Spanien Weiß Mallorca 
Miquel Oliver – Mallorca DOP Pla i Levant 
1283   2016 Muscat   € 27,50 

Die junge Winzerin Pilar Oliver brachte frischen Wind in den 
Familienbetrieb, einem traditionsreichen Weingut aus Petra 
(Mallorca). Ursprünglich wollte sie Journalistin werden, aber ihr 
Vater konnte sie dann zu einem Studium der Önologie in Barcelona 
überreden. Nach einigen Lehrjahren im Elsass (u.a. bei Hugel) 
brachte sie als erste die Muscatrebe nach Mallorca.  Neben den 
französischen Rebsorten Muskat (Muscat) und Merlot (Aia) 
rekultiviert sie auch traditionelle mallorquinische Rebsorten wie 
Callet, Fogoneu, Manto Negro und Prensal. Wunderbar aromatischer 
Muscat, der sich mit einem schönen Bouquet von Litchi, 
Zitrusfrüchten und einem dezenten Anflug von weißen Blüten und 
Ginster präsentiert. Der Geschmack ist ausgewogen, die wunderbare 
Frische wird vom Körper getragen,  das herrlich aromatische Finale 
ist einmal mehr mustergültig für einen trocken ausgebauten Muscat! 

 

 

Australien 
 
 
Australien Weiß 
Penfolds Estate 
1300 2015 Koonunga Hill  
 Chardonnay  € 25,00 

Penfolds ist bekannt für die Zuverlässigkeit und hohe Qualität in der 
Basis. Dieser Chardonnay ist ein mittelkräftiger, animierender Typ. 
Kein Barrique-Holz-Monster, sondern mehr ein fruchtgeprägter 
Chardonnay. Klar und vibrierend am Gaumen und nur dezent cremig. 
Man hat hier viel gelbe Frucht, auch weiße Früchte und Birne, etwas 
Granny-Smith und Zitrusfrüchte. Ein ungeheurer Spaßmacher, für 
Anfänger genau so wie für Profis. 

 
Neuseeland 
 
Neuseeland Weiß 
Villa Maria - Marlborough 
1305 2017 Sauvignon Blanc  € 25,00 

helles Strohgelb mit grünlichen Glanzlichtern, explosives, duftig  
aromatisches und enorm vielschichtiges Bouquet von saftigen 
Stachelbeeren, frischen Zitrusfrüchten, Honigmelonen und exotischen 
Anklängen von Maracuja, fein unterlegt von leicht grasigen 
Kräuternoten (Brennnessel), am Gaumen saftig und sehr verführerisch 
mit den intensiven, zugleich konzentrierten und vielschichtigen 
Rebsortenaromen des Bouquets, fruchtbetont mit rassiger Säure, die 
dem Finale noch mehr Lebendigkeit und Frische verleiht 

 
Neuseeland Weiß 
Das 1985 gegründete Familien-Weingut Nautilus (die Eigentümerfamilie 
Smith ist bereits in fünfter Generation im Weinbau aktiv) verfügt über  
45 ha Reben in vier verschiedenen Weinbergslagen (Awatere River Vineyard, 
Kaituna Vineyard, Opawa Vineyard und Renwick Vineyard), deren 
Bepflanzung optimal auf die lokalen Bedingungen abgestimmt ist. Neben 
Sauvignon Blanc liegt der Schwerpunkt bei Pinot Noir. Nautilus und sein 
Winemaker Clive Jones (seit über 20 Jahren als Winemaker aktiv und seit 
1998 verantwortlich bei Nautilus) genießen mittlerweile den Ruf als eines  
der besten Weingüter Neuseelands. 
 Nautilus - Marlborough 
1306 2015 Sauvignon Blanc  € 32,50 

Der Klassiker von Nautilus, der ausdrucksstarke Sauvignon Blanc,  
offenbart in der Nase intensive, dichte Aromen von Stachelbeere und 
Limonen mit Anklängen von Passionsfrucht, rotem Pfeffer und  
Koriander. Am Gaumen exotische Aromen wie Grapefruit,  
Passionsfrucht Zitrusfrüchte, etwas Cassis, Paprikanoten, Rasse,  
Spannung, Grip, schöne Körper, Tiefe und Ausdruck, überzeugt  
durch sein feines Spiel und seine Eleganz.  

 
Neuseeland Weiß 
Cloudy Bay war eines der ersten Weingüter in Marlborough und ist 
anerkannter Wegbereiter für den internationalen Erfolg neuseeländischer 
Weine. Cloudy Bay produziert den bekanntesten neuseeländischen 
Sauvignon Blanc.  
Cloudy Bay - Marlborough 
1307 2016 Sauvignon Blanc  € 40,00 

Der Sauvignon Blanc von Cloudy Bay ist ein echter Klassiker aus 
Marlborough. Das maritime Klima und der Ausbau im Stahltank 
prägen diesen Wein. Hellgold strahlend, im Bouquet frisches Gras, 
Stachelbeere, auch etwas Heu, Grapefruit und eingelegte Zitronen. 
Am Gaumen lebendig, von der Klarheit der Rebsorte geprägt. Der 
Wein tanzt am Gaumen, zeigt Zitrusfrüchte und Passionsfrucht. Ein 
Wein, den man blind aus jeder Verkostung herausschmecken kann. 
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Südafrika 
 
Südafrika Weiß 
Johst Weber machte im Jahre 1994 eine erste Bekanntschaft mit der Farm 
Springfontein in Stanford Walker Bay, auf der bis dahin kein Wein gepflanzt 
wurde, erkennbar aber beste Voraussetzungen dafür bestanden. Im Jahre 1999 
wurden die ersten Reben gepflanzt werden und die Macher dürfen sich als 
echte Pioniere fühlen, sind sie doch die ersten gewesen, die im Klein River 
Valley den Weinbau etablierten. Die Böden sind geprägt von weißem 
Kalkstein mit sandiger Auflage, es ist etwas kühler in Stanford als zum 
Beispiel im eine gute Stunde Fahrzeit entfernten Stellenbosch, das Klima ist 
gemäßigt und maritim geprägt, nicht umsonst wird die Walker Bay auch als 
"Cool Climate" Region bezeichnet. Mit der Erfahrung von mittlerweile 20 
Jahren hat sich der Fokus der Springfontein Winery auf die Rebsorten 
Pinotage und Chenin Blanc herauskristalisiert, man verfolgt unablässig das 
Ziel, delikate, balancierte und von einer gewissen Frische geprägte Weine zu 
vinifizieren, mit dem Anspruch, zu den absolut besten Weingütern in 
Südafrika zu zählen. 

 
Springfontein - Stanford / Hermanus 
1312 2015 Cape Moby White € 25,00 

Der Cape Moby White wurde aus den Rebsorten Semillon und 
Sauvignon Blanc erzeugt. Ausgebaut wurde der Wein für rund 12 
Monate im Edelstahltank auf der Feinhefe. Der Wein zeigt eine sehr 
schöne Nase mit Aromen von Melone, Kiwi, Birne, Limetten, Litschi, 
Pfirsich, Mandeln, Brioche und Akazienblüten. Am Gaumen füllig, 
saftig, frischer Charakter, feinwürzig, zarter Schmelz, mineralisch, 
schöne Frucht, große Eleganz, Kraft und Leichtigkeit in einem 
spannenden Spiel, finessenreich und lange nachhallend. 

1310 2015 Chenin blanc 
 Terroir Selection € 32,00 

Der Chenin Blanc Terroir Selection reifte fünf Monate in neuen  
und gebrauchten Barriques. Der Wein ist strohgelb mit grünen 
Sprenkeln. In der Nase tropische Früchte, die sich am Gaumen 
wiederfinden, mit Anklängen von Guave, aber auch Litchi, Ananas 
und Zedernholz. Die Aromenvielfalt und die dezenten Holznoten 
geben diesem Wein Dichte und Komplexität 

 
Südafrika Weiß 
Springfield Estate liegt in Robertson, im Herzen der südafrikanischen 
Halbwüste Klein-Karoo. Die Region um Robertson verfügt zum Glück über 
eine natürliche Wasserversorgung und liegt wie eine Oase in trockener 
Umgebung. Das Terroir ist hier einzigartig und ergibt Weine von 
beeindruckender, zarter Mineralität.  
Springfield Estate - Robertson 
1311 2017 Wild Yeast Chardonnay € 34,00 

In der Nase noch ungestüm und spritzig. Die wilden Hefen haben 
ihren Eindruck deutlich hinterlassen. Das Säurespiel ist sehr rassig 
und gibt diesem wirklich tiefen Neue Welt Chardonnay Balance.  
Der Nachhall bestätigt den Bruwers, dass sie mit ihrer 
Spontanvergärungsphilosophie vollkommen Recht haben. Extrem 
sauber, aber auch mineralisch sind die Fruchtaromen 
herausgearbeitet. Grapefruit, viel reine Zitrone, verbunden mit einem 
Touch Holunder und einem satten Hauch Karamell. Die straffe Säure 
gibt dem ganzen immer wieder eine wunderschöne Frische und einen 
langen Nachhall 

1313 2016 Sauvignon blanc 
 Life from the Stone € 32,00 

Minze, Brennnessel, Kiwi und etwas Anis. Am Gaumen dominieren 
die grasigen Eindrücke, dahinter schimmert Feuerstein hervor. Das 
Säurespiel ist herrlich animierend. Der Wein ist so frisch und zart, 
dass man meint, sich auch ein Gläschen zum Frühstück genehmigen 
zu dürfen. Toller Trinkspaß. 

 
Südafrika Weiß 
Bouchard Finlayson – Hemel-en-Aarde 
1314 2014 Missionvale Chardonnay € 40,00 

Der Missionvale Chardonnay ist komplex und solide, fruchtig mit 
feinen Pfirsich- und Melonen-Aromen und einem spritzigen 
Zitrusstempel. Im Nachgeschmack treten noch Feigen- und  
Quitten-Noten hervor. Ein nahtloser Wein mit viel 
Entfaltungspotenzial und Spannung am Gaumen. . 

 
Südafrika Weiß 
Das renommierte, traditionsreiche Weingut Meerlust liegt am Ufer des 
Eersterriver im Weinbaugebiet Stellenbosch und wurde schon 1693 von dem 
Deutschen Henning Huising gegründet, der auch das heute noch erhaltene 
kapholländische Herrenhaus 1693 baute. Seit 1756 befindet sich das Weingut 
im Besitz der Familie Myburgh. Das gesamte Anwesen beeindruckt schon von 
außen, denn alle Häuser sind im Stil der typischen kapholländischen 
Architektur und stehen unter Denkmalschutz. Das Klima ist kühl und der 
Boden besteht aus verwittertem Granit. Auf 160 ha werden Cabernet 
Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc, Pinot Noir und Chardonnay angebaut. Die 
herausragenden Meerlust-Weine werden in französischen Barriques ausgebaut, 
allen voran das „Flaggschiff“ Rubicon. 
Meerlust Estate - Stellenbosch 
1316 2016 Chardonnay € 38,00 

In der Nase extrem vielschichtig, Noten von Birnen, Zitrusfrüchten, 
exotische Früchte, feine Vanille-Noten. Am Gaumen vollmundig 
(12monatiger Ausbau in Barriques) aber immer elegant, ausgewogen, 
eine animierende Fruchtfülle (tropischen Früchte) unterlegt mit feiner 
Säurestruktur, würzig, tolle Cremigkeit und Mineralität ausgeglichen. 
Wunderbar langer Nachhall. Einer der großen Chardonnays aus 
Südafrika. 

 
Südafrika Weiß 
Framwines - Robertson 
1317 2015 Chardonnay € 28,00 

Der erste Eindruck des FRAM Chardonnay wird dominiert durch 
Aromen weißen Steinobsts und gelber, spritziger Zitrusfrüchte. Den 
Gaumen umschmeicheln Noten von Haferflocken sowie weiterer 
eleganter Nuancen von Cerealien, gestützt durch eine nahtlos lebhafte 
Frische.  

 
USA 
 
USA Weiß 
Beringer Estate - Kalifornien 
1318 2015 Chardonnay 
 Founders’ Estate € 26,50 

Der Beringer Chardonnay leuchtet mit einem glänzenden strohgelb im 
Glas. Die Aromatik dieses im Barrique gereiften Chardonnay ist 
frisch und duftet nach Lindenblüten, fruchtig mit leicht exotischen 
Aromen, hinterlegt von feiner Vanille. Am Gaumen ist der Wein  
vollmundig mit explosiver Frucht und eleganten, zart rauchigen 
Noten von Vanille. 

 
USA Weiß 
Newton Estate - Kalifornien 
1319 2014 Unfiltered Chardonnay € 65,00 

Newtons unfiltrierter Chardonnay ist immer wieder einer der 
elegantesten und langlebigsten Chardonnays Kaliforniens.  
Komplex und vielschichtig mit einem Duft nach Blüten, Pfirsich und 
reifen Birnen, dazu ein Hauch Marmelade, Karamell, Feuerstein.  
Im Mund ausreichend Säure und klare Struktur. Er hat hervorragende 
Schwere sowie einen langen Abgang. Dieser wunderschöne 
Chardonnay erinnert an die besten Premier Cru  
von Chassagne-Montrachet. 
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Deutschland Rot 
 
Deutschland Rot Ahr 
Weingut Deutzerhof - Ahr 
Kaum irgendwo sind die Hänge so steil wie in dem engen Tal der Ahr. Vor 
Kaltlufteinbrüchen schützt die Reben der Wald oberhalb der Weinberge. 
Böden, Felsen und Weinbergsmauern aus dunklem Schiefer und Grauwacke 
speichern die Wärme der Sonne und geben sie nachts an die Reben. Ergebnis 
dieser natürlichen Fußbodenheizung mit Nachtspeichereffekt ist ein 
mediterranes Mikroklima. Es entstehen Weine mit immenser Fruchtfülle und 
strahlendem Glanz. Mit einer opulenten, dichten Frucht und würzigen Aromen 
in der Nase. Komplex, nuancenreich, fruchtig und samtig im Mund.  
1501 2007 Dornfelder € 35,00 

Dunkelrote bis violette Farbe, im Aroma eine faszinierende  
Komposition aus dunklen Früchten und Kräutern, im  
Geschmack Fruchtfülle und Tiefe mit feiner  
Gerbstoffprägung, im Abgang ein vornehmer Nachhall. 

1502 2008 Selection Caspar C.  € 40,00 
Tiefdunkel in der Farbe, süßlicher Duft von Schokolade und  
roten Früchten mit Noten von Cassis, Holunderblüten und  
Veilchen. Auch am Gaumen ausgeprägte Frucht und Extrakt,  
zarte Tannine und angenehme Fruchtsäure 

1503 2008 Grand Duc Select  € 55,00 
Die Schieferböden der steilen Heimersheimer Landskrone  
geben diesem Wein seinen mineralischen Ton. Durch die  
starke Minimierung des Ertrags entsteht einer der  
komplexesten und elegantesten Weine der Ahr. Im Glas  
zeichnet er sich durch sein kräftiges rubinrot mit Aromen 
eines klassischen Pinot-Noir aus. Am Gaumen finden sich  
Brombeere, Pflaume und Schokolade neben würzigen und  
mineralischen Noten. Ein eleganter Spätburgunder mit lange  
anhaltendem Nachgeschmack.  

1503 2001 Grand Duc Select  € 55,00 
Einfach sensationell gereift und ein Hochgenuss für  
Altwein-Liebhaber. Wir hatten diesen Wein in einer  
Blindverkostung internationaler Spätburgunder im Herbst  
2017 zuletzt im Glas und waren begeistert. Es war am Ende  
der beste Wein der Verkostung. 

 
Deutschland Rot Nahe 
Weingut Christian Bamberger – Nahe 
1510 2014 Strahlkraft € 24,00 

Die Rotweincuvée Strahlkraft wurde aus Cabernet und Spätburgunder 
erzeugt. Ausgebaut wurde der Wein für rund 12 Monate in Barriques 
aus amerikanischer und französischer Eiche. Das sehr schöne Bukett 
zeigt Aromen von Cassis, Schlehe, Kirschen, Himbeeren, Vanille, 
Zeder, Tabak, Rauch, Nelken, Pfeffer, Paprika, Oregano, Weissdorn 
und Veilchen. Am Gaumen druckvolle Eleganz, fleischig, saftig, viel 
samtenes Tannin, schöne Frucht, würzig, vielschichtig, mineralische 
Kühle und sehr lange nachhallend. 

1512 2013 Spätburgunder CB 7  € 36,00 
Der Spätburgunder aus der CB7 Serie kommt mit intensiv 
leuchtendem rubinrot und kirschroten Reflexen ins Glas. Die Nase 
verführt sogleich mit facettenreichen Noten von reifer Amarena-
Kirsche, Cassis und roter Beerenfrucht. Nuancen von 
Bitterschokolade, orientalischem Gewürz und zartem Rauch 
ergänzen. Am Gaumen süffig, klar, saftig, geradlinig und angenehm 
mineralisch. Dazu feiner Schmelz und exzellent eingeflochtene 
Tannine. Im Finale wieder viel saftige Kirschfrucht und zarte 
Kräuternoten. 

1517 2013 Cabernet-Cortis CB7  € 38,00 
Cabernet Cortis, die pilzresistente Neuzüchtung aus Cabernet 
Sauvignon und Solaris, fährt in dieser Kreation von Bamberger zu 
allerhöchster Form auf. Die Farbe im Glas ist dicht, purpurrot und 
erinnert an Cabernet Sauvignon. Spannend zeigt sich sofort das 
Bukett : viel geröstete Paprikaschote fasziniert sofort, schwarze 
Johannisbeeren, vollreife Kirschen und herrlich würzige Noten von 
Eukalyptus, Zimt und Eichenholz kommen dazu. Am Gaumen ist der 
Wein ungemein kraftvoll, weinig, saftig und frisch. Trotz seiner 
Intensität und den griffigen Tanninen behält er sich doch eine 
spürbare Eleganz vor, die sehr gefällt. Großartig schließlich der 
mineralisch-fruchtige Abgang. 

 
 

 
 
 
 
1514 2011 Cabernet-Dorsa CB7 € 36,50 

Dieser reinsortige Cabernet Dorsa von Christian Bamberger wurde  
für rund 18 Monate in Barriques aus amerikanischer Eiche  
ausgebaut. Die konzentrierte Nase zeigt Aromen von Brombeeren, 
Pflaumen, Kirschen, Cassis, Lakritz, Eichenholz, Rauch, Marzipan, 
Kaffee, Pfeffer, Kräuter und Veilchen. Am Gaumen druckvoll, 
konzentriert, intensive Frucht, würzig, viel samtenes Tannin, 
internationale Stilistik, vielschichtig, mineralisch und sehr lang. 

1515 2012 Spätburgunder QX CB7 € 46,00 
Der Spätburgunder QX von Christian Bamberger wurde je zur Hälfte 
in Barriques aus amerikanischer und französischer Eiche ausgebaut. 
Er zeigt eine grandiose Nase mit Aromen von Kirschen, 
Johannisbeeren, Brombeeren, Rauchfleisch, Nelken, Kakao, Vanille, 
Zeder, Lakritz, Mandelbiskuit, Rosen, Veilchen und ein Hauch von 
Zimt. Am Gaumen druckvolle Eleganz, saftig, sehr schöne Frucht, 
vielschichtig, sehr samtig, feinwürzig, vielschichtig, umwerfender 
Charme und ein fast endlos langer Nachhall.  

1516 2011 Spätburgunder QA CB7 € 52,00 
Der Spätburgunder QA aus der CB7-Kollektion wurde für rund 15 
Monate in Barriques aus amerikanischer Eiche ausgebaut. Das QA 
steht für Quercus Alba (amerikanische Weisseiche). Der Wein zeigt 
eine sehr schöne Nase mit Aromen von Johannisbeeren, Brombeeren, 
Erdbeeren, Kaffee, Schokolade, Rauchfleisch, Lakritz, Nelken, 
gebrannte Mandeln, Rosen und Veilchen. Am Gaumen fleischig, 
saftig, viel samtenes Tannin, dichte Frucht, feinwürzig, mineralisch, 
perfekter Holzeinsatz, sehr elegant, vielschichtig und sehr lange 
nachhallend. Bei den Vorverkostungen zum Deutschen 
Spätburgunder-Preis der Fachzeitschrift Falstaff belegte der Wein den 
1. Platz. 

 
Deutschland Rot Baden 
Dr. Heger - Baden 
1525 2014 Vitus Spätburgunder € 35,00 

Der Spätburgunder-Vitus wurde für rund 12 Monate in Barriques aus 
französischer Eiche ausgebaut. Der Wein zeigt eine sehr schöne Nase 
mit Aromen von Johannisbeeren, Kirschen, Pflaumen, Himbeeren, 
Vanille, Tabak, Zimt, Unterholz, Nelken, Rosen, Laub und Veilchen. 
Am Gaumen fleischig, saftig, mineralisch, kühles Wesen, feine 
Frucht, zarte Würze, seidig, zeigt Finesse, elegant und mit schönem 
Nachhall. 

1526 2014 MIMUS Spätburgunder  € 45,00 
Die Trauben für diesen Wein stammen aus der Lage Ihringer 
Winklerberg, welcher als der wärmste Weinberg Deutschlands gilt. 
Nur die besten Trauben von alten Reben fanden Verwendung für 
diesen im Barrique ausgebauten Spätburgunder. Das facettenreiche 
und einnehmende Bukett zeigt Aromen von Cassis, Kirsche, Schlehe, 
Vanille, Nelken, Zimt, Kakao, Zeder, Tabak, Trüfell, mineralische 
Noten, Wildrosen und Veilchen. Am Gaumen komplex, ielschichtig, 
mit wunderschöner Frucht, tief mineralisch, seidig, saftig, sehr 
elegant, verführerisch, feinwürzig, unwiderstehlicher Charme und ein 
fast endlos langer Nachhall. 

 
Deutschland Rot Baden 
Weingut Gerhard Karle - Baden 
1535 2011 Ihringer Winklerberg 
 Spätburgunder Spätlese trocken 
 Alte Reben Barrique € 30,00 
 Kräftiges dunkelrot, Schwarzkirschen und dunkle Waldfrüchte,  

intensiv und fruchtig, am Gaumen fleischig und schön würzig 
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Ungarn Rot 
 
Ungarn Rot 
Seit dem 18. Jahrhundert ist die Geschichte der Familie Heimann mit dem 
Weinbau dieser Region eng verwachsen. Als sogenannte Donauschwaben 
kamen viele Siedler aus Südwestdeutschland, mit Hilfe von königlichen 
Prämien angeworben. Sie bepflanzten die verlassenen Weinbergslagen neu 
und bauten den Handel auf. 2016 war Zoltan Heimann Winzer des Jahres  
in Ungarn (Gault Millau) 
Zoltán Heimann - Szekszárd 
1570 2015 Merlot € 25,00 

Heimanns Brot- und Butterwein verkauft sich in Ungarn von selbst. 
In den meisten angesehenen Restaurants in Budapest kommt der 
Merlot offen ins Glas : violett, frisch und fruchtig. Total 
unkompliziert und trotzdem vielschichtig mit schöner dunkler 
Beerenfrucht, etwas eingekochtem Obst und Pflaume. Dazu weiches 
und sehr gut eingebundenes Tannin und eine schöne Länge. 10 
Monate in großén Holzfässern. 

1571 2011 Kékfrankos Alte Reben € 25,00 
Synonym für Blaufränkisch, aber eben aus Ungarn. Der Großteil 
kommt von 40 Jahre alten Reben, Maischegärung in Betontanks, 
danach Ausbau in 1000-Liter- Holzfässern für 15 Monate. Die Nase 
ist geprägt von satter Schwarzkirsche und dichter Pflaumenaromatik. 
Dann kommen aber auch schwarze Olive und mediterrane Kräuter. 
Und auch Anklänge von dunkler Schokolade und Orangenschale. Im 
Mund wunderbar feurige Sauerkirsche mit Pflaume und Brombeere. 
Eine Spur Pfeffer und auch Salmiak. Die filigrane Säure baut ein 
starkes Gerüst und trägt lange. Wunderbar vollmundig, dabei aber 
auch immer elegant, seidig samtiger Gerbstoff. Eine Spur Salz im 
Abgang rundet diesen Wein ab. Kein ganz großer Wein, aber für 
seinen Preis dann doch eine kleine Sensation. Damit kann sich 
Ungarn wirklich sehen lassen 

1572 2011 Bikavér Stierblut € 30,00 
 Die Zusammensetzung für das "Stierblut-Cuvée" ist in den  
 Statuten der jeweiligen Region festgelegt. Heimann's Stierblut  
 wurde im Herbst 2013 bei der Pannon Wine Challenge zum  
 besten Bikaver Ungarns gewählt. Außerdem unter die Top 25  
 aller ungarischen Rotweine. 48% Kékfrankos, 20% Cabernet Franc,  
 16% Merlot, 9% Sagrantinound 7 % Kadarka. Die Vergärung der  
 Rebsorten erfolgt separat. Ebenso anschließend die anschließende  
 12-monatige Holzfasslagerung. Erst danach wurden die fertigen 
 und rebsortenreinen Weine vermählt. 
1575 2015 Cuvée Birtokbar € 35,00 

Eine Mischung aus Cabernet Franc, Merlot, Kékfrankos und Syrah, 
die 20 Monate in großen Eichenfässern reift. Samtig, ausgeglichen 
und abgerundet, mit Gewürzen und schwarzen Früchten am Gaumen 
und dunkler Schokolade im Abgang. Das Aushängeschild (Gutswein) 
des Weingutes. 

1573 2008 Cuvée Franziskus € 32,50 
 Cabernet-franc und Sagrantino : eine für Ungarn recht ungewöhn- 
 liche Zusammenstellung. Separat vergoren, anschließend und  
 12-18 Monate in Holzfässern gereift. Das Ergebnis ist  
 ein komplexer und eleganter Wein mit viel Finesse.  
1574 2015 Cuvée Barbar € 40,00 

Barbar ist eines der Flaggschiffe von Heimann. Eine international 
angehauchte Cuvée mit Cabernet Franc und Merlot, aber eben auch 
Tannat und Kékfrankos um die heimische Charakteristik nicht zu 
verlieren. Und das spürt man. In der Nase ist Wald: dunkle 
Waldbeeren, erdige Noten von Moos, Laub und Unterholz und 
dahinter Wald- und Wiesenkräuter. Schöne Tiefe, wunderbar 
einnehmend. Herrlich ausgeglichen, überhaupt nicht schwerfällig oder 
wuchtig. Kraft ja, aber gezähmt, immer auf der eleganten Seite. Die 
Säure ist lebendig, die Tannine geschliffen. Wir haben wilde Früchte, 
Erbeere, Himbeere, Johannsibeere. Großartige Leistung.  

  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frankreich Rot 
 
Frankreich Rot Burgund 
Das Burgund ist eine berühmtesten und ältesten Weinregionen Frankreichs. 
Hier wird bereits seit 2.000 Jahren Weinbau betrieben. Über 10.000 Winzer 
bewirtschaften rund 40.000 Hektar Rebfläche. Die meisten davon besitzen nur 
ein bis zwei Hektar. Es gibt für alle 200 Appellationen ein einheitliches und 
allgemein gültiges Klassifizierungs-System. Im Gegensatz zum Bordelais 
besteht die Grundlage der Klassifikation im Burgund nur auf dem Grund und 
Boden und ist nicht mit dem Namen der Weingüter verknüpft. Entscheidend 
bei der Klassifikation ist also der Rebstock von dem die Traube kommt, 
gleichwohl in welchem Besitz sie ist. So teilen sich im Burgund bestimmte 
Lagen oft Dutzende von Weingütern. Die Hierarchie innerhalb der A.C. baut 
sich in Burgund wie folgt auf: Appellations regionales (z.B. Bourgogne, 
Bourgogne Aligoté), Village Weine (AOC Communale – z.B. Pommard, 
Chablis), Premier Crus (an Weinbergslagen gebunden) und Grand Crus (an 
Weinbergslagen gebunden). Das Gebiet teilt sich im wesentlichen wie folgt 
auf :  Beaujolais mit 22.500 ha, Bourgogne & Chablis mit 4.000 ha, Côte 
Chalonnaise mit 2.000 ha, Côte d´Or mit 4.600 ha (Côte de Beaune 3.000 , 
Côte de Nuits 1.600) und Mâconnais mit 5.400 ha. 
Domaine Pierre Guillemot (Beaune) 
1771 2009 Savigny-les-Beaune € 42,00 
1771 2011 Savigny-les-Beaune € 42,00 
Domaine Huguenot (Nuits) 
1774 2011 Marsannay Rouge € 39,00 
1790 2010 Gevrey-Chambertin € 55,00 
Domaine Pierre Gelin (Nuits) 
1791 2007 Fixin 1er Cru € 45,00 
1791 2008 Fixin 1er Cru € 45,00 
Domaine Bertrand Machard (Nuits) 
1792 2009 Nuits St. Georges € 45,00 
Domaine Michelot (Mersault) 
1773 2009 Santenay 1er Cru € 48,00 
 
Frankreich Rot Rhone 
Die AC-Gebiete des Rhône-Bereiches werden in drei Qualitätsstufen 
eingeteilt. Basis ist die regionale Appellation Côtes du Rhône, darüber steht als 
nächste Stufe die Côtes du Rhône-Villages. Die höchste Stufe stellen die 13 als 
Crus klassifizierten lokalen Appellationen dar: Châteauneuf-du-Pape, 
Gigondas, Lirac, Tavel und Vacqueyras (südlich) sowie Château-Grillet, 
Condrieu, Cornas, Côte Rôtie, Crozes-Hermitage, Hermitage, Saint-Joseph 
und Saint-Péray (nördlich). Sie besitzen die strengsten Vorgaben, zum Beispiel 
bezüglich Hektar-Ertrag (max 35hl/ha). Die klassischen roten Rhône-Sorten 
sind Syrah, Grenache,  Mourvèdre, Cinsaut und Carignan. Zum Großteil 
werden dunkle, konzentrierte und gerbstoffreiche Rotweine  
produziert. 
Etienne Guigal - Rhone 
Das Weingut Guigal besitzt einige der edelsten Rhoneweinberge: La Mouline, 
La Landonne und La Turque, deren Weine oft von Parker mit 100/100 
bewertet werden! Die Kreationen aus dem Hause Guigal sprengen den 
Rahmen des Alltäglichen. Ein bis zu 4 Jahren dauernder Ausbau in den 
monumentalen, königlichen Eichenfässern perfektioniert die Evolution 
Guigalscher Weine, die dem Genießer auf dem schmalen Grat zwischen 
Exklusivität und Extravaganz ein besonderes Erlebnis garantieren. Das 
Sensationelle am Weingut Guigal ist jedoch die überragende Qualität in allen 
Preislagen bis runter zum Cotes du Rhone.  
1810 2012 Gigondas € 40,00 

In der Nase Steinobst, Lakritz und Pilze. Am Gaumen intensiv  
und großzügig mit langem, eleganten Finale. 
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Château La Nerthe 
1807 2010 Châteauneuf du Pape € 45,00 
1808 2010 Châteauneuf du Pape 1,5L € 95,00 

Wine Advocate-Parker : 
The 2010 La Nerthe Chateauneuf du Pape exhibits the rare 
combination of unbridled power and freshness, minerality and 
abundant aromatics. A well-made, delicious red, with blueberry, 
boysenberry, black raspberry fruit, some background wood smoke, 
and the tell-tale Provencal garrigue, pepper and loamy soil notes,  
it is a wine of finesse, power and richness that should drink  
nicely for 10 to 15+ years. 

1809 2005 CdP Cuvées des Cadettes € 125,00 
1809 2015 CdP Cuvées des Cadettes € 125,00 

Die Cuvée des Cadettes ausschließlich in den besten Jahrgängen 
hergestellt. Die Mengen sind gering, der Wein wird zugeteilt. Drei 
Rebsorten bilden dabei das Cuvée: Grenache, Mourvèdre und Syrah. 
Die Rebstöcke sind 80-100 Jahre alt. Die Auswahl der geeigneten 
Parzellen erfolgt jedes Jahr durch Begutachtung und Verkostung der 
Trauben. Der Wein ist tiefdunkel. Das Bouquet duftet intensiv und 
vielschichtig nach Aromen von Kirschen, Erdbeeren, Brombeeren, 
Blaubeeren, Cassis, Zedernholz, Balsamico und frischen 
Waldkräutern. Der Gaumen offenbart die Fülle, Konzentration, 
Dichte, Finesse der Tannine, sowie ein endloses Finale von Früchten 
und Gewürzen. Insgesamt ein außergewöhnlich komplexer Wein. 

 
Château Beaucastel  
Beaucastel ist ganz sicher seit Jahrzehnten der Primus inter Pares in der 
südlichen Rhone und einer der wenigen Betriebe, der für den roten 
Châteauneuf noch alle 13 zugelassenen Traubensorten verwendet. Sie  
werden getrennt ausgebaut und erst danach assembliert. Grenache ist der 
Körper, Syrah der Muskel und Mourvedre, die den größten Anteil ausmacht, 
das Rückgrat.   
1801 1999 Châteauneuf du Pape € 150,00 

Üppiges, aber nicht aufdringliches Bukett von Kirschen, Brombeeren, 
Himbeeren, Lakritz, Vanille, weisser Pfeffer, Zimt, Nelken, Oliven, 
schwarzer Tee, Kies, Leder, Veilchen und Pfingstrosen. Am Gaumen 
beeindruckender Auftakt, immenser Körper, mineralisch, würzige 
dunkle Frucht, finessenreich, trotz aller Kraft ist der Wein elegant und 
verfügt über eine erfrischende Säure. Der Nachhall ist unglaublich 
intensiv und lang, 2007-2025.  

 
Frankreich Rot Languedoc 
Château La Condamine Bertrand 
1852 2013 Elixir  € 30,00 

Handlese, totales Abbeeren der Trauben bei Ankunft der Trauben im 
Weingut, Maischegärung über 15 Tage, dabei werden die 
Traubenschalen (Trester) dreimal täglich untergetaucht um ein 
Maximum an Farbe und Aromen zu erhalten, Ausbau für 12 Monate 
in neuen Barrique Fässern aus französischer Eiche. 

 
Frankreich Rot Costieres de Nimes 
Château d'Or et de Gueules 
1854 2012 Castel Nou  € 35,00 

Uralte Grenache-Stöcke die in buschform weit auseinanderstehend 
nur sehr geringe Erträge liefern – dafür aber konzentriert und dicht. 
In der Nase reife rote Früchte, dazu Schokolade und Zedernholz. Im 
Mund weich und geschmeidig, komplex und subtil. Bleibt lange in 
Erinnerung und passt perfekt zur Schmorgerichten, Ente, Gans, 
Lamm und Rinderfilet. 

 
Frankreich Rot Madiran 
Château Montus 
1860 1997 Cuvée Préstige 0,75L € 45,00 
1861 1997 Cuvée Préstige 6L € 245,00 

Konzentrierte Nase mit Süße, Sauerkirsche und Kräuterholz. Im 
Mund kräuterwürzig mit schöner Süße, Aromen von  Sandel-  
und Zedernholz, rotem Pfeffer und Leder. Feinmaschiges und 
reifesTannin. Angenehme Länge ist ohne Aufdringlich zu sein. 
Konzentriert am Gaumen. 100% Tannat.  

 

Frankreich Rot Cahors 
S.C.E.A. Baldes et Fils - Clos Triguedina 
1876 2006 Petit Clos € 25,00 

Der Petit Clos  besteht zu 90% aus Malbec und 10% Merlot. 
Ausgebaut wurde der Wein für rund 12 Monate in gebrauchten 
Barriques aus französischer Eiche. Der Wein zeigt eine fruchtbetonte 
Nase mit Aromen von Pflaumen, Heidelbeeren, Kirschen, Kakao, 
Unterholz, Wachholder, Pfeffer, Thymian und Veilchen Am Gaumen 
fleischig, druckvoll, viel dunkle Frucht, würzig, vielschichtig, saftig, 
samtig, muskulöse Eleganz, mineralisch und ein sehr langer Nachhall. 

1877 2005 Clos Triguedina € 40,00 
Malbec, etwas Merlot und Tannat, ausgebaut für rund 18 Monate in 
Barriques aus französischer Eiche. Der Wein zeigt perfekte 
Trinkreife, eine sehr schöne Nase mit Aromen von Heidelbeeren, 
Pflaumen, Kirschen, Bitterschokolade, Vanille, Lakritz, Wachholder, 
Pfeffer, Menthol und Veilchen Am Gaumen subtil süßlich, würzig, 
komplex, viel samtenes Tannin, reife Eleganz, tief mineralisch, voller 
Spannung  

1878 2005 Prince Probus  € 50,00 
100% Malbec, tiefdunkles rubingranat, opaler Kern, violette Reflexe, 
zarte Randaufhellung ins bräunliche. In der Nase feine Röstaromen, 
zart nach Mokka, schwarze Beerenfrucht, etwas Nougat, einladendes 
Bukett. Saftig, ausgewogen, extraktsüße Frucht, präsentes Tannin, das 
vollständig eingebunden ist, bleibt gut haften, ein großartiger Wein 
mit noch vielen Jahren Potenzial … 

 
Frankreich Rot Provence 
Domaine Richeaume – Aix en Provence 
Die Montagne Sainte Victoire schafft ein eigenes Mikroklima. Das berühmte 
Kalksteingebirge, das sich von Aix im Westen nach Puyloubier hinzieht, 
mildert den starken Mistral, der das Rhône-Tal hinabfegt. Er beweist sich als 
wichtiger Helfer des Winzers, weil er nach Regen die Vegetation schnell 
trocknet, so dass die Reben weniger von feuchtigkeitsbedingten Krankheiten 
wie Mehltau befallen werden. Dies erlaubt einen extrem sparsameren Einsatz 
von Kupfersulfat, was sich unmittelbar positiv auf die Bodengesundheit 
auswirkt. Hier werden unserer Meinung nach die besten Rotweine der Region 
produziert – und das bereits seit einigen Jahrzehnten. 
1825 2010 Cuvée Tradition € 35,00 

Dieses Cuvée verdankt ihren Namen den traditionellen roten 
Rebsorten der Provence wie Grenache, Carignan und Cinsault. Was 
nicht in die erste Auswahl für die großen Rotweine gelangt, wird nach 
sorgfältiger Verprobung zu einem Verschnitt komponiert : der Cuvée 
Tradition. Schon dieser „Einstiegswein“ der Domaine Richaume 
begeistert durch Intensität und Vielschichtigkeit.  
100% biodynamisch produziert.   

1826 2012 Cuvée Columelle € 50,00 
Spitzencuvée, von langlebiger weicher Struktur, in fruchtigen 
Obertönen und meisterhafter Verarbeitung des Holzes (14 Monate 
Fassreifung). Die Erfahrung des Vinifizierens und des Ausbaus solch 
hervorragender Sorten wie Cabernet Sauvignon und Syrah sind der 
Kreation einer Cuvee zugute gekommen. Sie trägt den Namen eines 
großen Agronomen der römischen Antike, der den Landbau und die 
Weinsorten seiner Zeit beschreibt. Der männliche Charakter der 
Cabernet Sauvignon-Traube und der weibliche der Syrah, unterstützt 
von weiteren Sorten, die das Geheimnis des Weinmachers sind, 
verbinden sich zu einem komplexen harmonischen Rotwein, der zu 
einem neuen Gütesiegel der Domaine Richeaume wurde. 

1827 2012 Syrah € 50,00 
Vollendeter Ausdruck der rassigen Traube auf den roten Kalkböden 
von Richeaume. Von manchen als der schönste Rotwein der Domaine 
Richeaume empfunden, verlangt diese aus dem mittleren Rhönetal 
stammende Traubensorte vom Weinmacher jedes Jahr neue 
Einfühlungskraft, um das kapriziöse Gewächs zu einem großen 
harmonischen Rotwein zu gestalten. Es war eine Pioniertat, einen 
Wein nach dieser Traube in der Provence zu nennen, deren frühe 
intensive Sommerreifung (Erntezeit bis spätestens 20. September) 
einen Aufzug des fertigen Weins in neuen Holzfässern erfordert. Das 
Geschenk ist ein dunkelvioletter, aromatisch reicher, gut strukturierter 
Wein, der eine ausgezeichnete Alterung mit einer Trinkbarkeit ab 
dem dritten Jahr erlaubt. 

1828 2011 Les Terrasses € 65,00 
Dunkles Rubin, samtig, üppige dunkelrote Beeren, feine stützende 
Tannine, von grossem Potential. Spitzen-Syrah von der roten Erde der 
Bruchsteinterassen an den Hängen der Montagne Sainte Victoire. 
Aromatisch reicher, gut strukturierter Wein mit weichem, warmem 
Körper, markanten Fruchtaromen und gut eingebundenem Tannin. 
Grosses Alterungspotential. 
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Frankreich Rot Bordeaux 
Der gesamte Bereich Bordeaux verfügt über etwa 115.000 ha bestockter 
Rebfläche. Es gibt mehr als 50 verschiedene Appellationen.  
 

Der Bereich Bordeaux und Bordeaux Supérieur (9000 ha) umfasst 
zusammen etwa 63.000 ha, also mehr als die Hälfte der gesamten bestockten 
Weinberge des Bordelais. Im Prinzip können die Weine dieser unspezifischen 
Appellationen aus jeder beliebigen Ecke der Weinbauregion Bordeaux 
kommen.  
 

Die Côtes-Appellationen, ebenfalls verstreut über das gesamte Bordeaux-
Gebiet, umfassen zusammen etwa 11.000 ha mit Côtes de Blaye (4.600 ha), 
Côtes de Bourg (1.000 ha), Côtes de Castillon (2.855 ha) und Premiéres Côtes 
de Bordeaux (2.300 ha). Ihre Identität verdanken sie der von Tälern 
durchzogenen Hügellandschaft (côte = Hügel, Hang) an den rechten 
Uferhängen beider großen Flüsse. 
 

Bordeaux AC und Supérior 
2001 2000 Château Lapeyronnie 

 Côtes de Bordeaux Cru Bourg € 38,00 
2002 2003 Château Le Temple 

 Bordeaux Cru Bourgeois € 28,00 
2003 2005 Château Beau Rivage  
 Bordeaux Supérior € 30,00 
2004 2007 Château Segonzac 

 Côtes de Bordeaux Cru Bourg € 28,00 
2005 2005 Château Bourdieu 

 Bordeaux Supérior € 25,00 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Der Name Graves kam erst im Mittelalter auf und leitet sich vom kieshaltigen 
Boden (terre graveleuse) ab. Dieser Kies hat unterschiedliche Farbe, Form und 
Korngröße, und auch sein Ursprung ist verschieden. Doch wie im Médoc sorgt 
er für beste Wasserdruchlässigkeit und Wärmespeicherung. Cabernet-
Sauvignon ist die Haupttraube für den Rotwein, gefolgt von Merlot. Die 
Weine zeigen einen höchst ausgeprägten Charakter, der manchmal als rauchig 
oder leicht erdig bezeichnet wird und im Alter Tabaknoten annimmt. Für den 
Bereich Graves gibt es seit 1959 eine eigene Klassifikation : Insgesamt 16 
Château dürfen sich Cru Classé nennen. 
Bordeaux Graves und Pessac-Léognan 
2051 2010 Domaine de Chevalier  € 100,00 
 Cru Classé Graves / Pessac-Léognan 
2052 2010 Smith-Haut-Lafitte  € 165,00 
 Cru Classé Graves / Pessac-Léognan 
2054 1994 Fieuzal  € 65,00 
 Cru Classé Graves / Pessac-Léognan 

 
Frankreich Weiß Bordeaux 
Bordeaux - Graves blanc 
1261 2009 Domaine de Chevalier  € 145,00 
 Cru Classé Graves blanc 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Auf den verschiedenen Böden wie Kalk, Ton oder Lehm mit gut 
wasserdurchlässigen Kiesanteilen und dem feuchten, relativ heißen Klima mit 
vielen Sonnenstunden wachsen vor allem die Rebsorten Cabernet Sauvignon, 
Cabernet Franc, Merlot und Petit Verdot. Der bordelaiser Tradition 
entsprechend werden die Weine selten reinsortig ausgebaut, sondern aus zwei, 
drei oder vier Rebsorten komponiert. Die Médoc-Weine reifen etwa 12 bis 18 
Monate im Barrique, dem typischen bordelaiser Eichenfass. Die Trinkreife der 
Weine variiert je nach Jahrgang, als Durchschnittswert gilt eine 
Mindestlagerzeit von drei bis fünf Jahren. Bei richtiger Pflege können einige 
Jahrgänge oder Châteaus sogar 50 Jahre und länger gelagert werden.  
 

Um den vielfältigen Terroirs der Médoc-Region Rechnung zu tragen, hat man 
sie in acht Appellationen unterteilt. Dabei gibt es zum einen zwei regionale 
Appellationen Médoc und Haut-Médoc, die zusammen über 60% der 
Weinberge ausmachen, zum anderen sechs Gemeindeappellationen (Margaux, 
Moulis-en-Médoc, Listrac-Médoc, Saint-Julien, Saint-Estèphe und Pauillac). 
Die Bezeichnung Médoc steht also zum einen für die gesamte Region und zum 
anderen für die nördlichste und zugleich größte Appellation. 
 

In der Médoc-Hierachie gibt es 60 Crus Classés, die etwa 20% der 
Gesamtproduktion ausmachen. Es folgen die rund 400 Crus Bourgeois, an die 
300 Crus Artisans und schließlich Genossenschaftsweine. Die Einteilung der 
Crus Classés stammt aus dem Jahre 1855 und gilt als die älteste 
Klassifizierung der Welt.  
 

Diese Bordeaux-Klassifizierung erfuhr bisher nur eine einzige Änderung. Im 
Jahre 1973 wurde auf jahrzehntelanges Betreiben des Baron Philippe de 
Rothschild sein Château Mouton-Rothschild von der zweiten in die erste Cru-
Classé gereiht. Mit der einzigen Ausnahme des Château Haut-Brion (im 
Bereich Graves) sind in dieser Liste nur Châteaux aus dem Médoc enthalten. 
Das System besteht aus fünf Klassen : Premier Cru Classé (5), Deuxiéme Cru 
Classé (14), Troisième Cru Classé (14), Quatrième Cru Classé (10), 
Cinquième Cru Classé (18). Innerhalb der fünf Klassen gibt es keine 
Rangordnung. Neben den Spitzengewächsen gibt es im Médoc die Crus 
Bourgeois, die insgesamt 53 % der Produktion ausmachen. Der Begriff der 
"bürgerlichen Gewächse“ geht auf das Mittelalter zurück, als durch Handel 
reich gewordenen Bürgern - bourgeois - das Privileg zuteil wurde, eigene 
Ländereien zu erwerben.  
 

Das milde Klima im gesamten Bereich des Médoc, der an vielen Stellen 
vorhandene karge und tiefe Kiesboden, der die Rebstöcke zwingt, ihre 
Wurzeln tief in die Tiefe zu treiben und der gute Wasserabzug im Boden 
bieten ideale Voraussetzungen für den Weinbau. Trotz der Nähe zum Atlantik 
ist das Klima nicht feucht, denn die vielen Kiefernwälder schirmen gegen 
Winde und Regen aus dem Westen ab.  
 

Bordeaux Médoc und Haut-Médoc 
2025 2010 Le Reysse € 35,00 
 Cru Bourgeois 
2033 2009 La Cardonne € 30,00 
 Cru Bourgeois Supérieur 
2035 1997 Sociando-Mallet € 65,00 
 Cru Bourgeois Exceptionells 
2031 1996 Potensac € 55,00 
 Cru Bourgeois Supérieur 
2036 1996 Poujeaux € 65,00 
 Cur Bourgeois Exceptionells 
2037 1996 La Lagune € 65,00 
 Troisième Cru Classé 
2038 1996 La Tour Carnet   € 65,00 
 Quatrième Cru Classé 
2039 1995 Camensac € 60,00 
 Cinquième Cru Classé 
2040 1995 La Lagune € 65,00 
 Troisième Cru Classé 
2041 1995 Poujeaux € 65,00 
 Cur Bourgeois Exceptionells 
2034 1994 Les Ormes Sorbet € 30,00 
 Cru Bourgeois 
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Frankreich Rot Bordeaux 
Zur Appellation Margaux zählen auch die Orte Arsac, Cantenac, Labarde und 
Soussans. Die Böden bestehen aus einer flachen Schicht von grobem Kies über 
einem mit Kalkstein vermischten Feinkies-Unterboden. Die Rebsorte Cabernet 
Sauvignon hat den größten Anteil in den jahrzehntelang lagerfähigen 
Rotweinen, aber es gibt auch bis zu 50% Merlot in einzelnen Weinen. 
Margaux steht für Eleganz und hat etwas eindeutig feminines, duftiges. Aber 
wie auch in den anderen großen Gemeinde-Appellationen des Bordelais, gibt 
eine breite Vielfalt unterschiedlicher Wein-Stile in Margaux. 
Bordeaux Margaux 
2082 1995 Palmer  € 175,00 
2084 1995 Pavillon Rouge  
         du Château Margaux  € 150,00  
          Zweitwein Château Margaux 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Bordeaux Pauillac 
Pauillac ist das Gebiet der Cabernet-Sauvignon schlechthin. Nirgendwo sonst 
kommt diese Rebsorte in den Weinen mit typischem Cassis-Geschmack so zur 
Geltung wie hier. Die Rotweine sind tiefdunkel, mächtig, alkohol- und 
tanninreich, voller Finesse und viele Jahrzehnte lagerfähig. Sie zählen zu den 
exzellentesten im Bordelais. Der Bereich mit knapp 1.200 Hektar bestockter 
Rebfläche ist in zwei ausgedehnte Plateaus nordwestlich und südwestlich der 
Stadt Pauillac gegliedert. Beides sind tiefgründige Kies- und Schotterbänke. 
Im Westen ist es eher sandig über steinigem Unterboden, im Zentrum und im 
Süden ist es kieseliger. Die Spitzenweine entstehen auf mächtigen Kieshügeln 
mit bestem Wasserabzug. Drei von insgesamt fünf Premiers Crus kommen aus 
der Appellation Pauillac. 
2131 2008 Pontet Canet  € 145,00 
 Cinquième Cru Classé 
2132 2006 Pontet Canet  € 125,00 
 Cinquième Cru Classé 
2135 1997 Haut-Bages Liberal  € 40,00 
 Cinquième Cru Classé 
2136 1996 Lynch Bages € 95,00 
 Cinquième Cru Classé 
2137 1995 Lynch Bages € 95,00 
 Cinquième Cru Classé 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Es ist die nördlichste Gemeinde im Médoc, knapp 50 Kilometer nördlich von 
Bordeaux. Der lehmige Unterboden über einer eisenhaltigen Steinschicht 
besteht aus Ton, mit Steinen vermischtem Lehm und Kalk. Auch hier gibt es 
einen hohen Kiesanteil. Die Böden sind fruchtbarer als in den südlichen 
Gemeinden. Die tanninreichen, farbintensiven und langlebigen Rotweine aus 
St-Estèphe wirken, vor allem in ihrer Jugend, etwas rustikaler als ihre 
finessenreichen südlichen Nachbarweine. Aber vor allem die Weine von Cos, 
Montrose, Calon-Ségur und Lafon-Rochet entwickeln sich nach einigen Jahren 
Flaschenreife superb.  
Bordeaux Saint-Estèphe 
2150 2010 Lafon-Rochet   € 85,00 
 Quatrième Cru Classé 
2154 2001 Château Le Boscq   € 45,00 
 Cru Bourgeois 
2151 1996 Cos d'Estournel 2e   € 225,00 
 Deuxième Cru Classé 
2152 1994 Cos d'Estournel 2e   € 125,00 
 Deuxième Cru Classé 
2155 1997 Lafon-Rochet   € 65,00 
 Quatrième Cru Classé 
2153 1993 Cos d'Estournel 2e   € 100,00 
 Deuxième Cru Classé 
2156 1991 Cos d'Estournel 2e   € 100,00 
 Deuxième Cru Classé 

 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Westlich von Saint-Emilion und Pomerol liegen Fronsac (1350 ha) und 
Canon-Fronsac (380 ha). Bis weit in das 19. Jahrhundert waren die Weine aus 
Fronsac bedeutender als jene vom heute dominierenden Nachbarn Pomerol. 
Die Bodentypen gehen von fruchtbarem Schwemmland an den Flussufern bis 
zu Kalk und kalkhaltigem Lehmboden in den besseren Lagen. Wie in Pomerol 
und St-Emilion ist Merlot die Haupttraube. Die meisten geben etwas Cabernet 
Franc und Cabernet Sauvignon bei. Die Weine sind qualitativ sehr 
unterschiedlich : In Bestform superb mit kräftigen aber schön integrierten 
Tanninen und ansprechendem, vollmundigem Gefüge. Im schlimmsten Fall 
nicht weiter bemerkenswert : ausgesprochen leicht und mager, mit harter Säure 
und Schärfe. Es ist wichtig zu wissen, wem ein Château gehört und wie dort 
der Wein bereitet wird, wenn man keine Entäuschungen erleben will. Wie in 
Pomerol gibt es keine Cru-Klassifizierung.  
Bordeaux Canon-Fronsac 
2227 1997 Canon de Brem  € 30,00 
  
Frankreich Rot Bordeaux 
Zur Appellation Saint-Julien mit rund 900 Hektar Rebfläche zählt auch der 
Nachbarort Beychevelle. Die Hauptrebfläche befindet sich auf einer croupe, 
einer deutlich angehobene Kieswelle. Die Hänge und die dazwischen 
liegenden kleinen Bäche sorgen für optimalen Wasserabzug, so dass Weine 
mit Finesse entstehen. Die großen St-Julien haben nach Flaschenreife ein 
überaus harmonisches Bukett, leicht subtil, an Zedernholz erinnernd. Der 
Geschmack vollendet ausgewogen, mit seidigem Gefüge, assimilierter Frucht 
und sauberem trockenem Abgang. Sie sind nur selten so kraftstrotzend wie die 
Weine aus dem Pauillac, oft aber etwas dichter als die mitunter femininen 
Weine aus Margaux. Es gibt in St-Julien kein Prémier Cru (obwohl Leoville 
Las Cases inoffiziell längst in der ersten Liga spielt), doch kein anderer 
Bereich im Médoc hat so viele Cru Classés aufzuweisen. 
Bordeaux Saint-Julien 
2101 2009 Langoa Barton € 105,00 
 Troisième Cru Classé 
2103 1996 Beychevelle 2e € 125,00 
 Quatrième Cru Classé 
2104 1996 Clos du Marquis € 85,00 
 Zweitwein Léoville-las-Cases 
2100 1995 Lagrange € 165,00 
 Troisième Cru Classé 
2105 1994 Clos du Marquis € 65,00 
 Zweitwein Léoville-las-Cases 
2106 1993 Clos du Marquis € 65,00 
 Zweitwein Léoville-las-Cases 
2107 1993 Ducru-Beaucaill. 2e € 70,00 
 Deuxième Cru Classé 
2108 1991 Léoville L Cases 2e € 125,00 
 Deuxième Cru Classé 
2109  1986 Gruaud-Larose 2e  
 Magnum 1,5L € 485,00 
 Deuxième Cru Classé 
2110  1982 Gruaud-Larose 2e € 385,00 
 Deuxième Cru Classé 
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Frankreich Rot Bordeaux 
Die Rebflächen des Pomerol liegen in unmittelbarer Nachbarschaft von 
Libourne. Anders als Saint-Emilion kann Pomerol nicht durch landschaftliche 
Vielfalt bestechen. Die kaum 800 Hektar große Appellation bietet nur flaches 
Land. Nimmt man noch die sich nördlich an Pomerol anschließende Zone 
Lalande-de-Pomerol hinzu, ergibt sich eine Fläche von nicht ganz 2000 
Hektar. Lalande-de-Pomerol ist ein so genannter Satellit der Prestige-
Appellation Pomerol.  
 

Auf den lehm- und kalkhaltigen Böden trumpft der Merlot noch stärker auf als 
in Saint-Emilion. Die Bodenzusammensetzung fördert die Erzeugung von 
schön dunklen, fruchtreichen und geschmeidigen, vollmundigen Weinen. 
Hinzu kommt ihre angenehme Neigung, sich rascher zu entfalten. Die 
Durchschnittsqualität der Pomerol-Weine ist hoch. Erstaunlicherweise gibt es 
in Pomerol keine Cru-Klassifizierung. Es wird aber eine Gruppe von 
Weingütern als Elite und sinngemäß als Premier Crus anerkannt 
Bordeaux Pomerol 
2200 2010 La Fleur Petrus € 350,00 
2201 2009 Certan Marcelle  € 75,00 
2202 2009 Providence  € 125,00 
2203 2009 La Fleur Petrus € 275,00 
2204 1999 Pensées de Lafleur  € 65,00 
2205 1999 Gazin  € 75,00 
2206 1996 De Sales  € 45,00 
2208 1992 Trotanoy  € 75,00 
2209 1990 De Sales  € 55,00 
 
Frankreich Rot Bordeaux 
Die Weinbaugebiete auf dem „Rechten Ufer“, also östlich und nördlich der 
Dordogne und der Gironde, werden auch unter dem Namen Libournais 
zusammengefasst. Die Bereiche St-Emilion, Pomerol und Fronsac und die um 
sie herum gescharten schlichteren Appellationen sind eher der Hafenstadt 
Libourne als der Großstadt Bordeaux zugewandt. Der Bereich Saint-Emilion 
umfasst die Appellationen Saint-Emilion, Saint-Emilion Grand Cru, Montagne 
Saint-Emilion, Lussac Saint-Emilion, Puisseguin Saint-Emilion und Saint-
Georges Saint-Emilion. Diese sechs Appellationen bilden das Collège des 
Vins du Saint-Emilion 
 

Das Weinbaugebiet Saint-Emilion ist vor allem durch eine große Vielfalt 
geprägt: Vielfalt der Landschaften, Vielfalt der Böden, Vielfalt der Weine. 
Ganz gleich, aus welcher Himmelsrichtung man sich Saint-Emilion nähert, die 
Schönheit der Landschaften begeistert immer wieder : malerische Dörfer und 
idyllische, gewundene Sträßchen führen quer durch das etwa 9.500 ha große 
Gebiet. Und überall bietet sich von Hängen, Terrassen und Felsvorsprüngen 
ein herrlicher Ausblick über ein ganzes Meer von Weinbergen, in denen 
verstreut hier und da ein Haus, ein Château oder ein kleines Wäldchen liegen. 
Ein Muss für jeden Bordelais-Besucher. 
 

Auch die Böden tragen zur Vielfalt von Saint-Emilion bei: Lehm-Kalk-Hänge, 
Kalk-Plateaus, kiesige oder sandige Terrassen. Die vorherrschende Rebsorte 
ist der fruchtige, geschmeidige Merlot, daneben werden aber auch Cabernet 
Franc, Cabernet Sauvignon und Malbec angebaut. Die Böden und das etwas 
kontinentalere Klima als im westlich liegenden Médoc erbringen naturgemäß 
auch unterschiedlichste Weintypen. 
 

Saint-Emilion war Wegbereiter für die Qualitätskontrolle durch Verkostung. 
Bereits seit 1950 muss jeder Wein, der den Namen Saint-Emilion oder Saint-
Emilion Grand Cru Classé tragen will, zunächst von einer 
Expertenkommission gutgeheißen werden. Etwa alle zehn Jahre wird aufs neue 
geprüft und ggfs revidiert oder erweitert. Im Jahre 1996 wurden 68 Châteaux 
klassifiziert. Die Spitze halten 13 als Premiers Grands Crus Classés eingestufte 
Chateaux. Diese 13 widerum teilen sich in zwei Gruppen : Premier Grand Cru 
Classé A (Ausone und Cheval blanc) und Premier Grand Cru Classé B für die 
übrigen 11 Châteaux.  
 

Darunter folgen 55 als Gands Crus Classés eingestufte Weingüter. Mit 
wenigen Ausnahmen kommen alle Crus Classés aus der Gemarkung St-
Emilion. Zusätzlich gibt es hunderte von nicht in der Klassifizierung 
enthaltenen Grands Crus. Das Recht auf Benützung dieser AC muss jährlich 
neu beantragt werden. Bedenkt man, dass in Burgund die allerbesten 
Spitzenlagen als Grands Crus und die zweitbesten als Premiers Crus 
bezeichnet werden, dann ist wohl zu begreifen, dass einige Konfusion herscht. 
Bordeaux Saint-Emilion 
2170 2009 Haut Plantey € 45,00 
 Saint-Emilion Grand Cru  
 

 
 
 
2171 2007 Troplong Mondot € 95,00 
 Saint-Emilion Grand Cru  
2172 2000 La Fleur Morange € 85,00 
 Saint-Emilion Grand Cru  
2175 1993 Troplong Mondot € 95,00 
 Saint-Emilion Grand Cru  
 
Italien Rot 
 
Italien Rot Südtirol 
Aus den Höhenlagen von Mazon kommt der Pinot Nero Riserva von  
J. Hofstätter. Ein großer, burgundisch anmutender Pinot, der von der großen 
Liebe Martin Foradoris zu den Burgunderweinen erzählt. Sicherlich einer  
der eindrucksvollsten Spätburgunder Südtirols, oder um genau zu sein: 
Blauburgunder, wie man die Rebe hier auch nennt. 
Hofstätter - Südtirol 
1655 2009 Pinot Nero  
 Riserva Mazon 0,75L € 39,50 
1656 2008 Pinot Nero  
 Riserva Mazon Magnum 1,5l € 75,00 
1657 2007 Pinot Nero  
 Riserva Mazon Dop-Mag 3L € 150,00 

Schon die dunkle, rubinrote Farbe lässt die enorme Konzentration 
dieser Pinot Nero Riserva erahnen. Faszinierend der komplexe Duft 
mit den facettenreichen Aromen eines klassischen Burgunder. 
Sauerkirschen und Himbeeren, zarte Vanilletöne und feine Gewürze. 
Am Gaumen eine fleischige, sinnliche und einschmeichelnde 
Struktur, viel Eleganz und ein straffer, dynamischer Nachhall. 

 
Italien Rot Piemont 
Bersano - Piemont 
2303 2012 Barolo Nirvasco  € 40,00 

Dieser klassische Barolo ist fleischig, kraftvoll im Geschmack und 
erinnert im Bouquet an Veilchen, Lakritz und reife Pflaumen. Mit 
seinen vom Tannin gebändigten Aromen, die sich erst langsam 
entfalten, ist der Nirvasco schon jetzt ein Geschmackserlebnis,  
besitzt jedoch Potenzial für eine große Zukunft. 

 
Mauro Molino - Piemont 
2304 2011 Barolo   € 45,00 

Dieser Barolo wurde für rund 24 Monate im Barrique und in großen 
Holzfässern ausgebaut. Der Wein zeigt ein facettenreiches und 
konzentriertes Bukett von Pflaumen, Himbeeren, Kirschen, 
Brombeeren, Vanille, Unterholz, Trüffel, Sandelholz, Lakritz, Mokka, 
Teer, Gewürze und Rosen. Am Gaumen komplex, feuriger Charakter, 
viel würzige Frucht, mineralisch, saftig, vielschichtig, feinkörniges 
Tannin, samtig, betörender Charme, unglaublich verlockend, voller 
Spannung und mit fast endlos langem Nachhall. 

2307 2015 Nebbiolo Langhe € 28,50 
Dieser reinsortige Nebbiolo wurde im großen Holzfass ausgebaut, 
rund 20 Prozent im Barrique. Der Wein zeigt eine betörende Nase von 
Pflaumen, Brombeeren, Sauerkirschen, Vanille, Kakao, Unterholz, 
Kräuter, Rosen und Veilchen. Am Gaumen stoffig, dicht, sehr schöne 
Frucht, zarte Würze, erdig, vielschichtig, muskulöse Eleganz, viel 
samtenes Tannin, wunderbare frische Note  
und ein sehr langer Nachhall. 

2308 2016 Barbera d’Asti Le Radici   € 32,50 
Die Barbera d’Asti Weine sind oft fruchtiger und frischer als die 
Pendants aus Alba. So auch dieser : rubinrot mit Noten von Kirsche 
und hellen Waldrüchten, dazu feine Würze, am Gaumen fleischig-fest 
mit weichem Tannin 
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Virna - Piemont 
2306 2006 Barolo Riserva 
 Cannubi Boschis  € 55,00 

Virna schenkt uns einen Rotwein von sphärischer Eleganz, die man 
der kraftmeiernden Nebbiolo-Rebe niemals zugetraut hätte. Ein 
vielschichtiger, mit subtilen Noten ausgestatteter Duft von Kirsche, 
Holunder, Orangenschalen und Eukalyptus umschwärmt die Nase. 
Am Gaumen legt der Wein ein filigran gewirktes Netz aus seidigen 
Tanninen aus, in dem die dunkle, süß-saftige Frucht und das Terroir 
von Cannubi Boschis - der vielleicht besten Weinlage des Piemont - 
sehr intensiv und sehr ausdauernd zappeln.  

 
Italien Rot Toskana 
Castello di Ama - Toskana 
2341 2011 Chianti Classico "Ama"  € 38,00 

Die Referenz im Chianti Classico entsteht in den Weinkellern von 
Castello di Ama.  Dieser stammt aus den aus den jüngeren Reben der 
berühmten Lagen. Leuchtendes Rubinrot, das intensiv im Glas 
erscheint. Die typischen Aromen von Sauerkirsche und Kräutern sind 
sehr fein ausgearbeitet. Hintergründige Vanille - charmant und 
elegant am Gaumen, zart, fruchtig und mit feinster Rasse, alles mit 
superbem und sehr kirschfruchtigen Nachhall. Stoffig und griffig. 

2344 2010 L’Apparita Merlot  € 195,00 
Castello di Ama L'Apparita Toscana IGT war der erste reine Merlot 
aus der Toskana und ist seit seinem allerersten Jahrgang 1985 ein 
absoluter Kult-Wein. Die kleinen Parzellen, die die 3,84 Hektar des 
Weinbergs L'Apparita bilden, befinden sich auf dem Hügel Vigneto 
Bellavista, auf einer Höhe 490 Meter über dem Meeresspiegel. Im 
Jahre 1975 wurden sie mit Canaiolo und Malvasia Bianca gepflanzt, 
dann zwischen 1982 und 1985 mit Merlot gepfropft. Der Boden hier 
ist tonreich, so dass diese winzigen Crus ein echtes Juwel in der Welt 
der Weinbereitung darstellen und einem der besten Merlots der Welt 
mit der typischen Handschrift von Castello di Ama das Leben 
schenken. 

2343 2010 Chianti Classico Magnum 1,5L 
 Gran Selezione San Lorenzo  € 105,00 
 
I Veroni - Toskana 
2370 2008 Chianti Rufina Riserva  € 36,00 

Die Chianti Rufina Riserva wurde reinsortig aus der Rebsorte 
Sangiovese erzeugt. Der Önologe Andrea Paoletti lässt die Trauben 
generell von Hand lesen und auf der Maische vergären. Der 
anschließende Ausbau erfolgte für rund 18 Monate in großen Fässern 
aus französischer Eiche. Der Wein zeigt eine wunderschöne Nase mit 
Aromen von Heidelbeeren, Brombeeren, Kirschen, Weihrauch, 
Schokolade, Tabak, Unterholz, Pfeffer, erdige Noten und Veilchen. 
Am Gaumen fleischig, sehr saftig, feinwürzige Frucht, vielschichtig, 
elegant, mineralische Anklänge, viel samtenes Tannin und ein sehr 
langer Nachhall.  

 
San Felice - Toskana 
2330 2010 Chianti Classico 
 Il Grigio Riserva € 38,00 

Die Chianti Classico Riserva Il Grigio wurde reinsortig aus 
Sangiovese erzeugt. Ausgebaut wurde der Wein für rund 2 Jahre in 
Eichenfässern, davon rund 80 Prozent in großen Fässern aus 
slawonischer Eiche, der Rest in Barriques aus französischer Eiche. 
Der Wein zeigt ein sehr schönes Bukett von Kirschen, Brombeeren, 
Heidelbeeren, Pflaume, Vanille, Zeder, Unterholz, Oliven, Pfeffer, 
Kräuter und Veilchen. Am Gaumen fleischig, saftig, viel samtenes 
Tannin, feinwürzige Frucht, mineralisch, vielschichtig, aristokratische 
Eleganz, enormer Charme und ein sehr langer Nachhall. 91 Punkte 
von Robert Parker 

 
 
 
 
 

 
 
Italien Rot Toskana 
Isole e Olena - Toskana 
Paolo de Marchi hat in den vergangenen Jahren beharrlich daran gearbeitet, die 
Voraussetzungen für die Produktion von Spitzenweinen zu schaffen und zu 
verfeinern. Der Ort, wo die Qualität entschieden wird, ist für den aus dem 
Piemont stammenden Besitzer des Weinguts Isole e Olena der Weinberg. Der 
gelernte Önologe, der sich im Jahre 1976 im Westen des Chianti Classico in 
der Nähe der beiden Weiler Isole und Olena in dem damals noch unrentablen 
elterlichen Gut niedergelassen hat, studierte unter anderem an der 
Forschungsanstalt für Garten- und Weinbau in Geisenheim und am berühmten 
Forschungsinstitut in Montpellier. Paolo hält bis heute kompromisslos an den 
Besonderheiten der toskanischen Weinkultur fest, damit sich die Gewächse 
nicht im Geschmack weltweit mehr und mehr ähneln. 
2367 2012 Chianti Classico  € 40,00 

Der rubinrote Chianti Classico von Isole e Olena besticht mit seiner 
Sortentreue und dem konsequenten Stil des Hauses. Er präsentiert 
sich mit fruchtig vollem Bouquet und einem frischen, weichen und 
sehr ausgewogenen Geschmack, im Abgang kühl und von schöner 
Länge. 

 
Italien Rot Toskana  
Pogio alla Sala - Toskana 
Inmitten bestens gepflegter Weinberge, die knapp 40 Hektar umfassen, steht 
die wunderschön restaurierte Villa aus dem 18. Jahrhundert, welche ein 
luxuriöses Spa-Resort beherbergt. Im Weingut selbst verzichtet man bewußt 
auf high tech und versucht die Weine möglichst konservativ und nachhaltig 
auszubauen. So werden beispielsweise nur wenige Barrique eingesetzt, dafür 
umso mehr große Holzfässer aus slavonischer Eiche. In den Weinbergen, fast 
alle mit Blick auf Montepulciano, sucht man vergebens nach modernen 
Rebsorten - einzig die autochthone Prugnole gentile (Sangiovese) und 
Canaiolo werden hier vorbildlich kultiviert. Luca Gattavecchi findet auf 
Poggio alla Sala wunderschön die richtige Balance und bringt den liebenswert 
konservativen Charakter des Vino Nobile di Montepulciano perfekt zum 
Ausdruck.  
2345 2012 Rosso Montepulciano  € 25,00 

Der Rosso di Montepulciano wurde aus den Rebsorten Prugnolo 
Gentile (Sangiovese) und etwas Canaiolo Nero erzeugt. Ausgebaut 
wurde der Wein für rund 10 Monate in Holzfässern aus slowenischer 
Eiche. Der Wein zeigt eine klassische Nase von Pflaumen, 
Heidelbeeren, Sauerkirschen, Vanille, Kakao, Unterholz, Weihrauch, 
schwarze Oliven, Pfeffer, Marzipan und Veilchen. Am Gaumen 
fleischig, saftig, feinmaschiges Tannin, gute Frucht, feinwürzig, mit 
Ecken und Kanten, dennoch viel Charme und ein langer Nachhall.  

2346 2012 Vino Nobile  € 30,00 
Der Vino Nobile di Montepulciano wurde aus Prugnolo Gentile 
(Sangiovese) und etwas Canaiolo Nero erzeugt. Ausgebaut wurde der 
Wein für rund 24 Monate in großen Holzfässern aus slowenischer 
Eiche. Das sehr schöne Bukett zeigt Aromen von Heidelbeeren, 
Kirschen, Pflaumen, Vanille, Unterholz, Kakao, Weihrauch, Kaffee, 
Thymian, Pfeffer und Veilchen. Am Gaumen kräftig, fleischig, saftig, 
viel samtenes Tannin, dichte Frucht, feinwürzig, vielschichtig, 
elegant, viel Charme und ein sehr langer Nachhall.  

2348 2012 Vino Nobile Riserva € 35,00 
Die Vino Nobile di Montepulciano Riserva wurde aus Prugnolo 
Gentile (Sangiovese) und etwas Canaiolo Nero erzeugt. Ausgebaut 
wurde der Wein für im Barrique und ein Teil im großen Holzfass. Das 
konzentrierte Bukett zeigt Aromen von Heidelbeeren, Kirschen, 
Pflaumen, Vanille, Zeder, Tabak, Schokolade, Weihrauch, Kaffee, 
Thymian, Pfeffer und Veilchen. Am Gaumen komplex, fleischig, 
saftig, viel samtenes Tannin, enorme Frucht, feinwürzig, 
vielschichtig, aristokratische Eleganz, wunderbare Ausstrahlung und 
ein sehr langer Nachhall. 
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Italien Rot Toskana 
Tenuta di Sesta - Toskana 
Giovanni Giacci findet in seinen Weinen die perfekte Balance. Beim Brunello 
und beim Rosso Montalcino wird kompromisslos auf 100% Sangiovese gesetzt 
: der sorgfältigen Lese von Hand folgt die Maischegärung in den Gärbehältern, 
ca. 10-14 Tage bei 25-28°C. Anschließend kommen die Weine unterschiedlich 
lanhe in grße Fässer slowenischer Eiche. 
2363 2012 Rosso Montalcino € 30,00 

In der Nase Veilchen- und Pflaumenaromen, das Tannin ist bestens 
ausgereift, die feine Säure verleiht Schliff und Finesse, kraftvoll 
eleganter Wein mit bestem Potential, perfekt zu gegrilltem Lamm 
oder geschmorten Gerichten. 

2363 2014 Rosso Montalcino € 30,00 
2364 2011 Brunello di Montalcino € 45,00 

Der sorgfältigen Lese von Hand folgt die Maischegärung in im 
Edelstahltank für ca. 14 Tage. Danach weiterer Ausbau für ca. 3 Jahre 
in großen Fässern aus slowenischer Eiche. Kein Barrique. Weitere 12 
Monate Reife auf der Flasche. Anklänge von Pflaumen-und 
Holunderaromen, zeigt wunderschöne Tiefe, viel Stoff, trotzdem 
feingliedrig und elegant, die exquisite Säure hält ihn lebendig. 
Perfekter Brunello.  

 
Italien Rot Toskana Bolgheri 
A. Gaja Ca’ Marcanda - Toskana Bolgheri 
Angelo Gaja möchte in Bolgheri nicht auffallen. Sein Weingut Ca' Marcanda 
ist nicht leicht zu finden und selbst wenn man davor steht kaum zu sehen. Alte 
Olivenbäume und hohe Oleander säumen den Kiesweg, ein schlichtes Schild 
aus Bronze mit dem Schriftzug Ca' Marcanda in dem Gaja typischen Design 
zeigt dem Insider an, fündig geworden zu sein. Gaja empfängt so gut wie keine 
Gäste, auf Ca' Marcanda gibt es keine Zimmer und keine echte Küche. Ein 
Zweckbau quasi unter der Erde versteckt unter wuchernden mediterranen 
Gewächsen. Noch nicht einmal die Weine des Gutes sind in der Region leicht 
zu finden, nur ausgewählte Restaurants und Vinotheken führen die Weine. 
Wenn man aber in den Genuss einer seiner Flaschen kommt ist es mit dem 
Verstecken vorbei: die Weine sind schlicht herausragend, typisch Gaja,  
d.h. in Richtung Eleganz und Klasse getrimmt. Ca' Marcanda produziert drei 
Rotweine, bis 2015 mit folgender Produktphilosophie: den Promis als 
Einstiegswein mit einer Cuveé aus Merlot (55%), Syrah (35%) und Sangiovese 
(10%), den Magari aus 50% Merlot, 25% Cabernet Sauvignon und 25% 
Cabernet Franc sowie den Topwein "Camarcanda" mit 50% Merlot, 40% 
Cabernet Sauvignon und 10% Cabernet Franc. 
2361 2012/15 Promis  € 45,00 
2360 2012/15 Magari  € 60,00 
 
Italien Rot Toskana Bolgheri 
Antinori – Toskana Bolgheri 
Tignanello. Ein Name, den man nicht weiter vorstellen braucht. Ultrafein. 
Schwarzer Pfeffer, Nelke, etwas Amarenakirsche in der Nase. Am Gaumen 
bleibt der Wein kräftig strukturiert, ganz fein poliertes Tannin, mittelkräftiger 
Körper, nie fett, trotzdem immer mollig und geschmeidig. Ein Wein, der auch 
von der reifen Säure lebt, elegant bleibt und in seiner Komplexität einzigartig 
ist. Von außergewöhnlichem Reifepotenzial geprägt. 
2352 2015 Tignanello € 115,00 
2353 2007 Tignanello Magnum 1,5L € 245,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Italien Rot Toskana Bolgheri  
Tenuta dell Ornellaia– Toskana Bolgheri 
Le Volte dell’Ornellaia kombiniert die mediterrane Ausdruckskraft von 
opulenter, großzügiger Fülle mit Struktur und Komplexität. Der zugängliche 
Stil von Le Volte dell’Ornellaia, ein Blend aus Merlot, Sangiovese und 
Cabernet Sauvignon, spiegelt die Philosophie und das Savoir-Faire von 
Ornellaia wider. Le Serre Nuove dell’Ornellaia, ein echter "Second Vin", 
stammt vorwiegend aus den jüngeren Weinbergen des Weinguts und wird mit 
derselben Hingabe und Detailtreue wie Ornellaia hergestellt. Le Serre Nuove 
dell’Ornellaia, ein Blend aus Merlot, Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc und 
Petit Verdot, vereint Großzügigkeit und Geschmackstiefe mit einer 
ansprechenden und dynamischen Persönlichkeit. 
2354 2016 Le Volte € 38,00 

Nur wenige Jahrgänge bringen sämtliche Vorzüge des Klimas der 
toskanischen Küste so deutlich zum Ausdruck wie der Jahrgang 2016. 
Eine fast perfekte Kombination aus Sonnenstrahlen, warmen 
Sommer-tagen und kühlen Nächten, mit gerade der richtigen 
Regenmenge, um das Wachstum der Weinrebe zu verlangsamen, 
ohne dass sie unter Trockenheit leidet. Dies brachte einen der 
unverfälschtesten Jahrgänge des Le Volte dell’Ornellaia hervor, in 
dem sich die reife, aber lebhafte Frucht mit einer seidigen und 
großzügigen Textur verbindet, die von einer frischen und lebendigen 
Säure unterstrichen wird (Axel Heinz, Winemaker). 

2362 2014 Le Volte Magnum 1,5L € 80,00 
2365 2014 Le Volte Dp-Mag 3,0L € 160,00 

Der Jahrgang 2014 ist einer der herausforderndsten, an den wir uns 
erinnern können, hat uns aber dennoch ermöglicht, qualitativ 
hochstehende Weine zu fertigen, die sehr genussvoll sind. Die 
Bedingungen während der späten Reifeperiode haben die Knackigkeit 
und Frische der fruchtigen Noten voll herausgeholt. Im Mund sind die 
Tannine gut zu spüren, seidig, raffiniert und absolut kantenlos, 
weshalb er sich auch im Vergleich zu wärmeren Jahren gut sehen 
lässt. Le Volte dell’Ornellaia ist, besonders dank der wunderbaren 
Merlots von 2014, ein ausgeglichener, harmonischer Wein, der sehr 
gut mundet (Axel Heinz, Winemaker). 

2355 2014 Le Serre Nuove € 65,00 
Das sonnige und trockene Jahr 2012 brachte konzentrierte und reife 
Trauben hervor. Durch die Niederschläge vor der Ernte konnten die 
Rebstöcke nach einer besonders trockenen Saison ausreichend mit 
Wasser versorgt werden, zudem sanken dadurch die Temperaturen im 
September, so dass die Trauben perfekt ausreifen konnten. Le Serre 
Nuove dell’Ornellaia 2012 präsentiert sich wie gewohnt in seinem 
typisch kräftigen Rubinrot. Sein Duft ist geprägt von intensiven 
Frucht- und Blütenaromen wie rote Beeren und Veilchen. Sein 
frischer Touch wird ergänzt durch einen Hauch Gewürze und Kaffee. 
Am Gaumen gehaltvoll, doch zugleich zart und elegant, von glatter, 
seidiger und intensiv fruchtiger Textur. Aus dem langen Finale sticht 
eine willkommene Säurenote hervor mit optimalen, festen Tanninen, 
die einen schönen Ton hinterlassen (Axel Heinz, Winemaker). 

2368 2015 Le Serre Nuove € 68,00 
Le Serre Nuove dell’Ornellaia 2015 steht für einen außerge-
wöhnlichen Jahrgang, der – was selten vorkommt – Reife, Substanz 
und ein sehr angenehmes Aroma in einem perfekt ausgewogenen 
Verhältnis vereint. Der Wein hat eine kräftige und junge Farbe und 
einen intensiven, reifen Fruchtgeschmack mit leicht würzigen 
Röstaromen. Im Mund entfaltet sich sein runder, samtiger, voller und 
harmonischer Geschmack, der an saftige Früchte erinnert. Im Abgang 
ist der Wein lebendig und ohne Kanten, erfrischt durch feine 
balsamische Anklänge (Axel Heinz, Winemaker). 

2356 2011 Ornellaia € 205,00 
Geprägt von Sonne bringt der frühe Jahrgang 2011 seine 
Charakteristiken auf höchstem Niveau zum Ausdruck. Dem Auge 
präsentiert er sich mit junger und intensiver Farbe. Die Nase 
verzeichnet intensive, vollreife und gleichzeitig frische und 
vibrierende Fruchtaromen, die von zarten balsamischen Anklängen 
und Röstnoten untermalt sind. Am Gaumen frappiert seine große 
Konzentration, die mit einer beeindruckenden, aber auch samtigen 
und geschliffenen Tanninstruktur einhergeht, wodurch er sich im 
Mund voll ausbreiten kann, ohne ein Gefühl von Schwere zu 
hinterlassen. Im Abgang wirken balsamische und würzige Töne und 
eine willkommene Frischenote lange nach (Axel Heinz, Winemaker). 
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Italien Rot Toskana Bolgheri  
Tenuta dell Ornellaia– Toskana Bolgheri 
2358 2014 Ornellaia € 185,00 

Das Jahr 2014 von Ornellaia war, seit wir uns erinnern können, eines 
der arbeitsintensivsten. Trotzdem konnten wir sehr ansprechende 
Weine von hoher Qualität produzieren. Die späte Reifung der 
Weintrauben hat der Frucht erlaubt, ihre Lebendigkeit und ihre 
Frische vollkommen zu entfalten. Was einem vor allem überrascht, ist 
die hohe Qualität des Tannins auf dem Gaumen: Weich, raffiniert und 
ohne Kanten. Dieses Jahr repräsentiert den Kern der Philosophie des 
Weinguts, „L‘ Essenza“ von Ornellaia: Sein natürlicher Stil, die 
herausragende Qualität seines Terroirs und das Können derjenigen, 
die in den Weingärten und im Weinkeller arbeiten (Axel Heinz, 
Winemaker). 

2359 2015 Ornellaia € 205,00 
Wie auch Personen von großem “Charisma” wissen sich die Weine 
der großen Jahrgänge auf natürliche und ungezwungene Art zu 
behaupten: ihr inneres Gleichgewicht lässt sie ohne großes Blendwerk 
von alleine glänzen. Der Ornellaia 2015 entspricht ganz diesem 
Charakterzug. Aus einer besonders ausgeglichenen Lese geht eine der 
bemerkenswertesten Versionen dieses Weines hervor. Seine gewohnt 
intensive Farbe weist auf einen Wein mit viel Struktur und Intensität 
hin. Die Nase wird durch fruchtige, reife, aber gleichzeitig frische 
Aromen geprägt und von klassischen Balsam- und Gewürznoten 
abgerundet. Am Gaumen ist er üppig, dicht und ausladend, von einer 
außergewöhnlichen, herb-würzigen Beschaffenheit, samtig dicht und 
von einer großen Feinheit, die sich im Mund ausdehnt. Der lange 
Abgang schließt mit einer Empfindung von Beständigkeit und feinen 
Gewürznoten (Axel Heinz, Winemaker). 

 
Italien Rot Toskana Maremma 
Petra - Toskana Maremma 
Das Weingut Petra befindet sich etwa 30 km südöstlich von Bolgheri nahe 
dem Städtchen Suvereto und liegt damit in der DOC Val di Cornia. Von den 
Weinbergen aus sieht man übers Meer die Inseln Elba und Korsika. Aus 
Marketinggründen verzichtet man allerdings auf diese Appellations-
bezeichnung, fühlt sich weit mehr dem nahen Bolgheri zugehörig. 
2357 2015 Hebo Val di Cornia € 32,00 

Dunkles Rubin, in der Nase fruchtig und würzig. Pflaumenmus, 
Johannis-beere, schwarzer Holunder. Würzige Noten von Pfeffer, 
Kaffeebohne und Lakritz. Im Mund stoffig und glatt mit 
mineralischer Vene und geschmeidigem Tannin. Langes Finale. 
 

Italien Rot Amarone 
Überwiegend aus den traditionellen Sorten Corvina, Rondinella, Molinara und 
Corvinone erzeugt das kleine Weingut Weine der absoluten Spitzenklasse. Bei 
der Erzeugung des Amarone werden die handverlesenen Trauben für ca. 120 
Tage zum Trocknen aufgehängt. Der dadurch erzielte Flüssigkeitsverlust in 
den Trauben erhöht nicht nur auf natürliche Weise den späteren Alkoholgehalt, 
sondern auch das Aroma und die Inhaltsstoffe. Der Wein wird noch 
charaktervoller und opulenter. Stefano Accordini gehört in allen 
Pressebewertungen zu der kleinen Handvoll absoluter Topproduzenten der 
Region Valpolicella. 

Stefano Accordini - Valpolicella 
2428 2015 Tempus € 28,00 

Intensive Fruchtaromen von Kirsche und Pflaumen, ein Hauch von 
Gewürzen, am Gaumen elegant und weich. Der Tempus von Stefano 
Accordini stammt von kalkhaltigen Weinbergen mitten im Herzen des 
Valpolicella Classica Gebiets. Mit viel Fruchtsüße und weichen 
Tanninen präsentiert er sich als moderner Essensbegleiter. 

2427 2011 Amarone Acinatico € 55,00 
Ein großer Amarone gehört mit zu den nachhaltigsten und 
beeindruckendsten Weinerlebnissen. Kaum ein anderer Wein hat eine 
solche Dichte, Konzentration und Komplexität. Dieser Amarone von 
Stefano Accordini ist ein grandioses Highlight von perfekter 
Vollkommenheit. Großartige Fruchtfülle, irrsinnnige Power schon in 
der Nase, Rumtopfaromen, Süßholz, markantes Tannin am Gaumen, 
endlose Länge. Monumental. 

 
 
 
 

 
 
 

Italien Rot Apulien 
L’Antesi - Apulien 
2426 2012 Salice Salentino Riserva € 30,00 

Dieser Salice Salentino Riserva ist ein wahrhaftiger Schmeichler: 
samtig weich, gefällig und harmonisch im Geschmack. Prägend sind 
die fulminante Fruchtsüße und die spürbar beerige Frucht. Die 
Rebsorten Negroamaro (zum größten Teil) und Malvasia Nera werden 
hier miteinander vereint, der Ausbau und die Reife sind jedoch 
komplexer als bei anderen Weinen der Region. So entsteht eine 
kraftvolle Riserva, die 12 Monate in französischen Barriques  
ausgebaut wurde und anschließend noch ein halbes Jahr in der 
Flasche nachreifen konnte. Das Ergebnis ist ein dichter, 
geschmeidiger Wein, der viel Ausdruckskraft besitzt. 

 
Italien Rot Sizilien 
Firriato - Sizilien 
2405 2015 Santagostino  € 30,00 
 Nero d'Avola & Syrah 

Der Santagostino wird aus den Rebsorten Syrah und Nero d'Avola 
erzeugt und für rund 8 Monate in Barriques aus amerikanischer und 
französischer Eiche ausgebaut. Das sehr schöne Bukett zeigt Aromen 
von Kirschen, Himbeeren, Brombeeren, Vanille, Pfeffer, Zimt, 
Unterholz, Minze und Veilchen. Am Gaumen kräftig, enorme 
Fruchtfülle, feinwürzig, weiche Gerbstoffe, ausgewogen, saftig, 
mineralisch, vielschichtig, elegant und lange nachhallend. 

2406 2013 Harmonium € 45,00 
 Nero d'Avola 

Tiefes dunkles Rot, in der Nase eine zart-süßliche, reife Beerenfrucht, 
vor allem Cassis und Blaubeeren mit feinen Gewürznoten unterlegt. 
Aromatisch, füllig und dicht am Gaumen mit angenehm rauchigen 
Geschmack und kräftigem Abgang. 

 
Spanien Rot 
 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – Baron de Ley 
2521 2013 Reserva € 30,00 
Die Reserva aus dem Jahrgang 2013 wurde reinsortig aus Tempranillo 
vinifiziert und für ca. 20 Monate im Barrique ausgebaut. Das Bukett ist dicht 
und reif, es zeigt Aromen von Cassis, Brombeere, Kirsche, Dörrpflaume, 
Holunder, Vanille, Gewürznelken, Rauch, Bleistift, Kokos, Schokolade, Speck 
und Veilchen. Am Gaumen ist der Wein fleischig, komplex, elegant, er verfügt 
über viel feinwürzige Frucht, ist mineralisch, saftig, verfügt über präsente, aber 
weiche Gerbstoffe, das Holz ist wunderbar eingebunden und verleiht dem sehr 
langen Nachhall eine würzige Komponente.  

 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – Bodegas Orben (Artevino) 
Unter der Führung von Lalo Anton wurde die Bodega Orben der Grupo 
Artevino integriert. Die Weine Orben und Orben Malpuesto wurden vom Guia 
Penin 2013 in den Kreis der besten Weine Spaniens aufgenommen  
2525 2010 Orben € 35,00 

Granatfarbenes kirschrot, farbintensiv, Aromen von wilden Früchten, 
Balsamico und MilchGe, fleischig, fruchtig und strukturiert. Das 
Finale ist andauernd mit einem fruchtigen, retronasalen Abgang. 
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Spanien Rot Rioja 
Rioja – Castillo Ygay 
Der Castillo YGAY Gran Reserva Especial wird nur in außerordentlich guten 
Jahrgängen hergestellt. Nach der Vergärung in Edelstahltanks kommt der 
Wein in neue 225 Liter Holzfässer aus amerikanischer Eiche, in denen er  
50 Monate lang reift. 
2530 1991 Gran Reserva Especial € 85,00 

Brillante braunrote Farbe; anregender Duft von ausgereiften Früchten, 
akzentuiert von markanter, subtiler Eiche. Im Geschmack zunächst 
ausgesprochen samtig, dann immer komplexer mit Nuancen von 
Gewürzen, Leder und exotischen Früchten in guter Balance mit 
subtiler amerikanischer Eiche. Langer, anhaltender Abgang mit 
angenehmer Säure und ausgeprägter Jugendlichkeit. 

 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – CVNE 
2533 2010 Imperial Reserva € 44,50 
2534 2010 Imperial Reserva  
 Magnum 1,5 Liter € 90,00 

Die Reserva wurde aus den Rebsorten Tempranillo, Graciano und 
Mazuelo erzeugt. Die Trauben wurden von Hand gelesen und streng 
selektiert. Nach der temperaturkontrollierten Gärung reifte der Wein 
für rund 2 Jahre in Barriques aus französischer und amerikanischer 
Eiche. Der Wein zeigt eine wunderschöne Nase mit Aromen von 
Brombeeren, Kirschen, Cassis, Cranberries, Vanille, Tabak, Zeder, 
Rauchfleisch, Gewürznelken, Lakritz, Zimt, Kakao, Kaffee, 
Buttertoast, Mandeln, Haselnuss, Leder, balsamische Noten und 
Veilchen. Am Gaumen fleischig, komplex, saftig, betörende Frucht, 
feinwürzig, mineralisch, vielschichtig, klassische Eleganz, viel 
samtenes Tannin, voller Spannung und mit einem sehr langen 
Nachhall. 

 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – Muga 
2540 2014 Reserva € 35,00 

Diese 2011er Reserva zeigt sich wunderbar traditionell mit Aromen 
von Heidelbeeren, Kirschen, Pflaumen, Vanille, Kakao, Nougat, 
Toast, Tabak, Kokos, Schellack, Gewürznelken, Pfeffer, Unterholz, 
Kräutern und floralen Noten. Am Gaumen fleischig, saftig, mit viel 
würziger Frucht, mineralisch, samtig, vielschichtig, elegant und Tief. 

2542 2001 Gran Reserva Prado Enea € 50,00 
2542 2005 Gran Reserva Prado Enea € 50,00 
2542 2006 Gran Reserva Prado Enea € 50,00 
2542 2009 Gran Reserva Prado Enea € 50,00 

Entstanden ist ein ungeheuer eleganter Wein, der mit seinen feinen, 
saftigen Anklängen an Kirschen, dunkle Beeren, Vanille, Himbeeren 
und frischen Kräutern die Sinne verzaubert. Die Eleganz am Gaumen 
ist einmalig, mit feiner Tanninstruktur, feinwürziger Weinsäure und 
saftigem Fruchtextrakt. Der Nachhall ist von wahrlich nobler Art, 
ungewöhnlich konzentriert und schön lang. Wenn man wissen will, 
warum in früheren Jahrzehnten eine altehrwürdige Gran Reserva mit 
feinsten Burgundern verglichen wurde, dem sei ein Prado Enea 
empfohlen. 

2543 2011 Torre Muga € 85,00 
Der Torre Muga wird nur in Spitzenjahren erzeugt. Er zeigt sich mit 
einem ganzen Strauss an Aromen : Heidelbeeren, Brombeeren, 
Kirschen, Pflaumen, Vanille, Kakao, Gewürznelken und Pfeffer. 
Am Gaumen konzentriert, muskulös, aber auch sehr elegant, fleischig, 
saftig, mit viel würziger Frucht, mineralisch, samtig, vielschichtig und 
mit sehr sehr langem Nachhall. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – Roda 
2546 2009 Roda I Reserva € 68,00 

Der Roda I Reserva fasziniert mit seiner Tiefe und Mineralität. Noten 
von Schokolade, Schwarzkirsche, dazu elegante würzige Noten, 
balsamische Noten, am Gaumen voller Eleganz, seidig, frisch, eine 
perfekte Balance zwischen Frucht, Säure und Holznote, feine 
Tannine, lang anhaltender Abgang. Ein Genuss für alle Sinne. Ein 
Rioja voller Komplexität und Länge. 

 
Spanien Rot Rioja 
Rioja – Remelluri 
Die ehemalige Besitzung des Klosters von Toloño im Osten von Rioja 
Alavesa, ist nachweislich eine der ältesten Bodegas in Spanien. Die Granja 
Nuestra Señora de Remelluri gehört zu den bekanntesten und qualitativ 
solidesten Erzeugern der Rioja. 1967 von Jaime Rodríguez Salis gegründet, 
produzierte sie schon in den 70er Jahren, als eine der ersten Kellereien 
Spaniens, ihre Weine nach dem Château-Prinzip. Die hochgelegenen 
Weinberge befinden sich zum Teil an der Weinwachstumsgrenze. Seit 2011 
hat Telmo Rodriguez wieder die Leitung des Weingutes 
2547 1997 Reserva € 42,50 
2548 2011 Reserva € 42,50 

 
Spanien Rot Ribera 
Ribera del Duero – Finca Villacreces 
Das über 120 Hektar große Weingut Finca Villacreces, welches von der 
Familie Antón (Artevino) 2004 übernommen wurde, liegt unmittelbar neben 
dem legendären Weingut Vega Sicilia. Dieser Teilabschnitt im Herzen der DO 
Ribera del Duero wird auch gerne als „Milla de Oro" (Goldene Meile) 
bezeichnet. Die Böden sind dort besonders sandig. 64 Hektar des Weingutes 
sind mit Weinstöcken bepflanzt.  
2501 2012 Villacreces Pruno € 30,00 
2502 2012 Finca Villacreces € 40,00 
 
Spanien Rot Ribera 
Ribera del Duero – Aalto 
Unter der Regie von Mariano García, lange Jahre als Kellermeister 
verantwortlich für den Kultwein Vega Sicilia, und Javier Zaccagnini haben 
sich die Weine von Aalto unter den besten Rotweinen Spanien etabliert. Bei 
der Neugründung von Aalto im Jahre 1999 war es das erklärte Ziel, eine 
moderne Interpretation des großartigen Terroirs der Region Ribera del Duero 
auf allerhöchstem Niveau zu schaffen. Neben der ausgezeichneten Qualität 
seines „einfachen“ Aalto erzeugt Mariano García in Ausnahme-Jahren seinen 
Premium-Wein „Aalto PS“ (PS steht dabei für „Pagos Seleccionados” und 
bedeutet „ausgewählte Parzellen von besonderer Güte“). Der Decanter 
schreibt: „In weniger als 16 Jahren haben  Javier Zaccagnini und Mariano 
Garcia ihr Zeil erreicht: Einen Ribera del Duero – Wein auf dem Niveau der 
weltbesten Rotweine zu erzeugen“ 
2505 2015 Aalto € 55,00 

Kraftvolle, dichte Nase nach reifen Früchten wie Schwarzkirsche, 
Pflaumen, schwarzen Johannisbeeren, Noten von kandierten Orangen; 
am Gaumen setzt sich die intensive Fruchtaromatik fort, Noten von 
Trüffeln, Gewürzen unterlegt mit einer eindrucksvollen Mineralität, 
Tiefe, feine, gut stützende und perfekt ausbalancierte Tannine und 
beeindruckende Länge. Ein Wein mit großem Potential. 

2506 2011 Aalto PS € 100,00 
Der Aalto PS (Pagos Seleccionados = ausgewählte Lagen) ist 
der Topwein von Aalto und wird nur in sehr guten Jahren erzeugt. Die 
Trauben für den Aalto PS stammen von den ältesten Tempranillo-
Rebstöcken (60-80 Jahre) in den Höhenlagen der Finca auf etwa 800-
900 m. Er wird ca. 24 Monate in neuen französischen und 
amerikanischen Fässern ausgebaut (18 Monate in neuen Fässern 
und weitere 6 Monate in ein Jahr alten Fässern des französischen 
Château Lafite-Rothschild). Tiefdunkle, fast undurchsichtige Farbe 
im Glas, in der Nase erst noch etwas verhalten, dann intensive 
Aromen roter und schwarzer Beeren, Cassis, Noten von dunkler 
Schokolade, Zimt und Sandelholz. Auch am Gaumen unglaublich 
druckvoll, dicht und komplex, aber immer überraschen fein und mit 
eleganter Säurestruktur. Sehr lang. Ein grandioser Ribera del Duero! 
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Spanien Rot Ribera 
Ribera del Duero – Arzuaga 
Die von Florentino Arzuaga Navarro 1987 gegründete Bodega gehört ohne 
Zweifel zu den Klassikern im Ribera del Duero. In unmittelbarer Nachbarschft 
von Vega Sicilia, Abadia Retuerta und Finca Villacreces (also im Herzen der 
sogenannten Goldene Meile) befindet sich die Finca La Planta mit insgesamt 
1500ha, davon sind 150ha mit Weinreben bepflanzt. Der Familienbetrieb hat 
sich kompromisslos der Qualität verschrieben. Nicht nur im Weinberg wird 
viel Aufwand betrieben, sondern auch im Weinkeller wird das Thema Barrique 
sehr feinfühlig und differenziert angegangen. Die überaus eleganten und 
konzentrierten Weine sprechen für sich. 
2507 2014 La Planta € 25,00 

La Planta ist kirschrot mit lilafarbenen Rändern, in der Nase finden 
sich frische Waldfrüchte, wie Blaubeeren, Himbeeren und 
Johannisbeeren. Weiterhin Schokolade- und Röstaromen von der 
Eiche. Am Gaumen zeigt er sich lebendig mit kräftigen 
Kirscharomen, die von feinen Anklängen von Vanille- und 
Gewürznelke begleitet werden. Ein echter Arzuaga. 

2508 2013 Pago Florentino € 32,00 
Im Glas ein intensives, dichtes Kirschrot mit granatrotem Rand und 
kräftigen Tränen im Glas. Ausdrucksstarke Nase mit intensiv 
würzigen Aromen, vor allem süße Gewürze, Röstnoten vom Holz und 
angenehme Räuchernoten, die nach und nach die feine reife dunkle 
Frucht von schwarzen Beeren und reifen Kirschen frei geben. Das 
hochfeine Bukett mit delikaten Anklängen von schwarzen Beeren, 
Kirschen und Zartbitterschokolade ist geradezu umwerfend. Mit einer 
beachtlichen Fruchtkonzentration ausgestattet, wirkt das Finale sanft 
und mit enormer Länge und einem fast süßlichen Abgang.  

2509 2009 Crianza € 38,00 
Diese wunderschöne Crianza zeigt eine kirschrote, fast blickdichte 
Farbe, konzentrierte Fruchtaromen von Schattenmorellen und 
Brombeeren, ein Hauch von dunklem Tabak und bittere Schokolade 
bestimmen das Bukett. Am Gaumen schmackhaft, samtig, cremig mit 
reifen Tanninen und sehr langem Finale.  

 
Spanien Rot Ribera 
Ribera del Duero - Protos 
Protos stammt aus dem griechischen und steht für "DER ERSTE". Und diesen 
Namen trägt das Weingut Protos nicht ohne Grund und deshalb auch mit sehr 
großem Stolz. Die Bodegas Protos wurde nämlich 1927 gegründet und war 
somit das erste Weingut überhaupt in der Ribera del Duero. 
2510 2013 Roble € 25,00 

Satte, kirschrote Farbe mit leicht violetten Reflexen. Intensiv 
fruchtiges und einladendes Bouquet mit Aromen nach reifen 
Waldfrüchten, Süßholz, Blaubeere und Vanille sowie Nuancen von 
Röstaromen und Kokosnuss, vom Ausbau in Barriques. Dieser Wein 
ist gut strukturiert und präsentiert sich am Gaumen schön saftig und 
voller Schmelz. 

2511 2011 Crianza € 35,00 
Die Crianza der Bodegas Protos wurde reinsortig aus Tempranillo 
erzeugt und im Barrique ausgebaut. Die Crianza zeigt eine sehr 
schöne Nase mit Aromen von Brombeeren, Kirschen, Pflaumen, 
Lakritz, Schokolade, Mokka, Rauch, Zimt, Nelken, Marzipan, ein 
Hauch von Orangenzesten und Veilchen. Am Gaumen fleischig, 
schöner Saft, mineralisch, würzige Frucht, elegant, samtig, 
vielschichtig, feine Holzaromen, sehr ausgewogener Stil . 

2512 2010 Reserva € 45,00 
dunkles Kirschrot mit einem ziegelsteinfarbenden Rand. In der 
Nase komplexe Aromen nach Schwarzfrucht und Vanille, 
Röstaromen und feinen Gewürzen. Subtil-komplexes Bouquet, 
im Mund samtig, fleischig und körperreich und durch seine feinen 
und eleganten Tannine gut strukturiert. Das Zusammenspiel Holz- 
Wein ist so perfekt das die gebildete Beziehung schwer zu trennen ist 
wo aber keiner von beiden vorherrscht. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Spanien Rot Ribera 
Ribera del Duero - Vizcarra 
Wie aus einer "Entdeckung" ein kleiner Star wird, erleben wir freudigerweise 
gerade mit Juan Carlos Vizcarra. Noch selten haben wir solch opulent-sanfte, 
dunkelfruchtige, von Kaffee, Schokolade und Tabak durchzogene Weine 
probiert wie hier.  
2517 2014 Senda del Oro 4 Meses € 28,00 

Die Lese erfolgt mit kleinen Kisten, die eine besonders schonende 
Lese möglich machen. Die Maischegärung dauert ca. 14 Tage bei 
einer Temperatur von 27°C. Ausbau für 6-7 Monate in 
amerikanischen und französischen Barriques. Feiner Duft von roten 
Früchten, Waldbeeren, sehr intensiv und anhaltend, dicht und warm 
am Gaumen, toller Wein, exzellentes Preis-Genuss-Verhältnis! 

2518 2012 15 Meses € 36,00 
Die Maischegärung dauert ca. 21 Tage bei einer Temperatur von 
28°C. Ausbau für 15 Monate in amerikanischen und französischen 
Barriques. Vielschichtiges Bukett von Beerenaromen, rote 
Johannisbeeren, schöne Ledernote mit einer Brise Tabak, 
schokoladig, crèmig und intensive 

 
Spanien Rot Toro 
Die extremen Wachstumsbedingungen begründen den wilden Charakter der 
Weine aus Toro. Die Region erstreckt sich über dem Duero-Tal östlich von 
Zamora und liegt auf einer Höhe von 600 – 750 m. Hier ist das Klima 
besonders kontinental und hart. Besonders angepaßt an das raue Klima und an 
die kargen steinigen Böden ist der Tinta de Toro, eine Spielart des 
Tempranillo. Die Trauben reifen hier voll aus, bewahren eine angenehme 
Säure und die sehr würzigen Weine zeigen ein besonders dichtes, kräftiges und 
in der Struktur körniges Gerbstoffgerüst. Es sind körperreiche, würzige und 
vollmundige Weine die Rotweintrinker begeistern. Eine kleine Zahl von 
Produzenten sorgte für die Wiedergeburt und Dynamik der fast vergessenen 
Region in den letzten Jahren in den Focus gerückt ist.  
 
Toro – Bodegas Vetus 
Diese Bodega, die zum Verbund Artevino der Familie Antón gehört, wurde 
2003 im DO Toro neu gegründet. Dazu gehören 20 Hektar eigene Weinberge 
(in 700m Höhe), welche ausschließlich mit Tempranillo-Reben bepflanzt sind 
und sich auf 6 Parzellen verteilen.  
2495 2012 Flor de Vetus  € 25,00 

Der Flor de Vetus wurde reinsortig aus Tempranillo erzeugt und für 
rund 10 Monate in Barriques aus amerikanischer und französischer 
Eiche ausgebaut. Das konzentrierte Bukett zeigt Aromen von 
Kirschen, Brombeeren, Pflaumen, Vanille, Lakritz, Kakao, Nelken, 
Rauchfleisch, Mandeln, Kräuter und Veilchen. Am Gaumen 
druckvoll, fleischig, saftig, dichte Frucht, perfekt eingebundenes 
Holz, vielschichtig, muskulöse Eleganz, mundausfüllend, feinwürzig 
und sehr lange nachhallend 

2496 2011 Celsus  € 45,00  
Die Trauben stammen von fast 100jährigen Rebstöcken, die man auf 
einer 0,8ha kleinen Parzelle fand. Wer die hohe Weinmacherkunst bei 
Artevino kennt, der kann sich leicht vorstellen, dass das nur ein Wein 
erster Klasse werden konnte. Der Wein fließt in einem dichten, 
kirschroten Gewand mit granatroten Reflexen ins Glas. Das 
überbordende Bouquet ist prall gefüllt mit reifen Früchten, Toast, 
Kakao, Espresso, Walnuss, Schlehe und einem ebenso einladenden, 
wie charaktervollen Kräuterstrauß. Am Gaumen mit dem berühmten 
Toro-Feuer, kompromissloser Tanninpräsenz, würzigem Holz, großer 
Fruchtdichte und einem enormen Nachhall. 
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Spanien Rot Toro 
Toro – Vega Sauco 
Lange Jahre - und schon lange vor dem Toro-Boom, war Wenceslao Gil 
zusammen mit Manuel Fariña das Aushängeschild in Toro. Als einer der 
ersten produzierte er dort Weine, die schlichtweg für Aufsehen sorgten. Kennt 
man das extreme Klima der D.O.Toro mit Sommertemperaturen bis zu 40°C, 
betrachtet man die wasserdürstenden Reben auf kargem Boden und weiß man, 
daß die Tinta de Toro, aus welcher hier unglaublich niedrige Erträge geerntet 
werden, eine enge Verwandte der großen Tempranillo-Rebe ist, dann 
verwundert die Kraft, Dichte und Opulenz dieser Weine nicht mehr. 
2490 2010 Roble el Beybi  € 25,00 
2491 2008 TO (Crianza)  € 30,00  
2492 2008 Adoremus (Reserva) € 35,00 

Der Adoremus ist ein reinsortiger Tinta de Toro (Tempranillo) und 
reifte für rund 24 Monate im Barrique. Das konzentrierte Bukett zeigt 
Aromen von Brombeeren, Heidelbeeren, Cassis, Kirschen, Vanille, 
Kaffee, Toast, Rauchfleisch, Gewürznelken, Lakritz, Graphit, 
Haselnuss und Veilchen. Am Gaumen komplex, vielschichtig, schöne 
Frucht, elegantes Holz, dichte Tanninstruktur, samtig, mineralisch, 
kühle Eleganz und ein fast endloser Nachhall. 

 
Spanien Rot Montsant 
Montsant – Celler de Capçanes 
Die Region Montsant ist bis heute geprägt von einer kleinbäuerlichen Struktur. 
Francesc Blanch hat die kleine Kooperative mit ihren 80 Mitgliedern und der 
ca. 300 Hektar großen Rebfläche während der letzten 20 Jahre als  
Vorsitzender zu einer der modernsten Genossenschaften Spaniens gemacht. 
Bei den Weinreben dominieren die traditionellen Rebsorten Garnacha, 
Cariñena und Tempranillo. Parzellen mit 40 bis 80 Jahre alten Reben sind hier 
eher die Regel als die Ausnahme. 
2560 2011 Mas Collet Barrica € 26,00 
Im Glas präsentiert sich der Mas Collet in einem dichten rubinrot mit violetten 
Reflexen. Duft nach überwiegend dunklen Beeren : Brombeeren, Blaubeeren, 
Heidelbeeren und Kirschen mit getrocknet-pflanzlichen bis kräutrigen Noten. 
Am Gaumen setzen sich die Fruchtaromen fort mit schwarzen Johannisbeeren 
sowie einer leichten Vanillenote. Bedingt durch eine gut ausgeprägte 
Tanninstruktur finden sich im Abgang angenehme vanillige, würzige 
Röstaromen mit einer milden Säure vor. Mithin einer der besten Rotweine in 
seiner Preisklasse. Dieser Wein macht neugierig auf mehr von Capçanes. Ein 
schön ausgewogener Wein wie aus einem Guss. 
2561 2009 Costers del Gravet € 32,00 
Blickdicht und violett im Glas, im Bouquet beeindruckt er mit den fruchtig-
würzigen Noten reifer Pflaumen, schwarzer Johannisbeeren, exotischen 
Gewürzen, Tabak und Schiefer. Am Gaumen mit großer Dichte und  
eleganter Struktur, wie man sie doch eher bei einem weit teureren Wein 
erwarten würde. 

 
Spanien Rot Priorat 
Priorat – Mas Martinet 
2565 2003 Clos Martinet € 75,00 

Immer noch tief dunkle Farbe mit violett-schwarzen Reflexen. 
Ausgeprägt pflaumige Frucht, dazu Brombeeren und Johannisbeeren, 
Schokolade, Gewürznelken und eingekochtes Obst. Insgesamt 
körperreich, crèmig mit schönen Röstaromen vom Holz. Wuchtiger 
Abgang und langer Nachhall … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Spanien Rot Priorat 
Priorat – Cims de Porrera 
2567 2010 Vi de Vila € 38,50 

Wer die in ihrer Art einmaligen Weine des Priorato bezahlbar 
probieren möchte, dem sei Vi de Vila de Porrera empfohlen. Hier 
vereint sich die unglaubliche Kraft der uralten Cariñena-Stöcke mit 
der edlen Reife und Eleganz der Garnacha-Rebe. Beeindruckend 
intensive und tiefdunkle Beerenfrucht, Rumtopf, Lebkuchengewürze, 
massive Kraft und Power.  

2568 2007 Cims de Porrera € 85,00 
Der Cims de Porrera des Professor Pérez ist einer der dichten Boliden, 
die zusammen mit den anderen Prioratos der ersten Stunde wie Clos 
Erasmus, Finca Dofi, Clos de l'Obac und Clos Martinet den 
herausragenden Ruf der Region begründet haben. Adria Pérez hat 
den Stil des Cims de Porrera weiterentwickelt, hin zu noch mehr 
Eleganz und Finesse. Nach wie vor bringen die teilweise mehr als 
einhundert Jahre alten Reben lediglich einen Ertrag von 
unglaublichen fünf Hektoliter/Hektar, das entspricht etwa 200 Gramm 
pro Stock - dies dürfte einer der geringsten Erträge weltweit sein. 
Einer der Besonderheiten des Cims war schon immer, dass er fast 
ausschliesslich aus der Rebsorte Cariñena besteht mit geringen Teilen 
von Garnacha. Nur noch selten lässt sich ein Wein von einer solchen 
Intensität finden - der Cims ist kein dicker Brocken, sondern ein 
wunderbar feingeschliffener, überaus eleganter Wein mit grösster 
Authentizität. Die Aromapalette im Bouquet wie auch am Gaumen 
ist breit gefächert, im Abgang lang und ausladend: Dörrzwetschgen, 
schwarze Kirschen, Lebkuchen und warme Milchschokolade werden 
von einem frischen Kräuterduft untermalt. Ein Wein von grossem 
Ausdruck, enormer Kraft und Fülle, Breite und Eleganz, der mit 
Sicherheit zu den Besten ganz Spaniens zu einem moderaten Preis zu 
zählen ist. 
 

 
Spanien Rot Mallorca 
Mallorca - Miquel Oliver 
Die junge Winzerin Pilar Oliver brachte frischen Wind in den Familienbetrieb, 
einem traditionsreichen Weingut aus Petra (Mallorca). Ursprünglich wollte sie 
Journalistin werden, aber ihr Vater konnte sie dann zu einem Studium der  
Önologie in Barcelona überreden. Nach einigen Lehrjahren im Elsass (u.a. bei 
Hugel) brachte sie als erste die Muscatrebe nach Mallorca.  Neben den 
französischen Rebsorten Muskat (Muscat) und Merlot (Aia) rekultiviert sie  
auch traditionelle mallorquinische Rebsorten wie Callet, Fogoneu, Manto 
Negro und Prensal. 2012 feierte das Weingut sein 100jähriges Bestehen. 
2580 2012 Mont Ferrutx Crianza € 26,00 

Granatrot, intensive Aromen von reifen Früchten mit einem leicht 
würzigen mediterranem Charakter, dazu Vanille- und Zimtnoten, 
fruchtig und vollmundig im Geschmack, verbunden mit sanften 
Tanninen. 10 Monate wurde der Wein in Fässern aus amerikanischer 
Eiche ausgebaut. 

2581 2012 Aia Merlot € 40,00 
Im Glas zeigt er ein tiefes Kirschrot mit violetten Reflexen, herrlicher 
voller Duft... da findet man reife Früchte, Wildkräuter, Vanille, 
Toffee und saftige Kirschen. Am Gaumen vollmundig mit gesunder 
Tanninstruktur, dabei sehr gut fokussiert und mit beachtlicher Länge. 
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Libanon Rot 
 
Libanon Rot Beeka 
Château Kefraya  
Michel de Bustros pflanzte 1951 die ersten Rebstöcke im Bekaa-Tal, einer  
8-12 Kilometer breiten Hochebene eingebettet zwischen dem Libanongebirge 
und dem Anti-Libanongebirge. Auf 120 Kilometer Länge und in einer Höhe 
von 900 bis 1000 Meter herrscht ideales Klima für den Weinbau : tagsüber 
sind die Temperaturen ausreichend hoch um die Trauben gut ausreifen zu 
lassen. Nachts kühlt es stark ab, was Säure und Frische in den Weinen 
garantiert und dafür sorgt, dass die Rotweine nicht zu marmeladig, breit und 
matschig werden. Während in früheren Jahren neben dem Weinbau hier noch 
viel Cannabis kulitviert wurde, so sind es heute Obst- und Olivenplantagen. 
Bei einem Besuch auf dem Weingut glaubt man sich fast im Médoc, wenn 
man die Pinienallee von Kefraya hinauffährt und auf ein elegantes Anwesen 
blickt. Zur Weinverkostung wird frisches Baguette serviert und im 
Hintergrund erklingen französische Chansons. Ein Restaurantbesuch ist ein 
absolutes Muss – einfach umwerfend gut und an den  Wochenenden 
immer voll besetzt. Die Rotweine von Château Kefraya sind heute eine 
sorgfältige Mischung aus Cabernet Sauvignon, Syrah, Mourvèdre, Carignan 
und Grenache mit sehr gutem Reifepotential. Die Weine wirken mit ihrem 
Alkoholgehalt von rund 14% nie schwer oder alkoholisch. Sie zeichnen sich 
durch das ausgeglichene Verhältnis zwischen Frucht, Gerbstoff und Säure aus.  
2602 2014 Les Bretèches € 25,00 

Les Bretèches ist rubinrot und klar. Der Wein duftet nach gekochten 
Früchten und Waldbeer-Marmelade, dunklen und reifen Kirschen. 
Der Wein ist sehr gut strukturiert und vollmundig, würzig und hat 
weiches und perfekt eingebundenes Tannin. 

2603 2012 Château Kefraya € 45,00 
 Klassisch besteht der "Château-Wein" aus den Rebsorten Syrah,  
 Cabernet Sauvignon und Mourvèdre. Die Lese erfolgt per Hand, 

die Gärung in Stahl- und Zementtanks für 4-5 Wochen auf der 
Maische und anschließend kommt der Wein für 16 Monate in zu 50% 
neue, Barriquesfässer aus franzöischer Eiche. Im Glas erscheint der 
Weine brilliant und kirschrot mit purpurnen Spiegelungen. Das erste 
Bouquet ist sehr intensiv mit Noten von Pfeffer, Veilchen, Vanille, 
Kokosnuss und Waldfrüchtenn dazu rote Früchte viel Kirsche und 
Kaffee. Im Hintergrund sind Nuancen von  Menthol und Gewürzen 
sowie Leder und Zigarrenkiste erkennbar.  

2604 2010 Le Comte de M.  € 65,00 
 Tiefdunkles Purpurrot. Üppige Marmeladen- und Cassisaromen  

steigen aus dem Glas, begleitet von ätherischen Nuancen, Eukalyptus, 
Vanille, etwas Paprika, Pfeffer und Röstaromen. Am Gaumen 
entwickelt sich der Wein ebenfalls sehr kraftvoll, dunkle Beeren, 
Nelken und dunkle Schokolade. Der großzügige, aber bewusste 
Holzeinsatz sorgt für gut eingebundene Tannine, Röstaromen im 
Nachhall. Perfekt zu rotem Fleisch oder solo. Kefrayas großes 
Gewächs kann gut und gerne noch zehn Jahre lagern, aber ist schon 
jetzt ein Wein, der Abende zu einem Fest werden lässt. 
 

 
Libanon Rot Beeka 
Massaya 
2605 2000 Gold Reserve  € 65,00 

Der Gold Reserve von Massaya ist der Flagship-Wein des Weingutes. 
Die Rebsorten Cabernet Sauvignon, Mourvèdre und Syrah wachsen 
auf Lehm- und Kalkböden in 1000 Metern Höhe über dem 
Meeresspiegel. Der Wein reift 24 Monate in neuen Fässern aus 
französischer Eiche und wird dann ungefiltert abgefüllt. Die Nase 
erinnert an alte Bordeaux-Weine aus dem Médoc : subtil süßlich, 
komplex und vielschichtig, dunkle Waldfrüchte, Röstaromen, Pilze, 
Waldboden, Zigarrenkiste, Lakritz. Dazu weiche und elegante 
Tannine und ein endloser Nachhall. Grandios für jeden, der gereifte 
Weine liebt und gerne alte Bordeaux's trinkt, die aus dem Libanon 
kommem J 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Libanon Rot Beeka 
Château Nakad  
2606 2005 Château Nakad  € 37,50 

Ziegelrot mit schwarzem Kern. Erstaunlich jugendlich in Farbe und 
Geruch, süßlicher Duft nach orientalischen Gewürzen, eingekochten 
schwarzen Beeren und eingelegten Kirschen mit Zwetschgentönen. 
Am Gaumen volmundig, kraftvoll und saftig mit einem Geschmack 
nach Bitterschokolade, schwarzen Früchten gemischt mit einer 
süßlichen Würze und einem mürben Tanninpolster. Der Abgang ist 
lang und cremig. Cabernet-Sauvignon und Syrah für 12 Monate in 
neuen französischen Barriques 

 
USA Rot 
 
USA Rot Sonoma 
Seghesio Vineyards 
Seghesio, einer der weltweit bekannten Zinfandel-Spezialisten aus Kalifornien. 
Gegründet 1895 von den italienischen Immigranten Edoardo und Angela 
Seghesio hat das Familienunternehmen noch heute seinen Sitz im Sonoma 
County. Das Weingut verfügt über Weinberge in den besten Lagen im 
Alexander Valley, Russian River Valley sowie Dry Creek Valley. Am 
Stammhaus im Alexander Valley, der „Home Ranch“, pflanzte Edoardo 1885 
die ersten Zinfandel-Reben. Bodenbeschaffenheit, Klima und das hohe Alter 
der Reben ergeben herausragende, konzentrierte Zinfandel-Weine von 
bestechender Dichte, Frucht und Struktur. Die Zinfandels von Seghesio 
gehören zu den feinsten und besten, die Kalifornien zu bieten hat. 
2628 2013 Zinfandel Sonoma   € 42,50 

In der Nase ein  kompaktes, ausladendes Bukett mit Aromen von 
Schwarzkirschen, Himbeeren, Pflaumen, Noten von Kräutern, Pfeffer. 
Am Gaumen eine saftige, angenehme Fülle, Struktur (ca. 10monatiger 
Ausbau in Barriques), intensiv ohne aber plump zu wirken, sondern 
im Gegenteil saftige Frische, gut eingebundene Tanninstruktur und 
vollfruchtiger Abgang. Ein bemerkenswerter Zinfandel und ein 
wunderbarer Essensbegleiter. 

 
USA Rot Napa 
Dominus Estate – Christian Moueix 
Französische Tradition auf kalifornischem Boden : die Dominus Corporation, 
im Besitz des renommierten bordelaiser Weinmachers Christian Moueix, 
wurde 1982 gegründet. Die Trauben für die Dominus-Weine mit Kultstatus 
stammen ausschließlich aus dem berühmten Napanook-Weingarten in 
Yountville. Heute liefert dieser Weinberg die Trauben für drei Weine: 
Dominus Estate, Napanook und Othello. 
2625 2007 Dominus Estate € 265,00 

The 2007 Dominus, the quintessential model of haute couture, is pure 
elegance exhibiting a seamless integration of wood, tannin, alcohol 
and acidity as well as a complex bouquet of cedar, new saddle leather, 
sweet kirsch, black currant and plum fruit and a notion of licorice. 
The 2007 Dominus should drink well  
for 25-30 years. 

2626 2000 Dominus Estate € 195,00 
Robert Parker : This has a very intense, masculine nose with 
blackberry, cassis and a touch of black truffle, a bouquet that want to 
be more Bordeaux than Napa! The palate is cohesive, dense, decadent 
and slightly raisiny, but it just lacks a little lift and the degree of 
finesse I expected on the finish. Still, do not touch for a decade (2015-
2035). 
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USA Rot Napa 
Robert Mondavi / Opus One 
Hier erzeugt die Familie Mondavi seit drei Jahrzehnten Weine, die zu den 
besten in ganz Napa Valley zählen, weil sie das außergewöhnliche Klima, die 
Einzigartigkeit der Böden und den Pioniergeist der Winzer dieser Region 
widerspiegeln. Die Robert Mondavi District Weine sind eine 
außergewöhnliche Hommage dieser Faktoren. Die Mondavische Philosophie 
besagt, dass das Herstellen guter Weine ein Handwerk ist, die Erzeugung 
großer Weine jedoch eine Kunst. Der Wunsch nach ständiger 
Qualitätsverbesserung unter Berücksichtigung ökologischer Aspekte 
veranlasste Robert Mondavi, ausschließlich recycelte oder recycelbare 
Materialien für die Weinabfüllung und -ausstattung zu verwenden. Die 
Krönung stellt der Opus One dar. Das Joint Venture von Baron Philippe de 
Rothschild und Robert Mondavi ist die gemeinsame Vision einen perfekten 
Rotwein zu produzieren. Jeder Jahrgang wird 3 Jahre lang ausgebaut, bevor er 
zum Verkauf bereit ist. Seit 2005 wird Opus One von Constellation Brands 
und gemeinsam mit Baron Philippe de Rothschild geführt. Sowohl Wein als 
auch Betriebsstätte sind ein Gesamtkunstwerk und Denkmal einer legendären 
Vision, die einst im Kopf entstanden und bis ins letzte Detail zu Ende gebracht 
wurde. 
2627 2011 Opus One € 345,00 

Intensives Bouquet von süßem Lakritz und Unmengen reifer 
schwarzer Beeren, im Gaumen samtig, opulent und voller Stoff. 
Weißer Pfeffer, Schwarztee. Cremige Textur und reife Fruchtaromen. 
Ein Hauch von Gerbstoff. Raffiniert und langlebig. 

 
USA Rot Napa 
Robert Mondavi Winery 
Der Robert Mondavi Winery Cabernet Sauvignon Reserve Napa Valley ist 
grundsätzlich durch seine tiefe, granatrote Farbe mit purpurnen Glanzlichtern 
geprägt. Sein intensives Bouquet von Veilchen und süßen Schwarzen 
Johannisbeeren (wie Crème de Cassis) wird von feinen Noten von 
Lorbeerblatt, Lavendel, Graphit (frisch gespitzte Bleistiftmine) und einem 
würzigen Hauch Eichenholz begleitet. Der Geschmack des Cabernet 
Sauvignon Reserve ist saftig, opulent und kraftvoll mit viel dunkler Frucht 
(Heidelbeeren, Brombeeren, Schwarze Johannisbeeren, Pflaumen), erdiger 
Würze, Noten von Kräutern, Lakritz und klarer Mineralität, die am Gaumen zu 
beeindruckender Fülle und Tiefe verschmelzen. Die Cabernet Sauvignon 
Reserve Weine von Robert Mondavi sind ungemein vielschichtig und zugleich 
großartig konzentriert, mit sattem, süß gereiftem, doch fest strukturiertem 
Tannin, im Finale geschmeidig, elegant und endlos lang. 
2629 1998 Cab-Sauvignon Reserve  € 165,00 

Die Cabernet-Trauben für Robert Mondavis Cabernet Sauvignon 
Reserve werden ausschließlich von Hand in kleine Lesekistchen 
geerntet und sofort in die To Kalon Kellerei gebracht. Hier werden 
die Trauben an Lesetischen streng sortiert, damit nur kernes, optimal 
gereiftes Lesegut in die Reserve gelangt, und dann die traditionelle 
Vergärung im Eichenholzfass gestartet. In To Kalon werden die 
Moste und Weine nicht mit Pumpen, sondern schonend mittels 
Schwerkraft transportiert und die Trauben in der traditionellen 
Korbpresse sanft gepresst. Während seiner ausgedehnten 
Maischestandzeit (37 Tage) kann der Wein den Beerenhäuten 
besonders sanftes Tannin entziehen und vollendet sich schließlich bei 
seiner rund 18-monatigen Reife in 100 % neuen Barriques aus 
französischer Eiche. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Australien Rot 
 
Australien Rot 
Yalumba Winery 
Yalumba ist Australiens ältestes, in Familienbesitz befindliches Weingut 
(gegründet im Jahre 1849). Vom englischen Braumeister Samuel Smith auf 
120 ha Land gegründet, befindet sich Yalumba heute mit Robert Hill Smith 
noch immer in Familienbesitz. Sechs Generationen haben Yalumba zu einem 
der bedeutendsten und vor allem besten Weingüter ganz Australiens gemacht. 
Im Herzen des Barossa-Tales, in dem Dorf Angaston, hat Yalumba seinen 
Firmensitz. Der Uhrturm des Stammhauses gehört zu den Wahrzeichen der 
Region. Zu exzellentem Weinbergbesitz gesellen sich modernste 
Kellertechnik, eine eigene Rebenzucht und Küferei und die über 150-jährige 
Erfahrung. Yalumba steht für Weine mit Charakter und Persönlichkeit, die nur 
durch die Begeisterung einer Familie für Rebsorten und Terroir sowie einem 
unerbittlichen Streben nach Qualität entstehen können. Die Barossa-Weine 
von Yalumba gehören zu den besten Rotweinen Australiens. 
2635 2012 Shiraz & Viognier  € 30,00 

Verführerischer Duft nach roten Beeren, Anis und Gewürznelken. Am 
Gaumen saftige, volle Aromen von reifen Pflaumen, Pfeffernoten und 
Lakritze. Sehr schöner, typischer Shiraz, der durch den 5%igen 
Weißwein-Anteil (Viognier) eine angenehm frische, präzise Frucht 
zeigt. Hebt sich aus der großen Menge der vielen, günstigen Shiraz 
aus Australien deutlich ab. 

2636 2014 Bush Wine Grenache  € 35,00 
Ein besonders spannender, selten erzeugter Rotwein ist der „Bush 
Vine Grenache“, erzeugt zu 100% aus Grenache-Trauben aus dem 
Barossa Valley, teilweise von sehr alten Weinbergen. Der komplexe 
Duft von Himbeeren, Kirschen, Schokolade, feine Gewürznoten geht 
einher mit einem verführerischen Geschmack von Zimt, Kräuter und 
Süßkirschen. Der Ausbau in Barriques (ca. 8 Monate in gebrauchten 
Barriques) und die feinkörnigen Tannine geben dem Wein eine 
schöne Struktur und Dichte.  

2637 2008 Mawsons Cabernet-Sauv  € 35,00 
Die Trauben wurden in verschiedenen Reifestadien geerntet, um 
vielschichtige Geschmacksnuancen zu gewinnen. Nach der 
Maischung wurde der Yalumba Mawson's Wrattonbully Cabernet 
Sauvignon für 12 Monate in Eichenholzfässern gelagert, um 
anschließend die besten Fässer miteinander zu verschneiden. Die 
Aromen von Eichenholz und Waldbeeren sind gut miteinander 
verbunden. Am Gaumen präsentieren sich Noten von reifen Beeren, 
Schokolade und Zedernholz. Der Abgang wird geprägt durch die 
intensive Fruchtaromen, die vom Eichenholz und den Tanninen 
wunderbar flankiert werden. 

2638 1997 The Octavius Shiraz € 125,00 

2638 1998 The Octavius Shiraz € 125,00 

2638 1999 The Octavius Shiraz € 125,00 

2638 2000 The Octavius Shiraz € 125,00 
Seit dem ersten Jahrgang 1990 hat sich “The Octavius” (100% Shiraz 
aus sehr alten Reben) zu einem der großen Shiraz-Weine Australiens 
entwickelt. Unglaublich komplexer, tiefer Duft von Cassis, Pflaumen, 
Noten von Vanille und Rauch. Am Gaumen setzt sich die 
Komplexität und Tiefe nahtlos fort; üppige Fruchtfülle (dunkle 
Beeren) harmoniert perfekt mit der eleganten Säurestruktur, 
großartige Länge und Potential. James Suckling: "Very intense 
aromas of dark fruit, black pepper and cloves. Extremely aromatic. 
Full and layered with soft and juicy finish. Just the right combination 
of fruit and bright acidity. Tangy." Einer der ganz großen Shiraz 
Australiens. 

2639 2001 The Reserve  € 145,00  Yalumba produziert diesen Wein nur in den besten Jahren und  
zwar aus den 20 besten Fässern eines Jahrgangs der Rebsorten 
Cabernet-Sauvignon und Shiraz. Der 2001er zeitg perfekte Reife, viel 
dunkle Pflaumen und dunkle Waldfrüchte, süßliche Schoklade und 
ganz weiches Tannin. Reif, komplex und genial … 
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Australien Rot 
Penfolds 
Jeder kennt zumindest vom Namen den größten Wein Australiens, den 
Grange. Einer der zehn besten Weine der Welt, jedes Jahr. Und diese hohe 
Qualität pflegt Penfolds auf allen Preisebenen. Es gibt viele Nachahmer und 
inzwischen viele gleichwertige Weine, aber Penfolds bleibt die Referenz. 
2645 2016 Koonunga (Shiraz & Cab-Sauv) € 27,50 

Penfolds ist bekannt für die Zuverlässigkeit und hohe Qualität in der 
Basis. Und genau das beweist der Blend aus Shiraz und Cabernet 
Sauvignon. Koonunga Hill ist ein in der Jugend anschmiegsamer, sehr 
facettenreicher und animierender Rotwein. Die Shiraz überwiegt 
aromatisch. Man hat Pflaumen, schwarzer Pfeffer aber auch 
ausgereifte Pflaumen und dunkle Beeren. Das Tannin ist 
strukturierend aber dabei doch samtig. Überzeugt Jahr für Jahr. 

2647 2014 BIN 28 (100% Shiraz)  € 45,00 
Bin 28 ist ein Klassiker, gehört quasi zum festen Portfolio. Shiraz in 
Urform, kräftig und würzig im Bouquet, dabei offen und charmant 
und mit Aromen von dunklen Beeren, getrockneter Pflaume und 
etwas Veilchen. Am Gaumen mittelkräftig, geschmeidige Tannine 
und viel Schmelz. Überzeugt in jedem Jahr, ein archetypischer, 
moderner "Neue-Welt-Shiraz". Man kann hiermit nichts falsch 
machen. 

2650 2010 BIN 407 (100% Cab-Sauv)  € 90,00 
Parker: Deep garnet-purple colored, the Cabernet Sauvignon Bin 407 
opens with notes of menthol, eucalyptus, blackcurrant cordial and 
black cherry pie plus underlying cedar, toast and dark chocolate hints. 
Full, generously fruited and wonderfully forward with firm tannins 
and lively acidity, it offers a beautiful expression of the best of South 
Australia Cabernet. 

2648 2014 BIN 389 (Shir az& Cab-Sauv) € 90,00 
Parker: Composed of 51% Cabernet Sauvignon and 49% Shiraz, the 
Cabernet / Shiraz Bin 389 has a deep garnet-purple color and a nose 
of cherry and blackberry with a cassis undercurrent plus touches of 
pencil lead, cedar and Mediterranean herbs. The palate delivers a 
structured style with a firm, taut backbone, great freshness and a long, 
iron ore-laced finish. 

2649 2003 BIN 389 Magnum 1,5l € 180,00 
Deep red-purple. NOSE Cherry, herb garden, dried plum, chocolaty, 
nutmeg aromas. The palate is big, rich, dense and tightly packed with 
plenty of sweet-fruit, plum, herb, nutmeg characters and fresh but 
solid tannins. It finishes grippy firm but there's plenty of flavour 
length.  

2649 2004 BIN 389 Magnum 1,5l € 180,00 
Created by the legendary Max Schubert - creator of Penfolds 
Grange - Bin 389 is often referred to as 'Poor Man's Grange'  
or 'Baby Grange', in part because components of the wine are 
matured in the same barrels that held the previous vintage of 
Grange. The nose hints at Grange character, the supportive oak 
sits beautifully, seamlessly integrated. Stewed plum flavours meshed 
with notes of cinnamon, nutmeg and whole black peppercorns (not 
ground). The palate is tight and full-bodied, persistent, long and  
forceful. The wine has impressive texture, with pronounced, well 
defined powdery tannins and oak totally absorbed in a wash of 
liquorice and berried fruits. The 2004 Bin 389 is a true 'Baby Grange' 
release, as per the original style blue-print.  

2653 2002 RWT Shiraz € 185,00 
Die Nase dieses fast lilafarbenen, undurchsichtigen Stoffs ist exotisch 
und intensiv. Französische Eiche umspielt mit feiner Vanille und 
Zedernholzcharakter die deutlich von Orangenschalen geprägte 
Schwarzkirschen-Brombeere-Mischung.Dazu provencalische Kräuter. 
Im Hochrollen die bei allen großen Penfolds-Weinen obligatorische 
Blaubeere in feiner Schokolade. Frische Pflaume und schwarzer 
Pfeffer dazu. Alles in höchster Intensität aber mit fast wuchtiger 
Samt-Fülle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
2651 2004 BIN 707 (100% Cab-Sauv) € 295,00 

Die Philosophie beim Bin 707 von Penfolds ist ähnlich der des 
Grange – sorgfältig ausgesuchte reife Weintrauben aus den best- 
möglichen südaustralischen Weinrebenlagen. Der Bin 707 gilt als 
bester Cabernet Australiens. Im Glas zeigt dieser 2004er immer noch 
eine tiefe, violettschwarze Farbe. In der Nase voll von reifen, roten 
Beeren, zusammen mit schwarzen Johannisbeeren, gut eingefügte 
Eiche, mit zart rauchigen Zedern-Aromen. Im Gaumen reich und 
gehaltvoll, mit Beeren, etwas dunkler Schokolade und feiner 
rauchiger Eiche. In jedem Rotwein Penfolds Bin 707 Cabernet 
Sauvignon steckt ein gewaltiges Potential. 

2652 2007 BIN 95 Grange Shiraz € 495,00 
Die weltweite Anerkennung verdankt Peter Gago dem Grange. Dieser 
Wein stellt den Terroir-Gedanken auf den Kopf. Hiebei handelt es 
sich um eine der besten Rotwein-Cuvées der gesamten Weinwelt. 
Doch stammt diese nicht aus einer mystischen Lage, sondern ist stets 
eine Assemblage aus verschiedenen Parzellen. Genau die so sorgsame 
Zusammenstellung garantiert dann aber eben Jahr für Jahr einen 
Spitzenwein, der stets Jahrgangstypizitäten zeigt aber immer nur die 
Essenz des Jahrgang in sich trägt. Als ambitionierter Weinliebhaber 
sollte man mindestens einmal einen Grange probiert haben. 

 

 
Neuseeland Rot 
 
Neuseeland Rot 
Nautilus - Marlborough 
Das 1985 gegründete Familien-Weingut Nautilus (die Eigentümerfamilie 
Smith ist bereits in fünfter Generation im Weinbau aktiv) hat seinen Namen 
von dem Kopffüßer Nautilus (siehe Etikett), dessen Heimat Neuseeland ist. 
Das Weingut verfügt über ca. 44 ha Reben in vier verschiedenen 
Weinbergslagen (Awatere River Vineyard, Kaituna Vineyard, Opawa 
Vineyard und Renwick Vineyard), deren Bepflanzung optimal auf die lokalen 
Bedingungen abgestimmt ist. Neben Sauvignon Blanc liegt der Schwerpunkt 
bei Pinot Noir. Nautilus und sein Winemaker Clive Jones (seit über 20 Jahren 
als Winemaker aktiv und seit 1998 verantwortlich bei Nautilus) genießen 
mittlerweile den Ruf als eines der besten Weingüter Neuseelands.  
2654 2014 Pinot Noir  € 38,00 

Die Trauben für den ausdrucksstarken, finessenreichen Pinot Noir 
von Nautilus werden ausschließlich per Hand geerntet und reifen 
anschließend in neuen und gebrauchten französischen Barriques. Der 
Ausbau im Holzfass verleiht dem Wein einen gute Struktur und 
Würze, unterlegt mit einem Hauch von Vanille und Gewürzen.  
In der Nase animierende, feine Pinot-Frucht mit Noten von dunklen 
Kirschen, Pflaumen, feine Gewürznoten. Am Gaumen präsentiert sich 
der Pinot Noir von Nautilus mit einer klaren, saftigen Pinot Frucht, 
wunderbare Frische, dazu eine schöne Länge mit wieder sehr feinen 
Pinot-Aromen. 
 
Villa Maria - Marlborough 

xxxx  2013 Ngakirikiri The Gravels  € 120,00 
„Ngakirikiri“ kommt aus der Maori-Sprache und heißt englisch 
übersetzt „the Gravels“ bzw. in Deutsch „Kieselsteine“. Die 
Bezeichnung des Weines beruht auf der Lage der Rebstöcke in  
einem ehemaligen Flussbett. 
Der Wein kommt in einem tief-granatrot daher und riecht aromatisch 
intensiv nach schwarzen Johannisbeeren, Veilchen, Pflaumen, 
Blaubeeren, dezent nach Lavendel und Thymian. Er ist mit leichten 
Würz und Röstnoten (Kaffee, Nelken, Zedernholz) unterlegt.  
Am Gaumen ist er vollmudig, vielschichtig mit süß gereifter, frischer 
Frucht und mit nahtlos eingebundenen Eichenholznoten und 
feingeschliffenen Tanninen.  
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Chile Rot 
 
Chile Rot 
Arboleda – Eduardo Chadwick 
Im Jahre 1999 wurde das kleine, feine Weingut „Arboleda“ von Eduardo 
Chadwick und Robert Mondavi gegründet. Benannt wurde das Weingut nach 
dem spanischen Wort für Wäldchen, „La Arboleda“, denn beim Aufbau des 
Weingutes achteten die Gründer darauf, so viele Bäume wie möglich zu 
erhalten und die natürliche Pflanzenwelt zu bewahren. Seit 2005 ist Eduardo 
Chadwick der alleinige Besitzer von Arboleda. Seña-Winemaker Francisco 
Bättig zeichnet auch für die Arboleda Weine verantwortlich. Bereits im Jahre 
2006 wurde Viña Arboleda von der International Wine and Spirit Competition 
(IWSC) zum „Best Chilean Wine Producer of Chile“ gewählt. Die aktuellen 
Jahrgänge bestätigen die Klasse der Weine von Arboleda eindrucksvoll. 
2680 2014 Cabernet-Sauvignon  € 34,50 

Von dem kleinen, feinen Weingut „Arboleda“, im Jahre 1999 von 
Eduardo Chadwick gegründet, kommt dieser immer wieder 
überzeugende, unglaublich animierende Cabernet Sauvignon. Die 
Trauben stammen von zwei Einzellagen im Aconcagua-Valley (Las 
Vertientes und Chilhué).  Ein herrliches, ganz typisches Bukett von 
schwarzen Johannisbeeren, dunklen Kirschen, Blaubeeren, Erdbeeren, 
Noten von Gewürzen (Pfeffer), Rauch, Tabak, Bitterschokolade. Am 
Gaumen dichte, aber elegante Struktur (der Wein reift ca. 12 Monate 
in französischen Barriques, 20 % neue Fässer), sehr präzise, frische 
Cabernet-Aromen von Cassis, Gewürzen, feiner Vanille, feinkörnige 
Tannine, eine  
beeindruckende Länge. 

2681 2014 Shiraz  € 34,50 
Der Syrah vom chilenischen Weingut Arboleda besticht durch seinen 
intensiven, vielfältigen Duft von Blaubeeren, schwarzen Kirschen, 
frischen Pflaumen, Himbeeren, gefolgt von würzigen Aromen von 
Muskat, Nelkenund schwarzem Pfeffer, mit feinen Noten von 
Schokolade und Rauch. Am Gaumen präsentiert er sich mit einer 
kraftvoll, frische Syrah-Frucht mit feiner Süße, ausgewogene Säure, 
Noten von Tabak, Minze sowie feinen Röstnoten (12monatiger 
Ausbau in Barriques).  

2682 2004 La Sena  € 125,00 
2682 2006 La Sena  € 125,00 

Das ist die Essenz Chiles. Die absolute Überfliegerblend und ein 
ehrwürdiges Denkmal für das Potenzial dieser Weinbaunation. Dieses 
Joint Venture zwischen Eduardo Chadwick und Mondavi soll mit den 
feinsten Rotweinen dieser Welt konkurrieren. Kann er auch und dies 
problemlos. Der Sena erinnert in der Nase an einen feinen Bordeaux 
vom linken Ufer. Ein Hauch grüner Paprika, Brombeere, etwas 
Tabak. Am Gaumen dann mächtig, dabei finessereich, unglaublich 
vielschichtig. Das Tannin legt sich fein auf die Zuge, dann kommen 
immer wieder reife Früchte, Unterholz, auch etwas Fichtennadeln. 
Bleibt enorm lang am Gaumen. Stellen Sie diesen Wein als Pirat unter 
den feinsten Rotweinblends. Der Sena hat das Zeug, sehr weit vorne 
zu landen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Südafrika Rot 
 
Südafrika Rot 
Das renommierte, traditionsreiche Weingut Meerlust liegt am Ufer des 
Eersterriver im Weinbaugebiet Stellenbosch und wurde schon 1693 von dem 
Deutschen Henning Huising gegründet, der auch das heute noch erhaltene 
kapholländische Herrenhaus 1693 baute. Seit 1756 befindet sich das Weingut 
im Besitz der Familie Myburgh. Das gesamte Anwesen beeindruckt schon von 
außen, denn alle Häuser sind im Stil der typischen kapholländischen 
Architektur und stehen unter Denkmalschutz. Das Klima ist kühl und der 
Boden besteht aus verwittertem Granit. Auf ca. 160 ha werden Cabernet 
Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc, Pinot Noir und Chardonnay angebaut. Die 
herausragenden Meerlust-Weine werden in französischen Barriques ausgebaut, 
allen voran das „Flaggschiff“ Rubicon. 
Meerlust Estate (Stellenbosch) 
2694 2014 Merlot € 40,00 

Tiefe Rubinrote Farbe mit lila Reflexen. Wunderbare Fruchtaromen 
mit reifen Kirschen, Zwetschgen und dunklen Beeren untermahlt mit 
balsamischen Noten, dunkle Schokolade und Lakritze. Am Gaumen 
ist er konzentriert, vollmundig und würzig mit einer feinen 
Mineralität. Der Wein ist wunderbar ausbalanciert und seine 
lebendige Säure ist gut integriert. Seine samtenen Tannine begleiten 
den langen Nachhall. 

2695 2013/14 Rubicon € 45,00 
Dichtes Rubinrot im Glas, leuchtend. Das Bouquet ist komplex, 
ansprechend, es duftet nach Waldbeeren, Cassis, getrockneten 
Pflaumen, Datteln, florale Anklänge mit Veilchen Blüten, deutliche 
Röstaromatik mit Noten von dunkler Schokolade, Spuren von Leder, 
Kaffeebohnen und Tabak. Am Gaumen präsentiert er sich sehr 
elegant mit kräftiger Fruchtfülle, guter Dichte, feiner Würze und 
reifer, eleganter Tanninstruktur. Im Abgang seidig, lang und 
anhaltend. Ein kräftiger aber eleganter Südafrikaner in klassischen 
Bordeaux Stil. 

 
Südafrika Rot 
Mont du Toit Kelder (Stellenbosch) 
Seit der Entstehung des Weinguts im Jahre 1997 sind die Weine von Mont du 
Toit im Sortiment der Fledermaus. Der Johannesburger Rechtsanwalt Stephan 
du Toit erwarb damals das Weingut und heute entstehen hier auf ca. 30 ha 
Rebfläche einige der besten Rotweine Südafrikas. Das Weingut Mont du Toit 
in Wellington liegt malerisch zu Füßen der Hawequas-Berge an der Grenze 
zum Distrikt Paarl im Küstengebiet nördlich von Kapstadt. Durch die 
Konstruktion des Kellereigebäudes ist es möglich, anstatt Pumpen allein die 
Schwerkraft einzusetzen. Exzellente, ausdrucksstarke und sehr eigenständige 
Rotweine aus Südafrika. 
2696 2013 Hawequas € 32,00 

Seit vielen Jahren wird der „Hawequas“ erzeugt, benannt nach der 
Berggruppe, unter der das Weingut Mont du Toit liegt. Ursprünglich 
der Zweitwein des „Mont du Toit“ hat sich der Hawequas inzwischen 
als eigenständiger Wein etabliert. Ein verführerisches Bukett nach 
dunklen Früchten, Noten von Kaffee, Vanille und Trockenfrüchten; 
am Gaumen entfalten sich kraftvolle, fast samtige Aromen von 
Kirschen, Cassis und Brombeere, schöner Stoff und gute Länge.  

2697 2007 Mont du Toit € 42,00 
 In der Nase offenbart der Mont du Toit (eine Cuvée aus Cabernet  

Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot und einem kleinen Anteil Shiraz) 
ein dichtes, verführerisches Bukett nach dunklen Beeren, Pflaumen, 
feine Noten von Tabak, Mokka, Dörrobst; am Gaumen reife, dunkle 
Fruchtaromatik, komplex und finessenreich, samtige Textur, der 
Ausbau in Barriques (ca. 22 Monate) verleiht dem Wein Struktur, 
Dichte und Eleganz, langes Finale. In keiner Weise ein schwerer 
Übersee-Rotwein, sondern eine elegante „Bordeaux-Cuvée aus 
Südafrika“ mit einem bemerkenswerten Reifepotential. 
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Südafrika Rot 
Vergelegen (Stellenbosch) 
Die Weinfarm Vergelegen (Ferngelegen) wurde 1700 durch Adriann van der 
Stell gegründet. Er war der Sohn von Simon van der Stell, dem ersten 
Gouverneur von Kapstadt, welcher Stellenbosch bzw. Simonsberg seinen 
Namen verlieh. Seit Mitte der 80er Jahre zeichnet ein Investor aus dem 
Minengeschäft für die unter Kulturschutz stehende Farm verantwortlich und 
ließ sie zu ihrer einstigen Pracht wiederblühen. So bietet sich dem Besucher 
Vergelegens ein atemberaubendes Bild von 300-jährigen "Camphor" Bäumen, 
einem wunderschönen Rosen- und Kräutergarten sowie als Museen 
eingerichteter Herrenhäuser. Ein modernes Tasting-Center sowie zwei 
Restaurants verwöhnen mit den vielfach ausgezeichneten Weinen. Zahlreiche 
nationale und internationale Auszeichnungen spiegeln die herausragende 
Qualität der Weine wieder.  
2703 2008 Vergelegen  
 Flagship Red G.V.B € 85,00  65% Cabernet Sauvignon, 21% Merlot, 9% Petit Verdot,  

5% Cabernet Franc. 21 Monate im neuen frz. Holz. Feingewobener 
Duftteppich aus dunklen und roten Früchten, dazu ätherische 
Gewürznoten von Rosmarin und Thymian, das Holz ist wunderbar 
eingebunden. Auch am Gaumen wieder sehr stylisch und geschliffen, 
trotz der Fülle viel Finesse zeigend, substanzreich und 
langanhaltender Abgang. (Weinwisser 03-2017) 

 
Südafrika Rot 
Kanonkoop (Stellenbosch) 
Der Name Kanonkop wurde von kopje (Hügel) abgeleitet, von diesem aus 
wurde im 17. Jahrhundert eine Kanone abgeschossen um die Farmer der 
umliegenden Gebiete darauf aufmerksam zu machen, dass Schiffe für einen 
Zwischenstopp auf der Fahrt zwischen Europa und dem Fernen Osten in die 
Bucht von Kapstadt eingelaufen waren. Die Farmer luden dann ihre Wagen 
voll, spannten die Ochsen vor und machten sich auf den Weg nach Kapstadt, 
um dort ihre Waren, vor allem frisches Obst und Gemüse, an die Seefahrer und 
Reisenden zu verkaufen, die seit vielen Monaten auf See waren. Mit einer 
Größe von 140 Hektar ist Kanonkop als eines der wenigen Weingüter noch mit 
über 50 Jahre alten Bushvine Rebstöcken gesegnet. Dies bietet den Brüdern 
Johann und Paul Kriege, die das Weingut heute in der 4. Generation führen, 
beste Voraussetzungen für hochwertige Weine. Seine grandiosen Erfolge 
verdankt Kanonkop nicht zuletzt dem passionierten Kellermeister, Beyers 
Truter, der in Südafrika schon heute als der "King of Pinotage" gilt. Mit 
großem Arbeitseinsatz und Akribie schreibt heute sein Nachfolger, Abrie 
Beeslaar, die Erfolgsstory der erstklassigen Rotweine Kanonkops fort.  
2790 2012 Cabernet-Sauvignon € 45,00 

Dieser reinsortige Cabernet Sauvignon stammt von rund 20 Jahre 
alten Rebstöcken, diese stehen auf Böden die von Granit und Lehm 
geprägt sind. Ausgebaut wurde der Wein 24 Monate in Barriques aus 
französischer Eiche, davon waren rund die Hälfte der Fässer neu. Das 
konzentrierte Bukett zeigt Aromen von Cassis, Kirschen, Schlehe, 
Vanille, Mokka, Bitterschokolade, Rauch, Tabak, Bleistift, Pfeffer, 
Kardamom, Minze und Weissdorn. Am Gaumen kompakt, fleischig, 
viel Saft, dichte Frucht, würzig, mineralisch, muskulöse Eleganz, 
vielschichtig, etwas sprödes Tannin und ein sehr langer Nachhall.  

 92 Punkte von Robert Parker  
2791 2010 Paul Sauer  € 60,00 

Die Cuvée Paul Sauer ist eine Hommage an den gleichnamigen 
Gründer des Weinguts. Sie setzt sich aus Cabernet Sauvignon, Merlot 
und Cabernet Franc zusammen. Die Reben sind im Schnitt  
24 Jahre alt und stehen am Simonsberg. Der Wein zeigt ein 
konzentriertes Bukett mit Aromen von Cassis, Kirschen, Pflaumen, 
Preiselbeeren, Vanille, Tabak, Zeder, Kaffee, Rauch, Schokolade, 
Pfeffer, Minze, gegrillte rote Paprika, Kardamom, Minze, Thymian, 
Efeu, Weissdorn und Veilchen. Am Gaumen konzentriert, kompakt, 
dichte Frucht, sehr saftig, würzig, viel samtenes Tannin, strenge 
Eleganz, vielschichtig, enorme Spannkraft. vielschichtig und ein  
sehr langer warmer Nachhall. 

 
 

 
 
 
 
 
 
Südafrika Rot 
Boschendal (Franschhoek) 
http://www.shiraz-und-co.de/Weinshop-
Boschendal.htmlDas Weingut Boschendal ("boss en dal" = Wald und 
Tal) ist eine der ältesten Weinfarmen der Neuen Welt und liegt mit seinen 
3500 ha am Eingang zum Franschhoek-Tal zwischen Simonsberg und den 
Groot Drakenstein Bergen. 1685 wurde es von dem Hugenotten Jean Le Long 
gegründet, der wegen des Edikts von Nantes aus Frankreich fliehen mußte. 
1715 ging es in den Besitz der - ebenfalls hugenottischen - Brüder Pierre, 
Abraham und Jacques de Villier über, die Boschendal zu Größe und Respekt 
verhalfen. Aus dieser Zeit stammt auch der Weinkeller von Boschendal, der 
heute aber natürlich mit modernster Technik ausgestattet ist. Ein Urenkel baute 
1812 das beeindruckende Herrenhaus "La Rhône", ein exzellentes Beispiel 
kapholländischer Architektur. Es ist sehr gut restauriert und steht heute unter 
Denkmalschutz mit seinen einmaligen Yellowwood-Böden, Original-Möbeln 
aus der Zeit der Entstehung, vielen Gemälden und einer schönen Sammlung 
von Ming-Porzellan. In diesem Haus finden auch die Weinproben in einem 
stimmungsvollen Rahmen statt . Ein wahrer Genuss für jeden Weinliebhaber! 
Auf dem Gelände gibt es neben dem berühmten Picknickplatz "Le Pique 
Nique" auch noch das hervorragende Restaurant "Boschendal", in dem man 
wunderbare Speisen und natürlich auch Wein genießen kann sowie einen 
schönen Shop, in dem die gesamte Weinpalette von Boschendal zu erwerben 
ist.Wer einmal dort war, wird die Schönheit und den Zauber dieses Ortes wohl 
nie mehr vergesse. 
2702 2013 Grande Reserve € 40,00 

Der Boschendal Grande Reserve hat eine schöne dunkle samtige 
Farbe. Er duftet fruchtig-würzig nach Brombeeren, Sauerkirschen, 
Lorbeer gerösteter Paprika und einem Hauch Pfeffer. Im Geschmack 
ist der Boschendal Grande Reserve weich, rund und saftig, mit viel 
Schmelz. Noten von Vanille und kräftige Gewürze untermalen 
traumhaft die dunklen Früchte sowie die geröstete Paprika.  

 
Südafrika Rot 
Allesverloren Estate (Swartland) 
2692 2014/15 Tinta Barocca € 30,00 

Die portugiesische Rebsorte Tinta Barocca liebt warme Anbaugebiete 
und bringt hier feinwürzige, langlebige Rotweine hervor.Tiefdunkle, 
fast violette Farbe. Kräftige Aromen von schwarzer Johannisbeere 
und Brombeergelee begleitet von einem Hauch Kakao, Café und 
Vanille. Gut eingebundene, runde Tannine und ein langer Nachhall 
runden diesen Wein perfekt ab. 

2691 2011/13/15 Shiraz € 30,00 
Syrah ist die Starrebe an der nördlichen Rhône, wo sie vorwiegend 
Rebsorten rein angebaut wird. Sie erzeugt Rotweine mit opulenten 
Brombeeraromen, feiner Würze und delikater Frische. Kräftiges 
Rubinrot mit violetten Reflexen, opulente Aromen von Brombeere, 
Cassis und Heidelbeeren mit einer zart rauchigen Note, saftig und 
vollmundig mit ausgewogen feinkörnigem Tannin, pikanter 
Holzwürze, anhaltend und ausgewogen. 

2690 2015 Cabernet-Sauvignon € 32,00 
Rubinrot, leuchtend im Glas. Das Bouquet ist intensiv, verströmt 
fruchtige Aromen von Pflaume, Brombeere,Kirsche und Cassis mit 
Nuancen von Eichenholz und Vanille. Am Gaumen zeigt er eine 
gehaltvolle, feste Tanninstruktur, ist vollmundig, harmonisch mit 
feiner Würze und einen angenehmen Nachhall. 
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Südafrika Rot 
Springfontein – Walker Bay Hermanus 
Die Walker Bay befindet sich am Westkap Südafrikas, also an der südlichen 
Spitze des Kontinents. Hier wird erst seit kurzem Weinbau betrieben, einer der 
Pioniere ist der deutsche Dr. Johst Weber. Johst entdeckte, direkt nach dem 
Ende der Apartheid, die Springfontein-Farm. Johst glaubte an das Weinbau-
Potential der Region und begann Reben zu pflanzen. Zusammen mit seinem 
Weinmacher Tariro Masayiti präsentiert er in der Terroir Selection 
rebsortenreine Weine, die die Charakteristik der jeweiligen Rebsorte 
ausdrücken.  
2707 2012 Pinotage  
 Terroir Selection € 32,00 

Dieser wunderbare Pinotage von Springfontein reift ca. zehn Monate 
in neuen (30 %) und zweitbelegten (70%) französischen Barriques. 
Im Glas eine tiefdunkle Farbe; saftiges Bouquet; weiche, warme, 
würzige Frucht am Gaumen mit Anklängen von roten Kirschen, 
schwarzen Johannisbeeren und Blaubeeren, schön eingebundene 
weiche Tannine, viel Fülle mit ausgewogener Säure und fester 
Struktur. 

2706 2010 Gadda da Vida 
 Pinotage & Petit Verdot € 48,00 

Violett–schwarz im Glas Eine Nase wie ein blutrünstiger Nord-
Rhônewein :  schwarzer Pfeffer, Dörrpflaumen, dunkle Pralinen, 
Brombeeren. In sich gekehrt und geballt. Im Gaumen cremig, füllig, 
viel Tiefe anzeigend und eine enorme Kraft, er findet sich aber 
zusammen und zeigt nicht nur Power, sondern auch Harmonie, im 
langen Finale mit unglaublicher Würze endend. Das ist ein absoluter 
Amboss-Pinotage! Ausgebaut in 100 % amerikanischer Eiche.  
(Rene Gabriel 19/20 Punkten) 

 
Süßwein 
 
Süßwein Deutschland 
Deutschland – Rheinhessen - Gunderloch 
Das Traditionsweingut Gunderloch ist aus den Händen von Agnes und Fritz 
Hasselbach (� 2016) in die ihres Sohnes Johannes übergeben worden. 
Johannes macht ohne Umschweife deutlich, dass er sich keineswegs auf den 
Lorbeeren seiner Eltern ausruhen wird. Aufbauend auf deren großartigen 
Arbeit hat Johannes mit seinen ersten Weinen bereits Akzent gesetzt, die 
aufhorchen lassen. Wir sind sicher, dass hier noch ganz Großes ensteht. 
Hasselbachs Weinberge liegen am rote Hang, einer Tonschieferformation 
direkt am Rhein zwischen Nierstein und Nackenheim. Dies ist ein 
einzigartiges Terroir, das strukturiere Weine mit einzigartiger Aromatik 
hervorbringt.  
2781  Messidor Beerenauslese  
 Müller-Thurgau, Gewürztraminer & Riesling 
 Edelsüßer Dessertwein  € 40,00 
 0,15 l Glas € 8,50 

Gunderloch’s Messidor Beerenauslese glänzt goldgrün im Glas. Die 
Nase duftet fein nach reifen Äpfeln, vollreifen Zitrusfrüchten, 
Botrytis-Trauben und tausenderlei Früchten. Am Gaumen 
trinkfreudig, komplex und saftig-süß. Besser kann man sich an 
Deutsche Dessert- und Süßweine nicht herantrinken … 

 
Süßwein Deutschland 
Heinrichshof - Mosel 
Gault&Millau 2018:   „Ein historischer Stich der Zeltinger Weinberge auf den 
Etiketten verweist auf die lange Tradition des Weinguts Heinrichshof in 
Zeltingen-Rachtig. Peter und Ulrich Griebeler haben den Betrieb 2014 in elfter 
Generation übernommen und auf mittlerweile sieben Hektar erweitert. Bei der 
Kellerarbeit setzen die beiden Winzer auf den traditionellen Ausbau in großen 
Eichenholzfässern und präsentieren eine stringente, blitzsaubere Kollektion, 
die gekonnt die Register von trocken bis fruchtsüß zieht.“ 
2783 2015 Riesling Auslese 0,375L € 30,00 
2784 2015 Riesling  
 Beerenauslese 0,5L € 45,00 

In der Nase köstliches Trockenobst, Pfirsich, wilder Honig, Rosinen 
und ein Hauch Lychee für eine exotische Note. Am Gaumen breiten 
sich Aromen von Apfelkompott, süßer Feigenkonfitüre, cremigem 
Honig und etwas Rosinen aus. Mit einer wunderbaren Länge und 
einem verspielten Frucht-Säure-Spiel macht er jeden Schluck zu 
einem unbeschwerten und überwältigendem Erlebnis. 

 
Süßwein Österreich 
Österreich - Burgenland 
2782 2006 Kollwentz Chardonnay  
 Trockenbeerenauslese € 80,00 
 0,375l Flasche Dessertwein 

Mittleres Gelbgold. In der Nase feiner Blütenhonig, zart nach Kokos 
und Dörrobst. Am Gaumen elegant und ausgewogen, feine 
Grapefruitnoten, gute Säurestruktur, nicht zu üppig, gutes 
Entwicklungspotenzial. Eleganter, anhaltender Stil. Sehr delikat. 

 
Süßwein Frankreich 
Loire (Coteaux du Layon) 
Domaine de la Soucherie 
2785 2011 Coteaux du Layon 
 1er Cru Chaumes 0,375 Liter € 30,00 
2786 2011 Coteaux du Layon 
 1er Cru Chaumes 0,75 Liter € 50,00 

Goldgelb im Glas, dickflüssig und konzentriert, in der Nase Ananas, 
reife Birne und Mango. Im Mund sehr ausgewogen, nicht zu klebrig, 
schöne Spannung zwischen Säure und Süße, komplex und 
vielschichtig 

 

Sekt 
 
Deutschland Secco 
Ohlig Sektkellerei 
Mit Sitz in Rüdesheim am Rhein befindet sich die Sektkellerei Ohlig nicht nur 
am Tor zum UNESCO Weltkulturerbe “Oberes Mittelrheintal”, sondern auch 
im kleinsten Weinbaugebiet Deutschlands - dem Rheingau. Hier stellt die 
Familie Ohlig schon seit einem guten Jahrhundert ihre begehrten 
Schaumweine her. 
2901 Riesling Secco Brut Fl 0,75l € 20,00 

Beim Öffnen der Flasche raucht es wie im Film aus einem Colt, im 
Duft zeigt der Wein Grapefruit und Pfirsich, am Gaumen eine forsche 
Kohlensäure, die in ein süßsaures Gaumenspiel leitet. Schnell und 
unkompliziert zu trinken – mission accomplished  
(Falstaff 2017). 

 
Deutschland Sekt 
Schloss Vaux 
Schloss VAUX steht für kompromisslose Sektbereitung bei Wahrung 
traditioneller Handwerkskunst. Alle Sekte werden nach der traditionellen 
Methode der klassischen Flaschengärung hergestellt. So entstehen großartige 
Riesling- und Burgunder Sekte sowie Rheingauer Lagensekte.  
2910 Petit Vaux Brut Glas 0,1l € 5,00 
2911 Petit Vaux Brut Fl 0,75l € 30,00 

Petit-Vaux ist eine individuelle Sekt-Cuvée aus verschiedenen 
Rebsorten mit herrlicher Frische und zartem Schmelz. Dazu feiner 
Aprikosenduft und anregende Rieslingfrucht. Ein perfekter Apéritif. 

 
Christian Bamberger - Nahe 
Christian Bamberger gehört zu den Shootingstars an der Nahe. Auf seinem 
Steinhardter Hof in Bad Sobernheim produziert er moderne Weine mit 
Tiefgang. Die rund 12 Hektar Rebfläche verteilen sich fast genau zur  
Hälfte auf die Nahe und auf das benachbarte Rheinhessen.  
2909 Blanc de Noir brut 
 Winzersekt Flaschengärung 
 Spätburgunder € 32,50 

Der Spätburgunder Blanc de Noir Sekt wurde im traditionellen 
Flaschengärverfahren erzeugt und von Hand gerüttelt. Eine Brut die 
einigen Champagnern das Fürchten lehren kann mit einer cremigen 
Textur, frischer Frucht, tollem Mousseux, dazu eine große Finesse 
und Eleganz. So geht Sekt 
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Champagner 
 
Frankreich Champagner 
Le Brun de Neuville 
Das Champagnerhaus Le Brun de Neuville hat seine Wurzeln im Jahr 1845, 
als die große Madame La Brun das Haus gründete. Im Herzen der Appellation 
Champagne in Bethon rund 85 km südwestlich von Reims an der Coteaux du 
Sézannais gelegen, verfügt man hier über sehr gutes Terroir, das von den 
berühmten Kreideböden geprägt ist und zudem durch ein besonderes 
Mikroklima vor Frost geschützt wird. Die 150 ha Anbaufläche sind 
überwiegend mit Chardonnay bepflanzt (90 %), der Rest ist Pinot Noir  
(10 %). Wie bei allen Champagnerhäusern ist das Portfolio auf verschiedenen 
Qualitätsstufen verteilt, wobei erstaunlicherweise die Basis-Champagner 
bisweilen besser bewertet werden als die Vintage. Apropos Bewertung…  
Le Brun de Neuville ist eines der höchst bewerteten Champagnerhäuser seiner 
Klasse (allein 25 Medaillen schmücken die Jahrgänge 2012 und 2013).  
In Frankreich gilt Le Brun de Neuville deshalb schon fast als Synonym   
für einen Preis-Qualitäts-Champagner. 
2902 Grand Selection Brut 0,375L € 30,00 
2904 Grand Selection Brut 0,75L € 55,00 
2903 Grand Selection Brut 1,5L € 120,00 
2901 Grand Selection Brut 0,1L Glas € 9,50 

Die Cuvée besteht aus 60% Chardonnay und 40% Pinot Noir. Die 
Nase zeigt Aromen von Äpfeln, Birnen, Mirabellen, Lindenblüten 
und etwas Brioche. Im Mund vermählen sich feinste Zitrusfrüchte mit 
weichen Hefenoten und feinperliger Kohlensäure 

2905 Grande Vintage 2008 Brut  € 65,00 
Dieser Champagner wird aus 96% Chardonnay und 4% Pinot Noir 
zusammengesetzt. Er zeigt sich hellgrün bis sonnengelb im Glas, mit 
sehr feiner Perlage. In der Nase zeigen sich Zitrusfrüchte und Brioche 
oder Butterkeks, ergänzt nach kurzer Zeit im Glas durch Rhabarber, 
Tgrünem Apfel, Birne und Akazie. Im Mund spürt man sanfte 
Mineralität und angenehme Dichte und Crèmigkeit. Ein Vintage-
Champagner auf hohem Niveau zu sehr günstigem Preis.  

2906 Cuvée Lady de N Rose Brut € 65,00 
75 % Pinot noir, 9 % Chardonnay, 16 % Rotwein auf Basis von Pinot 
noir und 6 Jahre lang gereift : Quitte, Hagebutte, leicht buttrig 
unterlegt. Vergleichsweise süßer Auftakt, saftige Gaumenfrucht, 
feiner Säurenerv, lebendiges Mousseux mittlerer Feinperligkeit, ein 
Hauch von Gerbstoff, und ein harmonischer, fruchtgetragener 
Abklang. Mineralischer Hintergrund, trinkfreudiger und zugänglicher 
Rosé. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Grappa 
 
Grappa Berta 
  
 (275) Grappa Berta Valdavi € 5,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 30,00 
 100% Moscat ohne Holz. 
 Klar, intensiv, aromatisch, weich 
 (280) Grappa Berta Nibbio € 5,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 30,00 
 100% Nebbiolo 
 Farblos klar, elegant, geschmeidig, harmonisch 
 Noten von Waldbeeren und frischen Blumen 
 Grappa Berta Elisi € 7,00 
 Preis je 0,5l Flasche außer Haus :  € 35,00 
 Barbera, Nebbiolo & Cabernet für 5-8 Jahre in Barriques 
 Bersteinfarben, komplex und vielschichtig, samtig 
 Röstaromen, Vanille, Rosinen, Waldbeeren, Kakao 
 Grappa Berta Roccanivo  € 10,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 100,00 
 100% Barbera für 8-10 Jahre in franz. Barriques 
 Bernsteinfarben, komplex und subtil, mit Noten von 
 Sauerkirsche, Waldbeeren, Schokolade und Vanille 
 Barriques-Fässer medium toasted 
 Berta Bric del Gaian € 10,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 100,00 
 100% Moscato für 8-10 Jahre in franz. Barrqiues 
 Bernsteinfarben, reichhaltig, samtig und langanhaltend, 
 Noten von Vanille, reifer Pampelmuse und Salbei 
 Tre Soli Tre  € 10,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 100,00 
 Nebbiolo da Barolo für 8-10 Jahre in franz. Barriques 
 Bersteinfarben, üppig in der Nase, einhüllend, vielschichtig 
 Komplexes Zusammenspiel von reifem Obst (schwarze 
 Johannisbeere, Aprikose und Sauerkirsche), Vanilletönen  
 und Kakao, Schokolade und Kaffee 
 Berta „Paolo Berta“ € 15,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 165,00 
 Nebbiolo da Barolo und Barbera d’Asti 
 Für 20 Jahre in franz. Barriques, medium toasted 
 Die Quintessenz der Berta’schen Grappadynastie. 
 Unglaublich komplex und reichhaltig mit Noten  von  
 reifem Obst, Kirsche, Tabak, Kakao und Vanille 
 Berta „Anniversario“  € 18,00 
 Preis je 1,5l Flasche außer Haus :  € 329,00 
 Nebbiolo da Barolo und Barbera d’Asti 
 Heute, 70 Jahre später, feiert die Familie Berta dieses  
 Jubiläum mit einer grandiosen und ausschließlich in  
 Magnumflaschen abgefüllten Riserva in einer Auflage  
 von gerade mal 2.500 Flaschen. Es ist eine erlesene  
 Assemblage aus 10 Jahrgängen der legendären Riserva  
 del Fondatore, darunter auch der damalige  
 Premierenjahrgang 1982. 
 Berta „Primagioia“ 
 Aquavite Composita € 5,00 
 Preis je 0,7l Flasche außer Haus :  € 50,00 
 Cuvée Aquavite di Frutta 
 Wunderschöne und einmalige Komposition aus jungem und  
 gereiftem Grappa sowie Acquavite aus Trauben und  
 Früchten. Hellbraun in der Farbe mit einem warmen und  
 weichen Duft nach Tabak, Kakao und Vanille. 12 Monate  
 in neuen franz. Barrique (mittlere Röstung). 
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Obstbrände 
 
Obstbrände (2cl) 
Gerhard Karle (Kaiserstuhl) 
 Golden Delicious € 3,00 
 Obstbrand im Eichenfass € 3,00 
 Kirsche € 3,00 
 Mirabelle  € 3,00 
 Quitte  € 3,00 
 Waldhimbeere  € 3,00 
 Williams € 3,00 
 Zwetschge  € 3,00 
 Weinhefebranntwein € 3,00 
 
Obstbrände (2cl) 
Schladerer (Schwarzwald) 
 Obstler € 3,00 
 Williams € 3,50 
 Wilde Schlehe € 6,50 
 Rote Willamsbirne € 6,50 
Ziegler (Freudenberg am Main) 
 Obstbrand € 4,50 
 Waldhimbeere € 7,50 
 Williams € 7,50 
 Sauerkirsch € 7,50 
 Walnuss € 7,50 
 Quitte € 10,00 
 Mirabelle € 10,00 
 Aprikose € 12,50 
 Wildkirsche (No. I) € 15,00 
Morandt (Schweiz) 
 Williams € 6,50 
Etter (Schweiz) 
 Aprikose € 7,50 
 Framboise € 7,50 
 Jubiläums-Fruchtbaum € 7,50 
 Kirsche € 7,50 
 Mirabelle € 7,50 
 Quitte € 7,50 
 Vieille Pomme Royale € 5,50 
 Vieille Prune € 7,50 
 Williams € 5,50 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sonstiges 
 
Sonstige 
Whisky (4cl) 
 Chivas Regal (4 cl) € 7,50 
 Glenfiddich 12y (4cl) € 8,50 
 Glenmorangie 10y (4 cl) € 8,50 
 Talisker 10y (4 cl) € 8,50 
Brandy (2cl) 
 Carlos No. I € 5,00 
 Duque d’Alba € 5,00 
 Fernando de Castilla Reserva € 5,00 
 Cardenal Mendoza € 7,50 
Cognac (2cl) 
 Cognac V.S. € 4,50 
 Cognac V.S.O.P. € 6,50 
 Cognac X.O. € 7,50   

Armagnac (2cl) 
 Armagnac V.S.O.P. € 5,00 
 Armagnac 10 Jahre € 5,50 
 Armagnac 15 Jahre € 6,50 
Calvados (2cl) 
 Calvados VSOP € 3,50 
Marc und Grappa (2cl) 
 Marc vom Gewürztraminer  € 3,00 
 Marc vom Spätburgunder  € 3,00 
 Nonino Grappa  € 3,50 


